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1 Gent. 


Teflegraphilche Depeichen. | 














DOsiterreich das, wozu es völferrechtlich 


| vollfommen berechtiat je. Das Haus 
hat fich vertagt. 
Deutjchland und | BR 
: Minifterrat in Wie 
Oeſterveich * Ungarn wer z Tinifte rat in Wien, n 
„sr Wien fand unter dem Vorfige 


Seute Entiheidung. 
Bis Abend muß Serbien fih erflären. — 
Migjtimmung auf der Börje — Gibt 


Serbien nicht nach, [o erfolgt Kriegsers 


Klärung. -Dielleicht fhon um Miternacht, | 
| 


—Rufiands Haltung bedeutungsvoll,— 


Stanfreih und Rußland fordern Vers | 


längerung der Autwortsfrijt, — Tiija 
hofft nod.—Pohl zieht Berufung zus 
rück. — In Zabern. 


XWounderlabeldepeſche der Abendrpoſt“.) 








des Grafen Stürgkh ein Miniſterrat 
ſtatt, in welchem die Maßnahmen für 
den Ernſtfall beſprochen wurden. 
Baron Giesl in Belgrad wurde an 
gewielen, Serbien von dem Ausbruch 
Kriegszuftandes zu berjtändigen, 


deiien Antwort 





Unterbredung des Drahtverfebrs. 
Ir Wien wurde am Sa 
T 


mätın 
nsiag 


! Vor: 
tehr 


mittag Der unter— 


m Fernſprechve 
broche 


die Vorbörſe einen 





RE HE ui ur ochen, bis a 

Berlin, 25. Juli. Auf der Börie | „.: : er 12 . ge 
a a ae ni. | feitiateren Ion in den Geldmarkt ge 
erejgte eine Angitftimmung. DBiele | pracht hate. Später wurde dann eine 
Xeuie waren faujunluftig, beianbers | m, arte. paler IDUTDE Dann ein 





den jtarten Angjtverfäufen ge*rüber, 
und eine große Anzahl von Derten 
fielen; einige, bejonders Wiener 
Bapiere und Wufien, big zu zwölf 
Pcozent. Später aber erholte fich 
unter jtarten Dedungsverläufen Die 
Börſe. Die Wiener Börfe erwies fich 
als ungemein wiberjtandsfähie. 


Man 
hofft, Daß das arofe Publitum 


fi 
auf das Abwarten verlege und nicht | 
plögli) eine Menge Werte auf den 
Markt werfe, was für diefen von der 
unheilvolliten Bedeutung jein tönnte, 


mar aer gere—s 


Die deuiſche Preſſe iſt der Anſicht, 
daß Oeſterreichs Note an Serbien 


ſcharf, aber gerecht ſei, und daß man 


jegt nicht mehr zurüdtönne Der 
Schwerpunkt liege in Rußland. Die 


Blätter glauben nicht, daf Serbien die 
in der Note gejitellten Bedingungen 
annehmen werde, und meinen, daß | 
Rukland die Lunte über das Pulvers | 
faß halte, aus weldhem der Weltkrieg 


aufbligen fönne. Die in Berlin be 
glaubigten Balfandiplomaten ſind 


vollitändig verblüfft; fie alauben nicht, | 


daß jelbft durch Annanme der Bes | 
dingungen feitens Serbien die Stime | 
mung wejentlih gebeſſert werden 
tönne, daß vielmehr der frieg bes | 
ftimmt zu erwarten jei. 

Das Auswärtige Amt bat den 
jerbiihen Gefchäftsträger und den | 
griehiichen Gejandten zu einer Be 


jpredhung eingeladen, und in amt» 
lien Kreifen hofft man immer nod, 
dab der Stonflitt ji Iotalifiren 
lafjen werde, DoR gilt aud) dort Die | 
Lage tirtdhhgemeir ernit. | 
&3 verlautet, daf die beutiche Re- | 
sierung von dem Inhalt der Note vor: 
ber nicht verftändigt worden ivar, 
Weiter, daß die hiefigen Beurlaubten 
ber öjterreichifch-ungarifchen Armee 
I 


den Befehl zum Einrüden erhielten. 

Rußland und Srankreich in Belgra), 

Ueber Wien fommt die Meldung, 
vaß die Gejandten Rußland: und 
ranfreihbs dem Baron Giesl von 
Gieslingen, dem öjterreichiidyen Ges | 
fandten in Belgrad, wegen beä ber 
legenden Yndaltes der Note und ber 
in ihr geitellten turzen Frijt Vor 
ttellungen gemacht hätten. Doc er 
fült das Vorgehen die Gelammt 
bepölferung mit Genugtuung, da ber 
energiihe Schritt als eine Befreiung 
von einem erdrüdenden Alb betrachtet 
wird. in Amtötreifen wird erklärt, 
daß man unter feiner Bedingung fich 
auf Verhandlungen einlaffen mürbe, 
iwelde ja do nur den Zwechk haben 
würden, eine Fyriftverlängerung zu er- 
zielen. Auch auf Vermittlungsverfuche 
anderer Mächte will man ji in Wien 
nicht einlaffen, und mwenn nicht bis 
heute (Samstag) Abend eine befriedi 
gende Antwort erfolgt, wird der Be 
fehl zur Mobilmahung erwartet. 


Stummung jn Wien, 

Allgemein hält au in Wien die 
Preffe die Haltung Rußlands für das | 
Wictigfte.e Dabei ift die Stimmung | 
rubig, ernit, entichlofjen und ziel 
bewußt. Die „Neue Freie Preffe“ er- 
Härt, daß Deutichland die Mächte | 
überzeugen iwerde, jede Einmifchung 
bedeute eine Gefährdung des Welt- 
friedens; es ſei keineswegs die Ab— 
ſicht Deſterreichs, neue Eroberungen zu 
machen, es wolle ſich einfach vor wie— 
derholten Kränkungen ſchühen. Für 
Sonntag aber planen die tſchechiſchen 
und ſüdſlawiſchen ſozialiſtiſchen Ver— 
eine eine Kundgebung gegen den Krieg. 

Mãchte benachrichtigt. 

Die Regierung hat ihre Botſchafter 
bei den Signaturmächten des Berliner 
Vertrags beauftragt, den betreffenden 
Regierungen den Inhalt der an Ser— 
bien abgefertigten Note mitzuteilen, 
unter Hinweis auf die jahrelange 
Wühlarbeit Serbiens. 

Finanzkreiſe hilfsbereit. 

In Budapeſt ſetzte der Finanz— 
miniſter die Hochfinanz perſönlich von 
dem Inhalt der beabſichtigten Note in 
Kenntniß, damit der Geldmartt nicht 
unoorbereitet getroffen werde. Darauf 
fagten die Finanzleute ihre Unter- 
flügung zu, und mehrere freditfähige 
Geldinftitute und Privatleute trafen 
ein Uebereintommen, eine Organifa- 
tion zu gründen, imelche nötigenfalls 
der Regierung tatkräftig zur Geite 
ftehen fünne. 

Tisza hofft od. 

Premier Tisza ift der Anficht, daß 
Serbien nachgeben werde; die Note 
berleße weder, noch bemütige fie jenes 
Lond. Sondern verlange einfach für 


Ui 


ı naht 
| geben werden würden. 
ı Armeelorps 
| um in ber 


ı welche 


2 u Een zz ET TEEN U — 


Drahtiperre über Prag und andere 
unfichere thechiiche Orte verhängt, da 
mit feine antinationalen Kundgebun 
gen nach auswärts Verbreitung finden 
töhnten, 






Dermutunaen über Serbiens Antwort, 

daß Serbiens Ant: 
mort einen Proteit, an die anderen 
Sropmächte gerichtet, enthalten werde, 
der jih gegen den Wortlaut der Note 
mwendei. Noch in der Nacht vom Don: 
nerstag habe man von Belgrad nad 
St. Petersburg gedrahtet, daß ber 
Öjterreichiihe Geiandte Baron Giesl 
Auftrag erhalten babe, mit jeinem 
ganzen Stube am Samstag ab 
zureifen, wenn teine befriedigende 
Antwort einlaufe. 


rs verlautet, 


Die Dorbereitunsen, 

Cs wird meiter berichtet, daß die 
Striegserllärung und Sailer 
manifeit nötiaenfalld nod um Mitter- 
durh Grtrablätter befannt ae 
Es ſollen ſechs 

mobil gemacht werden, 
Stärke von 350,000 Mann 
gegen Serbien zu marfcdiren, außer: 
dem auch noch die Marine. 

Das ıuriiihe Minmtiter 

In Wien bieß es um Mitternacht, 
daß das ruffiihe Minifterium eine 
bierjtündige Situng abgehalten habe, 
in imelder beichloffen morden ſei, 
Defterreih zu erjuchen, die Fri für 


dus 


um, 


ı die Beantwortung der Note zu vers 


längern, 
Keine Berufuna. 

Berlin, 25. Juli. Der Landes» 
verräter Pohl hat fi entichrorfen, die 
Berufung, melche er aegen das gegen 
ihn erlaffene Urteil einlegte, zurüd: 
zuziehen. 

für tot erflärt 

Charlottenburg, 25. Juli. Die in 
das biefige Schenfluhnhaus abaelie 
ferte TOjährige ehemalige Deportirte 
Umalie Schmidt aus Genäburg, 
bor 35 Jahren ausmanbderte 
und fpäter als verichollen erklärt 
wurde, ijt in dem betreffenden Haufe 
nicht aufgenommen morben; ebenio 
lehnte auch die Armenpflege ihre Ver 
foraung ab, weil fie gefehlich für tot 
erflärt worden ift. Was mit ihr jept 
geichehen foll, iit ein Rätiel. 

Regierung miicht fich ein. 

Sabern, 25. Juli. Ein Plan bes 
biefigen Gemeinderatei, den von ben 
Unruben ber befannten Anöptler zum 
Ehrenbürger der Stadt zu ernennen, 
ift vorausfichtlic) von der Regierung 
vereitelt worden. 


Der nähe Sritt. 
Was wird jet fm der Lomeruler2inges 
legenheit geihehen? 


Belteler! U 


London, 25. Juli. 


osiinten Breile“.) 


Seit die Honfe: 


ın der „ti 


ten3 ber fyührer über die Ulijter 
angelegenheit mit einem Mißerfolg 


geendet hat, zerbrechen fich die Boli- 
tifer Die Köpfe, was Der  nädhite 
Schritt jein werde. Premier Asquith 
und die Mitglieder feines SKabinets 
blieben den größten Teil des Tages in 
der Stadt- aber, wenn auch zmwifchen 
ihnen und dem Sönig mieberholt 
Schriftftüde gemechielt wurden, eine 
gemeinfame Sigung fand nicht ftatt. 

Man ift überzeugt, daß viel von den 
Ergebnifjen der für Montag angeieb- 
ten Beratung der irländifchen Parla- 
mentsmitglieder abhängen mird, bei 
melder man die Haltung den Amendi- 
rungsporfhlägen zur Homerule⸗ 
borlage gegenüber beitimmen wird. 


Diefe Vorfchläge folen dann am 
Dienstag im Parlament beiprochen 


werden. Da aber die Ulfter Unioniiten 
ih allen Umendement3 gegenüber bis- 
ber ablehnend verhalten haben, fo wird 
vielfach befürwortet, man folle alle Zu- 
fäte fallen laffen und die urfprüng- 
liche Vorlage zum Gefeß machen. Die 
Regierung aber foll entjchloffen fein, 
e3 zur zmeiten Lefung fommen zu 
lajfen, damit man noch eine meitere 
Distuffion mit der Möglichkeit eines 
Ausgleichs haben könne. Inzwiſchen 
bereiten ſich die Unioniſten auf eine 
allgemeine Parlamentswahl vor, da ſie 
glauben, daß Asquith im Falle einer 
Nichteinigung die Auflöfung des 
Parlaments anempfehlen werde. 


Dampfernadrict n 
Angetommen: 
New York, 25. Juli: La Saboie, von Habre, 
2 — Vorbeigefahren: 
Save 93 N 25.5 i: © i 
von Nessel nad eh: Farbarat Bien. 
zn nad New Vorl, fällig Mittiwoh Nah 
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Fefetdie„Sonntagpoft“ 
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I aber feine Nervojität. Erftaunen über 
! den von amtlicher Seit 
| ten Bericht, daf, die ruffiiche 
ı rung erflärt habe, 
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Chicago, Samitag, 


Serbieu hat aıfgeblich die öfterreichtichen 
orderungen, wenn auch unter Proteft, 


Gibt nad. | 
I 
| 


bewilligt. — In Rußland wird gehett. 


Ser: 


Börfen, — Belgrad augeblih von 


— Eiuiflug der Krieasgefabr auf die | 


bien geräumt, 


i,tten Biojie“,) 
Eine Depeldtz 
eie Preſſe“ 
erben ſich bereit 
die öſterreichiſchen Forderungen 
unter Proteſt anzunehmen. 

London, 25. Juli. Eine Sonder 
depeſche aus Wien meldet, der ruſſiſche 
Geſchäftsträger habe das dor — 
wär ge Amt um Friſtver 
für die ſerbiſche Antwort erſ 
aber abſchlägig beſchieden worden. 

25. Juli. 
welche aus dem ſerbiſchen Au 
Amt entipringen, tommt die Nachricht, | 


daß Serbien um Aufſchub nachgeſucht | 











Ouell⸗ 
uuellen, 


Hz 
Belarud Aus 


IZuV, — 





3 
habe, und um fein Parlament zu einer 
Eondertagung einzuberufen. Weiter 
heiht es, Daß man bereit jei, die öiter- 
reihifchen Forderungen, jo wie 
das ohne Verletzung der Nationalehre 
geſchehen könne, zu bewi Die 
Parlamentswaͤhlen ſind hinausgeſcho— 
ben worden. 


London, 25. Juli. 


—0 
Dei, 


Ara 






Gin Börfentele 


gramm befaat, daß Serbien jich dar 
auf vorbereite, feine Regierung fort 


von Belgrad zu verlegen. Die Trup 
pen hätten größtenteils die Stadt be- | 
reitö verlaflen und fi gesen Süden 
zurüdgezogen. 

Wien, 25. Juli. mung rubig. 
Einige patriotifhe Demonitrationen, 


Stin 
om 





veröffentlich 
Regie 
fie tönne dem 
Streite nicht unbeteiligt aeaenüberfte 
ben, wodurd dann die Lotalifirung 











Geſchent für Amerifa. 


ei v Breife”.) 


e, England, 25. Juli. Die 
erite formelle Feier des Frriedensjuhr 
hundertfejtes zmilchen England un 
den Ber. Staaten wurde heute hier da 

angen, Daß Sulgrave Manor, 
das Stammhaus der Familie Waih 
ington, weldhes um den Preis von 
542,500 von Engländern angefauft 
murde, den Mitgliedern des FFeitaus 
ufles ala Gefchent für das amerita 
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Dutch be 


Kongreb. 
Boffuung auf baldige Dertagung neu be> 
lebt, 
ictert bon der „Alloztirten Breife“.) 
Wajbington, 25. Juli. Die Hoff 
nung auf baldige Erledigung des An 
9 


| titruftprogramms der Regierung und 


damit auf eine gleichfalls baldige Ver 
taguna der Kongregiigung wurde heu 
te Dadurch belebt, da die republitani 
jhen Senatoren e3 haben merten laf 
jen, daß fie au gern baldmöglicit 
nah Haufe gehen möchten. Jm Auf 
trage der Republifaner haben Smoot 
und Gallinger den Demofraten ver 





fprochen, daß fie ihnen behilflich jein | 
| fcat Kapt. Ryan, er habe eine mehr wie 


würden, die Iruftvorlagen jo jchnell, 
wie nur möalich, zu erledigen. Aber 


fie find zugleich entfchloffen, feine wei 
| teren Vorichläge 


geiehgeberiicher Na 
tur auflommen zu lafien. Wird dies 
Prooramm durcdhaeführt, jo kann die 
Iagung bielleiht am 1. September 
geichlojien werden. Die Demokraten 
waren teilweife über diefe republifani 
iche Nacaiebigkeit eritaunt, da man 
in ftartes Dauerreden ald Verzöge 


| rungsmittel erwartet hatte, 
Warten auf Warburgs Antwort. 


srüber wird audh Fein Erfagmann für 


des ımpies bindert v n 

des Kampfes, ver ” werde Jones ernannt, 

würde. n Slfaslirten ürolle® 
un or Juli e cert bn der Uen — Breile*,.) 
London, 25. Juli. Waſhington, 25. Juli. Man war 


ſſädten ſieht man die Lage für ernſt 
an. Beſonders deshalb, weil Ruß 
die kleinere ſlawiſche Nation einzu 
ſchreiten. Alle Börſen fühlten die 
Wirkung der Kriegsgefahr. In nicht 
amtlichen Kreiſen hielt man den Krieg 
für unvermeidlich. Man zweifelt nicht 
an Oeſterreichs Sieg über Serbien, 
wenn es mit dieſem allein zu tun habe, 
alaubt aber, dak Rußland die mögliche 
Vernichtung eines anderen flawiſchen 
Staates nicht zugeben würde. 

St. Peteräburg, 25. Juli. Man er 
wartet bier allgemein einen Mobil 
macdhungäbefehl als Ergebniß des in 
den frühen Morgenflunden unter bes 


' Saren perfönlichen VBorjig abgehalte 


Man glaubt, da 
Rußland lieber das Meußerfte tum, 
als den Sturz Gerbiend autheihen 
würde. Die „Nopvoe Vremya“ be 
bauptet, dab das öſterreichiſche Ulti 
matum direlt gegen Rußland gerichtet 
ſei, und daß Rußland deshalb zu Ta— 
ten ſchreiten müſſe. Dagegen meint 
NRetſch“, daß man ſich jedem Kon— 
flilte wegen der Ballanangelegenhei— 
ten fernhalten müſſe, was auch Eng 
land dem Zaren geraten habe. 


Richter fordert ſeinen Follegen. 
Zwiſt zwiſchen den Rechtsgelehrten im 

Caillaur Prozeſſe. — Angeklagte bricht 

ohnmãchtig zuſammen. 

Geliefert von ver „Uifoziiflen Brelfe*.) 

Paris, 25. Juli. Cine Herauäfor- 
derung zum Duell, welche der Ober: 
richter einem feiner Stollegen zugehen 
ließ, die Verlefung der geheimnißvol- 
len Briefe, von denen man annahm, 
auf den Gang des Prozeffes ausüben 
würden, und der Zufammenbrucd ber 
Madame Caillaur im Gerichtsfaale 
waren brei Dinge, welche den Galmette 
Mordprozeh heute befonders interel- 
fant machten. 

Der zweite und dritte Buntt tan 
den in engem Zufammenbang. Denn 
die Verlefung der Liebeöbriefe des 
früheren Minifterpräfidenten Caillaur 
an feine jegige Gattin,melche dies aber 
zur Zeit ihrer Anfertigung noch nicht 
war, war bie Urface, daß die Ange- 
Hagte ohnmädtig zufammenbrad) 
und geraume #eit bemußtlo3 blieb. 

Ubgefehen von der Verlefung ber 
Briefe wurden feine bebeutfamen 
Hortichritte im Prozeffe gemadht. 

Der Streit zwifchen ben beiden 
Richtern, dem Vorfiger Louis Alba= 
nef, und Loui3 Lagoury, einem ber 
Beifiüer, hatte feinen Grund in einem 
Vorfall, welcher jich geitern Abend im 
Yuftizpalaft ereignete, dejfen Einzel- | 
heiten jomweit aber noch nicht befannt 
find. TZatjache ift, daß Albanel jei- 
nem Gegner heute feine Zeugen zus 


ſchickte. 
Italien nicht kriegsluſtig. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Vreſſe“.) 
Rom, 25. Juli. Die nationaliſtiſche 
„Vittoria“ hält einen Krieg zwiſchen 
Oeſterreich, Rußland und Serbien für 
wahrſcheinlich, ſieht aber keinen Grund 
zu einer Einmiſchung Italiens. Sie 
meint: „Oeſterreich iſt unſer Verbün— 
deter, aber Rußland und Serbien ſind 
unſere Freunde. Wir haben genug, 
mas unjere Aufmerffamteit in der 
Sufunft in Anfpruh nehmen wird.“ 
Der „Corriere de l'Italia“ Heißt wohl 
den Inhalt der öfterreichifchen Note 
gut, aber hält den Stil für veraltet, 
da er jchon feit 50 Jahren von der Di- 
plomatie aufgegeben worden " 


In allenHaupt | 


E : — > I wort von Paul M. Warburg, 
land entichloffen zu fein jcheint, für | ’ . 


beute bier immer noch auf Ant 
dem 
New Borter, welhen Präfident Wil 
fon zum Mitglied der Bundesreferve 
bebörde zu ernennen wünjcht, auf die 
| Anfrage, ob er vor dem Senatsaus 
\fchuh für Bantweien zu ericheinen ae 
| dentt oder nicht. Von diefer Antwort 
foll es abhängen, ob bie 
und die ihr ergebenen Führer im Se 
I nate um feine Beflätigung im Senate 
einen Kampf führen werden. Man ift 
davon überzeugt, daß wenn Warburg 
feinen Entichluß, nicht vor dem Aus 
fchuffe zu ericheinen, in den nächlien 
Iogen nicht in Wiebererwägung ziebt, 
ber Präfident feine®rnennung zurüd» 
ı ziehen wird. Bis Diele Angelegenbeit 
| entichieden ift, wird ber Wräfibent 
| vermutlich auch feinen Erfagmann für 
| Thomas D. ones, von Chicago, def: 
| fen Ernennung er bereits zurüdgezo 
gen bat ernennen. 


Bom Bafleballfelde, 
Geftrige Spiele: 

„Rational League“ — Pittäburg, 
3, Philadelphia 2. 

„American Yeaaue* — Steine Spie- 
le angejeht. 

„eberal League* — Broofiun 5, 
Ebicago 4; Baltimore 4 St. 
Louis O0; Buffalo 3, Kanlas City 6, 
Buffalo 5, Kanſas City 13 (zmeites 
Spiel); Pittäburg 5, Indianapolis 4. 


tete 





Bisbertaer Stand dieſer Ligen: 
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Beutige Spiele. 


„Rational League” — New Hort 
in Chicago; Philadelphia in De- 
troit; Bolton in Cleveland; Wafhing- 
ton in ©t. Louis. 

„American Leaque* — Chicago 
in Bofton; Cincinnati in Brooklyn; 
Pittsburgq in New York; St. Louis in 
Philadelphia. 

„seberal Leaaue* — Ehicagoin 
Brooklyn; Indianapolis inPittsburg; 
St. Louis in Baltimore; Kanfas City 
in Buffalo, 





Lokalbericht. 


Angeblicher Poſt dieb. 








aSm Careh, ein im hieſigen Poſt⸗ 
amt angeſtellter Neger, wurde vom 
Marſchallsgehilfen W. H. Streeter 
unter der Anklage verhaftet, Briefe, 
Poſtkarten und Packete unterſchlagen 
zu haben. Carey wurde heute Bun— 
destommiſſär Maſon vorgeführt, der 
ihn unter $3000 Bürafchaft den Groß- 
geſchworenen überwies. 


Fefetdie,‚Sonntaavofl“ 


— — — — — — — — — — —— ——— 
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= Die „Abenshoft” 


veröffentlicht hdgte 















Will fi der Gefahr einer Tiszi- 
plinarunteriuchung nicht ansjegen. 





Prompt angenommen, 


Botlichts 


Ubr aus 


Der frübere VBefehlsbuber im 
bezirk icerdet heute Abend 7 


dem Polizeidienft aus.-Werden AUnklas 


gen gegen feine Untergebenen erhoben? | 


Im Laufe des heutigen Tages follte 
gegen Kapt. Weichael Kyan, der vis Ich 
ten Wiontag den Obervefchl im Rot 
lichtbezirt fugrte, dann aber nad) Auſtin 
verjeßt wurde, und gegen eine Anzahl 
jeiner lintergebenen die Untiage erho 
ben werden, dem Xaiter in jenem Be 
sirt gegenüber beide Augen zugedrüdt 
u haben, troßdem jie den ausdrüd 
lihen Befehl hatten, es auszurotten. 
Heute Vormittag um 10 Uhr jtellte fich 
Kapt. Ryan bei Polizeihef Gleaton 
ein und unterbreitete ihm jein Ab 
ichiedegeluch, das jofort angenommen 
wurde und heute Abend um 7 Uhr in 
Kraft treten wird. In dem Gejud 


2bjährige Dienjtzeit hinter fi und 
habe zu jeder Zeit und auf jedem Po 
ften, auf den man ibn gejtellt, feine 
Pelicht getan. So auch in feiner Eigen 
haft als Höchitlommandirender im 
Rotlichtbezirt. Man fuche jegt Ver 
jeblungen Anderer ihm in die Schube 
zu fchieben, er babe aber keine Luft, 
den Sündenbod zu fpielen, und ziehe 
3 daher vor, aus dem Polizeidienit 
auszuſcheiden. Auherdem aber fei er 
träntlich, denn er leide an der Yuder 
bernrubr, wie er bereits in dem Poli 
zeichef Gleafon vor einigen Wocen 
unterbreiteten Geluhb um Verſetzung 
nach einem anderen Bezirt angegeben 
babe. 
Unflagen binfällie. 

Der Polizeichef begab fi, nachdem 

er Ryans Abſchiedsgeſuch angenom 


| men, nach dem Büro ber Zipildienftbe 


Regierung | 


I 
| fich Potizeichef Gtenfon einem Bericht 
I 


u un 


hörde und fehte Diele davon in Stennt 
ih. Natürlich werden jeht feine An 
tlogen aegen Kapt. Ryan erboben wer 
den tönnen; ob auch gegen feine Iinter- 
\ gebenen keinDisziplinarverfahren ein 
| geleitet werben wird, darüber wollte 


eritatter der „Abendbpoft“ gegenüber 
nicht ausfprechen. Die in yrage fom 
menden Polizeibeamten find; 

Leutnant James X. MeMabon, der 
jeit dem Februar in der Wache an 22. 
Straße Dienit tut. 

Leutnant James B. Allman, der im 
jelden Monat zum Leutnant befördert 
und der Wace an 22. Straße zugeteilt 
wurde, 

Leutnant Michael T. Morriffen, der 
diefen Rang ichon jeit einer Reihe von 
Nabren bekleidet und vor etwa zehn 
Monaten nad) ber Wache an der 22, 
Straße verjegt wurde, 

Bebhält Penfionsanfpruc. 

Daß Kapt. Ryan lieber jein Amt 
niederlegen, als jich der Gefahr eines 
Disziplinarverfahrens ausfegen werde, 
murbe jchon vor einigen Tagen laut, 
indejien ftellte Ryan jelber eine der 
artige Abfiht entrüftet in Abrede. 
Wäre er jhuldig befunden worden, To 
hätte ihm dies die Entlaffung aus dem 
‘Polizeidienite eintragen und fomit die 
Penſionsberechtigung toſten können, 
die ihm jetzt verbleibt. Außerdem aber 
hätte er während der Verhandlung ſehr 
leicht in die Enge getrieben und zu 
Ausſagen gezwungen werden können, 
die gewiſſen „Höherſtehenden“, nament 
lich den Aldermen Kenna und Cough 
lin von der 1. Ward, ſicherlich ſehr 
peinlich geweſen wären. Man erzählte 
ſch heute in Rathauskreiſen auch ganz 
unverhohlen, daß Kennas Ratſchlag 
wohl in eriter Linie Kapt. Ryan zur 
«bdanfung veranlaßte, 

Die Zivildienitbehörde vernahm ae 
ftern Nachmittag eine Reihe von Poli 
zilten, die im Rotlichtbezirt Wachdienit 
tun, und dieje follen offen heraus er 
flärt haben, es jei ihnen indireft von 
gewilfen „SHöheritehenden“ bedeutet 
worden, wenn ihnen ihre Brotitelluna 
lieb fei, fo follten fie den Inhabern 
gewiljer Lokale im NRotlichtbezirf ge- 
genüber beide Augen zudrüden, troß 


| ganze 
| Wertreter Des 
I 


ı jeibftverttändlich; Di 


Getränte verfaufe. Der Richter acb 
iedoh Standburn den Rat, die nad; ein 
Uhr zu verlaufenden altobolft e 
tränke ar beionderen Schant 
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Die liriaden der Unrait. 





John 5. Shedd und Frl, Agnes Neſtor 
legen ihre Anſichten dar. 
Die Bundes f 


jtrielle Bezieh 





Reihe von 
wie auch der 
Arbeit, die alle ihre Anſichten über 

Urſachen der zur Zeit auf dem Ge 
der Induſtrie herrſchenden Untaſ 
legten. Daß wieder die verſchied 
Meinungen hierüber 








r. 


ten die Inrait vo 
tation der Arbei 
trend die BVertret 
Arbeit die unzur 


Weigerung vieler? 


ber, den Be 


ſchwerden ihrer Angeſtellten Gehör zu 


ſchenken, u. 


ſen, ſich das 
als früher, als die 


| 
| 


I 
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dem faſt täglich vor den Mannſchaften 


Befehle des Polizeichefs verleſen wur 
den, die beſagten, daß die Nichtbefol 
gung ſeiner Inſtruktionen hinſichtlich 
der Ausrottung des Laſters mit der 
Einleitung eines Disziplinarverfah— 
rens geahndet werden würde. Da ſie 
aus vielen früheren Beiſpielen erſahen, 
daß die Macht der „Höherſtehenden“ 
viel weiter reiche, als die des Polizei— 
chefs und der Zivildienſtbehörde, ſo 
hätten ſie ſich eben im eigenen Intereſſe 
an das Gebot der erſteren gehalten. 


haftbefehl verweiger. 


Leutnant Allman erſuchte heute 
Mittag Stadtrichter Williams um 
Ausſtellung eines Haftbefehls gegen 


den Beſitzer der Freibergſchen Tanz— 
halle, Benjamin Stanbury, wegen an— 
geblicher Verletzung der Polizeiſtunde. 
Der Richter verweigerte die Aus 
ſtellung des Haftbefehls, da Stanbury 
eine geſetzlich einwandfreie Lizens zum 
Betriebe einer Tanzhalle habe und 
auch bis nach ein Uhr Nachts offen 
halten könne, ſofern er keine geiſtigen 


Ann nn tn ne he 





tretende Verlangen der ärmeren Klaf 
4 * 


zu geſta 


I 6 
Urſache bezeichne 
x: 
dd 





Leben beſſer 


J 









Die wichtigſten dieſer Zeugen waren 
John G. Shedd, Präſident der Firma 


ı mwerier 


dus immer ftärfer zu Iaae ı 


Mariball Field & Co., und Frrl. Manes | 


Neitor, Präfidentin der der Ge 
werffchaftlerinnen und der nternatio 
ralen Gemertihaft der Handid 
macherinnen. 


John G. Shedds Unfichten, 

Herr Shedd fprach fich zunächit da 
bin aus, daf dieje UInraft zurzeit über 
all zu finden jei und in dem Verlangen 
nad bejjerer Lebenshaltunga, bejierer 
Kleidung u. f. mw. ihre Urrache 
wennjchon fie zum nicht geringen Zeil 
auch auf die Maitation der Arbeiter 
führer, beziehungsiveiie der auf ein be 
jtimmtes giel hinarbeitenden Politiker, 
zurüdzuführen je. „Diele linrait,“ 
jagte er, „iit aber nicht notwendiger 
Weife ein Webeljtand, jondern kann 
aub als ein Zeichen des FFortichrittes 
betrachtet werden. Dur den Erlab 
von Gefegen auf fie einwirken zu wol 
len iit ein Undina, denn man kann 
durch Gejege Niemanden 
alüdlih zu fein. WBielleiht könnte 
man dem Kongreß empfehlen, ben 
Wortlaut des Shermangejeges jo Har 
zu geitalten, dab jeder Verfudh von 
Arbeiterorganifationen, den zmwilchen 
ftaatlihen und den internationalen 
Handel zu ichädigen, deutlich al& Ber» 
brechen gelenngeichnet wird. Es ſollte 
auch als Verbrechen bezeichnet werden, 
wenn ein Arbeitgeber oder ein Arbei 
terführer bei dem Berfuche, einen 
Streit beizulegen, Beitechungsver 
fuche macht oder Beitechungsaelder an 
nimmt.“ 

Bon den Gemwertichaften hält Herr 
Shedd nicht viel, da dieje weder mora 
lich no finanziell für die von ihnen 
eingegangenen Verpflichtungen haft 
bar gemacht werden könnten, dDesaleichen 
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Arbeiter Riefenbeträge 
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der Zahl der 

darftellt”. Zeugen ftimmten je- 

doh darin überein, dab die Mehrheit 
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ao ftattgefundenen 









Recht der Verrichtu 
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viffer Arbeiten hervorgerufen 
ſeien. 

Hert Gindele gab an, daf bon 

\ Vereinigung 640, Die 

Nebengei des 


fonach 
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‚ beide 
t, baben. 
Bautättigfei 
ununterbrod 
worden; erft als 
vereinigt hätten, 
eingetreten, und feit 
habe faft ungeitörter 


£r 2 ya 
führe dies dar— 
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faft 
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getrennt auf 
ſich nach und 


chaftsrat an⸗ 
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fhlojien, und unterjchiede 
nur noch zmwiichen dem beiden Zentral» 
törperichaf zum Austtag gebracht 
vürd —J n Verlaufe der 


ifirten Ars 






Minn Kyrttın 
Dinge | 








beitgeber ten Hand» 
fer und Arbeiter auf ein gemeinjas 





Schieds 





mes — e tat, gegen 
defien Enticheidung an den Gewerk⸗ 
ihaftsrat appelliert werden könne. Die 
Gnticheiduna des von diefem zu ernen⸗ 
nenden Uusichuffes fei maßgebend für 
beide Parteien. Während ver Ders 
bandlungen dürfe die Arbeit nicht ein» 


n + 
zericht 


aeeı 


| geitellt werden, und nad Beendigung 


diefer fei ein folches Vorgehen jelbit- 
verftändlich ausgeichlofien. Alle Mits 


| alieder feiner Vereinigung ftänden uns» 


ter hoher Büragfichaft, und jolche, melde 
Abmadhungen mit den Gemwertichaften 


| micht innebalten, würden in Strafe ge- 


| 
| 


| 


jivingen, | 


| hultung eines möglichit 


| feten nicht mehr 


will er von einem Minimallohn nichts | 


wifien, da feiner Anficht nad die Yöh 
ne durch biejen beruntergedrüdt, nicht 
aber emporgeichraubt werden würden. 
Aucd ipradı er fi, abaeieben von eini 
gen wenigen Ausnahmefällen, gegen 
das Beniionsinitem aus, da feiner An 
ficbt nach dur dieles der Ehrgeiz ae 
läbmt und das Verlangen, zu fparen 
und einen Zeil des Ermworbenen für 
das Alter zurüdzulegen, eritidt werben 





würde. Schliehlih nahm er no ge- 
gen das von manden Firmen einge 


führte Spitem, den Angeitellten einen 
beiiimmten Anteil des Gemwinnes zu 
übertweifen, Stellung, mit der Angabe, 
daß fie dann aud an dem eiwanigen 
Verluft teilnehmen müßten. 

srl, Heftors Angabeır, 

Frl. Agnes Neitor wies auf die aro 
hen Errunaenfchaften bin, welche durch 
die Gewertichaften Chicaaos erzielt 
tourden. Ihrer Anſicht nach ſollten 
die Arbeitgeber immer mehr dazu er 
zogen werden, die Verhältniſſe auch 


vom Standpunkte des 





ceiner Meinung. 


| 


Urbeiters aus , 


zu betrachten, da es dann weit leichter | 


jein würde, fich über etwanige Streit 
fragen zu einigen. „Wenn beide ‘Bar 
teien einander wirklich veriteben,“ fagte 
jie, „jo wird auch die Unrait jchmwin- 
ben.“ 

Geaen die Polizei erging fie fi in 
beitigen Angriffen, da jene fich ihrer 
Anficht nad bei fait allen Streits von 
Arbeit 


vornherein auf die Seite ber 
geber itellt. 
Wer träat den Scaden? 
Dre Frage: „Wer trägt den Berluit 
| bei Streits im Baugewerbe?” murbde 


| 
| 
| 


m 
t Bundestommifjtion von 
zwei Seiten in sich widerjprechenber 
Meife beantwortet. EC . Gin: 
dele, Präfident der Vereinigung von 
Arbeitgebern im Baugewerbe, erklärte: 
„Der Bauunternehmer trägt den qro 
beren Berluit, denn er tt fontrattlich 
an einen beitimmten Preis gebunden, 
viel weldhen Schaden er am Ma 
terial erleiden mag, oder wie fehr jidh 
Arbeitslöhne durch den Streit 
fteigern mögen. WUußerdem mag er 
noh eine beträchtlide Summe als 
Strafe für Nichteinhaltung der Bau- 
frift zu erlegen baten.“ Dabingegen 
versicherte Simon O’Donnell, Präfi- 
dent des Baugemwertichaftsrates, da 
die am Bau beichäftigten Arbeiter fait 
die aanze Würde des BVerluites 

tragen hätten, „denn“, fagte er, „diefe 
rlieren während der Arbeitäeinitel- 
ung ihren ganzen Iagelohn, der ent- 
prechend der Dauer des Streits und 


geitern vor de 
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die 
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ı ihäftsraum 


Iatlählih hätten ungefäbe 
Geldbuhen von $50 bis 
<250 erlegen müffen. Er befürmortete 
ten Anſchluß aller unabhängigen Ges 
wertihaften an einen Zentralverband, 
damit Vortommniffe wie beim legten 
Ziegelftreicheritreit, wo 2000 Ziegel: 
arbeiter durch plögliche Einftellung der 
Arbeit annäbernd 70,000 Bauarbeiter 
srotlo8 machten, vermieden werden 
würden. Wndererfeits empfeble er 
auch den Arbeitgebern die Aufrecht- 
ftarten Ber: 
bandes, da nichts dem Frieden ſo dien⸗ 
lich jei, alö das Gleihgewicht der ſich 
belämpfenden fträfte, Alle Berufs 
intereifen dienenden Organiſationen 
follten ftaatliche KRörperjchaftsrechte er» 
werben, da dies fihb als das mirls» 
famfte Mittel ermweifen mürde, bie 
Machtvollkommenheiten des Geſchäfts⸗ 
agenten zu verkürzen und ſeinen Ueber— 
ariffen vorzubeugen. 

O’Donnell gab bie Zahl der im 
Baugemwertihaftärat vertretenen Bau: 
arbeiter auf ungefähr 80,000 an. lin» 
ebhänaige Gemwertichaften im Bauface 
vorhanden. Someit 
die Vorteile einer auf Gleichberedti- 
gung berubenden Vermittlung in 
Frage füme, fei er mit Herrn Gindele 
Ale Schiedsgerichte 


Immen. 


Yı Ahorsttz 
u} bereits 


| follten lotalen Karafter tragen, da e3 
| fait unmöglich fei, 


daß ein Rational» 
tomite Beilimmungen treffen könne, 
ie fih in aroßen und kleinen Stäbten 
zleihmähig ala zutreffend ermeilen 
tonnten, 
eu —— 
Mag ieinen Zwed erreichen, 





Nicholas Szentmeklofy, Agent einer 
Dampfſchiffgeſellſchaft, jagte ſich in 
ſeinem an der Cottage Grove Abenue 
und Oſt 93. Straßge belegenen Ge— 
eine Kugel in die linke 
Bruſt. Er wurde von einem Aurden 
entdedt, welcher die Polizei rief, bie 
dann feine Ueberführung nach dem St. 
Bernhard Hoipital veranlaßte Die 
Aerzie hegen wenig Hoffnung, ihn am 
Leben erhalten zu fünnen. Was 
Szentmekloſh, weldber Nr. 1081 Tor: 
Üpvenue, Süd Chicago, mohnte, 


zuu 


rence 


zu der Tat trieb, konnte bisher nicht 
lilt werden. 
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Das Wetier. 


feſtgeſt 








ute Abend 
Zeil morgen etwas 





gang 1: 1:18, 
Der Tomperaturftand, 
Nahftehend der Xemperaturftand 


nad der ftündlichen Aufzeichnung des 
Wetteramtes von geftern Nachmittag 3 
Uhr an: 





udn 


Morgens.. 
Morg 
m 









Morgens. 
Diorgens. 
Vorm,. 
Borm.. 
BSorm.. 
* Mittags... ..77 
Die „Abendpoft« 

ee —— „nd enıie Str. 

veröffentlicht Heute 

472 
Kleine Anzeigen, 

Wer Urbeitäträfte nerlangt, mer 
Arbeit fucht, wer eiwah zu verlaufen, 
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erreicht feinen Fed durch die Kleinen 
Anzeigen“ der „Wbenbpoft”, 
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Bettüberzüge, 


Abendpoſt, Chieago, Samſtag, den 25. Juli 1914. 
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Varkers Ruh. 


von Friedr. Jacobſen. 


(2. Yortfegung.) 

Als am Abend biefes Tages Edith 
dem Water-guie Nacht fagte, jtrich ber 
Auftizrat ihr über den bunteln Kopf 
und jah fie prüfend an. 

„Wirft Du diefe Nacht gut fhlafen, 
Edith?“ 

„Warum nicht, Papa?” 

„gm, mir ftedt noch die tolle Auto- 
fahrt in den Gliedern; ich hoffe, daß e3 
Dir mit dem Fahrer nicht ebenfo 
geht.” 

Darauf fegte fie fi in einen Seffel 
und faltete die Hände um das Stnie. 

„Do, Papa, diefer Mann feflelt 
mich wirklich; und ich glaube feſt, daß 
es auf Gegenſeitigleit beruht.“ 

Das weiß der liebe Himmel; er hat 
Dir nah allen Regeln der Kunft ben 
Hof gemadt.” 

„Nein, fo nicht. Aber es ift etwas 

Vermwandties zwifchen ihm und mir.“ 

„Sport!“ — brummte der Yuftiz- 
rat . und Edith lächelte flüchtig. 

Das iſt nur ein Ausdrud für an— 
deres; er weiß, ivaß er will, er bejitt 
Energie, und das äußert fich nebenbei 
auch förperlih. Wir müfjen uns je: 
venfalls näher fennen fernen.“ 

In dem Juftizrat wurde ber Yurift 
imıner lebendiger. 

„Bor allen Dingen müßte ich feine 
Berhältniffe näher fennen lernen, Die 
ganze Aufmachung ift ja ziemlid) glän- 
zend, aber ed gibt Glüdäritter, bie 
ihren legten Grofchen auf eine Karte 
Teen, und ich habe feine Luft, mit 
meiner Tochter auch noch mein Ver—⸗ 
mögen einem Abenteurer auszuliefern. 
Reden wir alfo mal verftändig, Du 
fonft Gelegenheit haben, ihn fennen zu 
lernen; meinetwegen fannjt Du auch 
mit ihm auteln, ich bin feine Penfions- 
mutter und habe Vertrauen zu meiner 
Iochter., Wenn er aber Luft kriegen 
follte, um Dich anzuhalten, dann wird 
er vorher die Güte haben, mir feine 
Vermögensverhältniſſe tlarzulegen, 
denn mit der Ebenholzvilla und dem 
Stinktier will ich mich nicht begnügen, 
das ſind ebenſo unſichere Dinge wie 
der Roman eines unbekannten Autors. 
Und nun gute Nacht, Miß Edith, ich 
Jabe wie ein Geſchäftsmann geſpro— 
chen, das iſt richtig, aber ich kalku— 
lire, daß meine Tochter etwas von 
Old England geerbt hat.“ 

* * * 


Die nächſten Wochen vergingen 
ohne beſondere Begebenheiten, es wäre 
denn, daß Edith tatſächlich von Frank 
im Autofahren unterrichtet wurde. 

Aber es geſchah in einer durchaus 
torrefien Weife, denn Parker fuhr nie= 
mal allein mit der jungen Dame, 
fondern er hatte jedesmal feinen Die: 
ner Xofeph hinten figen, und biefer 
gewanbte junge Mann erfreute fi 
eines vortrefflichen Gehörs. 

Gr äußerte fih auch bisweilen über 
die Sade genen Grete Mohn, die wirt- 
lih alö ZTagesmäbcdhen angenommen 
war und jeden Morgen nad) der Eben- 
holzvilla hinauswonderte. 

„Siehſt Du, mein Schathz,“ ſagte er, 
„das iſt mit den vornehmen Leuten 
ganz anders wie bei und; wir haben 
uns lieb, aber mir fönnen bloß nicht 
beitaten, meil bie Moneten fehlen; 
mas aber bie beiden anderen angeht, 
fo fünnten fie jeden Tag Hochzeit mas 
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chen, und ich habe doch niemals gehört, 


daß ſie ſich Flattuſen geſagt hätten.“ 


„Sprechen fie denn Deutſch mitein 
ander?“ fragte Grete. 

„Nein, mein Kind, bisiveilen auch 
Enaliih. Uber ich habe von einem 
Kollegen Englifch gelernt, denn Du 
mußt mwiffen, dafı ich mal fpäter ins 
Ausland gehen werde; für einen Kerl 
bon meinem Staliber ift es in Deutich- 
land doch zu zahm.“ 

Da hatte Grete ihre Sorgen, und 
fie tonnte ihnen nadhhängen, denn bie 
Arbeit in der Billa war nicht groß. 
yranz Parker lebte wie ein anfpruchs- 
lofer Mann, und wenn er nicht gerade 
dem Autofport nachaing, fo fah er den 
ganzen Tag in feinem orientalifchen 
Arbeitszimmer und raudte aus 
freindartigen Pfeifen einen jonberbar 
füßlich riecbenden Zabal, von dem das 
junge Mädchen jchon Kopfiweh trieate, 
wenn fie nur mal aufräumte, 


Dad mar ja mohl amerifanifche 
Sitte. — — — 
Unterbeffen ftellte ber Auftizrat 


Claudius in der Stille allerhand Nadı- 
forfhungen an. Als Anwalt hatte er 
viele Verbindungen und benubte fie 
mit Gefchid, aber da war nichts, was 
feinem Mißtrauen Nahrung geben 
fonnte — Parker ichien zum Min 
beiten in geordneten Verbältniffen zu 
leben. 

Den Kaufpreis der Billa hatte er in 
bar erlegt, ebenfo verhielt es fich mit 
der vornehmen Einrichtung und dem 
teueren Auto, und wenn man bas 
alle zufammenrechnete, dann famen 
bob unaefähr hunderttaufend Mart 
heraus. Wer diefe Summe für Lurus 
ausgeber- fonnte, der war entweder ein 
mwohlhabender Mann oder ein Arebit 
jäger von der fchlimmften Sorte, und 
das lebtere entfprach ebenfofehr dem 
amerifanifchen Karalter, wie das er— 
ftere bei einem Enterbten unmahr- 
ſcheinlich erſchien. 

Schließlich gab Claudius das Grü— 
bein auf und überließ die Entmides 
lung der Zufunft — endlich mußte ja 
bob ein klärendes Ereigniß eintre— 
ten, und dann war es immer noch früh 
genug, um das Auflegen der Karten 
zu verlangen. 

Vorläufig kam es in einer etwas 
unerwarteten Geſtalt. — 

Eines Tages im Laufe des Juni er— 
ſchien Joſeph in der Claudius'ſchen 
Villa und überbracht im Auftrage ſei— 
nes Herrn ein ſchmales Päckchen für 
das gnädige Fräulein. Edith nahm 
es ſelbſt in Empfang und eilte damit 
auf ihr Zimmer; die Hülle flog her— 
unter, und dann kam ein Buch zum 
Vorſchein, deſſen Titelvignette mit 
einem Totenkopf verziert war. 

Im erſten Moment ſchrie Edith leiſe 
auf, aber dann las ſie mit großen, 
glänzenden Augen den Titel: 

— ——— 
Roman von Frant Baurler. 

Auf das erfte Blatt hatte der Autor 
eine Widmung aefchrieben — menige 
böfliche und durchaus forrefte Worte, 
aber die Schriftzlige, welche Cpith 
heute zum erftenmal fah, hatten einen 
ganz eigentümlichen Karalter: fie 
waren groß, eneraifch und dennoch von 
einer bhantaftifhen Form, die man 
in unferer nüchternen und ausgleichen- 
ben Zeit nur noch felten findet. — 
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gebracht worden, und als die Zeit des 
Abendbrots heranltam, jchlug fie die 


legte Seite um; dann trug fie den 
Band in das MWrbeitszimmer ihres 


Vaters und legte ihn dort auf ben 
Schreibtiſch. 

Er fand das 
lehr vom Büro, 
und ſagte nur 
Teetiſch: 

„Alſo das iſt die neueſte Senſation 
— der Totenkopf erinnert mich an ir 
gend jemand. Haſt Du Dir ſchon ein 
Urteil darüber gebildet?“ 

Papa.“ 

„Run?“ — 

„Eine ringende Geele.“ 

„smmer beifer als eine irrenbe. ch 
werde das Buch im Bette Iefen.“ 

Der AJuftizrat Hegte, wie faft alle 


Buch bei ſeiner Rück 
fchwieg aber vorläufig 
beim Aufbrud) vom 


| Jurijten, eine gewifle Abneiqung gegen 


Romane, und ienn er ich in den 
Schlaf las, fo waren das gewöhnlich 
Enticheidungen; aber 
diesmal machte er es feiner Xochter 
nad, und Mitternaht war jchon 
länaft vorüber, als er endlich die on 
tattlampe ausfnipfte. Aber au dann 
fonnte er lange nicht Tchlafen. 

Das war ja eigentlid,) tolles Zeug, 
was er da geleien hatte, ein Zmitter 
ding zwifchen Roman und Reflerion, 
die Gefchichte eined Dpiumrauchers, 


der fchliehlich zum Verbrecher wird. 
Die fraufe Form, der e3 übrigens 
an Spradfchönheit nicht manzgelte, 


mochte ja auf den fpröden Stoff zu 
rüdzuführen fein, aber man friegte 
nicht recht heraus, wie ber Berfafler 
felbit über das Lafter de3 Orients 
dachte, und das war für den Juftizrat 
gerade die Hauptfache. 

Gemiß — die Titelvignette fprad) 
eine Verurteilung aus, aber man weiß 
ja, wie dergleichen häufig ohne Zutun 
bes Autors zuftande fommt — bie 
Sade foll doc ein moralifhee Män 
telchen haben, und bie lieben Nerven 
müffen auch ein bißchen gefitelt wer 
den. 

Vielleicht hatte Edith recht, daß hier 
eine ringende Seele zmwifchen den Zei- 
len red®te, aber in diefem befonderen 
Talle wäre dem Yuftizrat die irrende 
Seele fast lieber gewefen. Denn dann 
war Schluß. 

Claudius beobachtete bei dem Früh- 
ftüd ein hartnädiges Schweigen. Er 
fahb wohl, daß Epdith fein Geficht mit 
den Augen fuchte, aber er brummte nur 
über eine fchlechte Nacht, ohne die Ur- 
fade davon anzugeben, und dann 
machte er fich auf den Wea nach feinem 
Büro, der ihn an den Schaufenitern 
einer großen Buchhandlung vorbei: 
führte. 

Dort war das PVarker’fche Werk be- 
reits oi:Sgelegt, und e8 trug einen brei- 
ten, roten Streifen, auf dem die bei- 
den Morte: „Neu! Genfationell!“ 
mit großen Buchftaben gebrudt waren. 
Der Yuftizrat ging hinein, ließ es fich 
neben und blätterte feheinbar gleich- 
giltig darin, 

„Preis?“ 

„Fünf Mark.“ 

„Iſt es das wert?“ 

Der Inhaber des Geſchäfts kam 
ſelbſt hinter ſeinem Pult hervor und 
begrüßte den Kunden, der jährlich für 
ein paar hundert Mark juriſtiſche Bü— 
cher bei ihm kaufte. 

„Für Sie wohl kaum, Herr Juſtiz— 
rat. Ich habe flüchtig hineingeſehen, 
weil der Verfaſſer doch am Orte 
wohnt, aber das iſt woͤhl mehr für 
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hyſteriſche Frauenzimmer geſchrieben.“ 

„Alſo wird es ſeinen Weg machen, 
Herr Raben?“ 

„Aber ſicher! Ich habe gleich fünf⸗ 
zig Exemplare geh beitellt — natür- 
lich rechnet man dabei auch mit bem 
perſönlichen Intereſſe.“ 

„Liegt das hier wirklich vor?“ 

Der Buchhändler wurde etwas zu— 
rückhaltender; es mochte ihm wohl ein— 


fallen, daß man Edith Caudius mehr- 


fach in dem Auto des Amerikaners ge— 
Tehen hatte, 

„Ein Bürger der Stadt, Herr Xu: 
ftizrat, meiter nichts. Webrigeng mwirb 
in dem Werk ein ganz intereffantes 
Problem behandelt — darf ih Ahnen 
das Eremplar zufenden?” 

„Dante. Schiden Sie mir Tieber 
dein neuen Kommentar zum „B-G-8”.; 
Sie miflen ja fchon” — 

Anı Weitergehen ärgerte Claudius 
fi über fich felbf. Er Hatte doch 
hören Mollen, wie ein Sacverftän- 


diger über diefen Roman dachte, und 
nun zudte der Geſchäft zmann plöglich 
zurück, juſt als wenn ſchon die Ver— 
lobungskarten unterwegs wären. 
Damit hatte es aber noch gute 
Weile. 
Das heißt: literariſch erfolgreiche 


Schwiegerſöhne waren im Großen und 
Ganzen nicht zu verachten, ſie brach 
ten neben dem Ruhm auch Geld ins 
Haus, und zwar eine ganze Maſſe! 
Von den tatſächlichen Verhältniſſen 
hatte Claudius in dieſem Falle keine 


Ahnung, er verſtand, eine Hhpothet zu 


bewerten, und kannte den Kurs der 


— — — 





Borfenpapiere ganz genau — die GEr- | 


trägniffe eines qutaehenden Romans 
überftiegen feinen juriftifchen Hori 
zont, und es wimmelten nur im Hin 
terarund eine ganze Menge Nullen. 

Der Teufel follte diefe ganze un- 
fihere Gefchichte holen! — 

Während der Yuftizrat auf feinem 
Büro hodte, rüjftete Edith fich 
Ausgehen. 
geregnet, ſo daß der Staub gedämpft 
war, und nun ſchien die Sonne warm 
vom Himmel — das wäre gerade ein 
Wetter zum Auteln geweſen, aber bis— 
her hatte Parler immer die Nachmit— 
tage für den Unterricht beſtimmt, weil 
er Vormittags hinter ſeiner Schreib— 
maſchine ſaß. 

Jetzt trat darin freilich wohl eine 
Pauſe ein. 

Fortſetzung folgt.) 
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Die Harmonieloge Nr. 3, Or— 
den der Herr annsichweitern, veranstaltet 
an dem morainen Tonntag in erg 
manns Grove, Niveritde, ide Sommer: 
feit. Der Vorfehrungsausichuk hat *ür 
ichöne Siege Ipreife und allerlei Zpieie 
füür Alt und Nung geiorgt, fo daß Alle 
einem vera unten Tag entgenenjehen 
fünnen. Die Mitglieder der Yoge und 


ihre Ramilien und Freunde freien Fich 
immer auf den Tag, den fie mn jchon jo 
manches Nahr in idönfter Harmonie au- 
fammen Feiern. Das Keit beginnt um 
12 Uhr Mittagd. Der Eintritt foiter 256. 
Unteritüßungsverein Fidelia 
wird am morgigen Sonntag 
im Neitrams Sommergarten in Dillsdale 
ein PBilnit veranstalten. Im 94 und 
11% Uber Morgens werden die Teilneh- 
mer auf Sonderzügen der Weitieitchocd- 
bahn von der Halteitelle an der Divijion 
Straße dortbin gaelangen können; Die 
Yüge halten auch an der Chicago und Yas 
rannte Vive, Der ec ungBeuäihun 
bat in umfalfender Weiſe die Bortehrints 
gen getroffen. U. a. jtebt Breistegeln 
um wertvolle Breiie auf dem Aeirpro 
gramm, Rabrtarten zu 50e, für Kinder 
25c, bei den Witgliedern des Slomites, 
T. Zimmermann, 2242 N. Mapleivood 
Ave, Margaretbe Echulß, 108 ©, Calıs» 
fornia Ave,, und Chriit. Schönfeld, 3153 
N. Nidgewan Ave., fowie auf dem Zuge 
au haben. 


Der 
Nr 


Der LQuremburger Bruder 
bund, Seltionen Ar. 4 und 9, wird ami 
morgigen CEonntag in Brand ichö 


nem und mwohlbelannten Part an ı Eliton 
und Velmont Mve, Die jährliche Stirmen 
abhalten, Dieje Seltionen, welche unter 
Ihren, Yandsleuten und Dem ganzen 
Deutichtum in Chicago jehr befannt find, 
brauchen nicht erit zu ſagen, daß dieſe 
Stirmeh alle früheren Aeitlichleiten übers 
treffen wird. Ein rübriges Slomite it 
Ichon lange an der Arbeit, und bat Vor 
bereitungen aetroffen, um jeden Befucher 
äufriedenzuitellen. Für qute Mufik, die 
zum Tanz arıfipielen wird, iit beiten? qe- 
rorgt, Much im anderer Dinficht find 
Vorbereitungen getroffen, um Befucher 
au unterbalten, denn ihre Mitwirkung 
haben zugelant der Luwemburger Mufif 
verein, 35 junge Leute von 12 bis 18 
sabren unter Yeitung de3 twohlbefannten 
Dirigei ten %. Nies, der Luremburger 
Zängerbund, der Luremburger Männers 
dor und veriibiedene andere Gejangver- 
eine. Wuc für die beiten Speijen und 
Erfrifcbuchngen iit geforgt. Das Komite 
ladet hiermit alle, welche einen vergnüg- 
ten Nachmittag und Abend mitmachen 
wollen, zu diefer Kirmek ein. Der An— 
fang iit auf Nachmittags 3 Uhr feitge- 
feßt. Tidets foiten 25 Eents die Perſon 
bei den Mitgliedern oder an der Käſſe. 

Ein großes, mit Vollsſpielen für 
Jung und lt verbundene? Pilnit vers 
anitaltet der Chicago Northwe- 
tern Unteritügungs verein 
an dem morgigen Sonntag in Cliens 
Grove, Milmaufee und 42. Ape., ob die 
Sonne jcheint oder ob e8 regnet. Pie 
Vorkehrungen verheißen den Bejuchern 
viel Unterhaltung und Vergnügen. Anz 
gefangen wird um, 1 hr Nachmittags. 
Tidets foiten 2dc die Perfon. 

Am morgigen Eonntag halten Die 
Vereinigten Deutid- un 
gariihen Vereine der Eüpdfeite 
von Chicago ihr erite3 großes Xoltsfeit 
in der Teutonia-Turnballe, 53. Ctr. md 
Aihland Ave., ab. Anfang 3 Uhr Nah: 
mittags, QTidet3, zahlbar an der Nafie, 
25c die Perjon, Gin rühriges Komite 
it Schon lange eifrig tätig und trifft 
große Vorbereitungen, um jedenBefucher 
— zufrieden zu ſtellen. Jurbazaar, 

Nurpoit und Volksbeluſtigungen aller 
rt, aute Konzert» und Tanzmufif u. f. 
w. werden zur Unterhaltung beitragen. 
Bur Erfrifchung werden u. a. echte unga= 
rifche Weine ausgejchänft werden, 63 
werden jich an dem Feſte der Erite Ei- 
fenburger Deutichungarifche Kranfenuns 
terjtüßungsverein, die Ungariich-Ameri- 
fanifche Föderation und der Eifenburger 
Männerchor beteiligen. 

Das jährliche Pilnit de8 Hefjfjen 
Darmitädter Unteritüßungs- 


bereind Wird am morgigen Sonn— 
tag, in Selferts Garten an 54. yıd 
Weitern Ave. abgehalten. Der Xerein 


hat auch diesmal für gute Unterhaltung 
und Bewirtung feiner Mitglieder aus: 
reichend gejorgt. Preisfegeln für Her- 
ren und Damen um  begehrenswerte 
Preife gehört zu den Bergnügungen, 
welche für Rung und Alt vorbereitet wor: 
den find, Der Eintritt foitet 25 Cents, 


zum | 
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Sonntag, 


| der, gutes Eſſen und 


ren fann. Wer ein Paar vergnügte 
Ziunden berbringen möchte, veriäume | 
das Bilnit nicht. Eintritt 15 Cents, | 
Anfang 1 lipr. 

8 * — a 

Der Schleswig-Holſteiner 
Zängerbund und der Schles 

wig-Holſteiner Gegen. Um: 


LEER: 
| bunden 


| tung der Teilnchmer Alles 





Schweiternloge |} 
Hermannzic weſter | 


Die Treue 
Nr. 6, Srden der 
hält am fommenden Dienstag im Erz 
Nior Bart ibr j liches Pit mit Preis 
tegelm ab. Für fehr ichöne ‚Preife für die | 
Kegelbahn, Ueberrafchun gen für die Stine | 
Zrinfen umd gute | 
neforgt. Die Borfchs | 





Muſik iſt beſtens 

















rungen liegen int 
Anna Anders, Lina Ger: 
bardt, mine Sp aldi ng, ie Reier, 
Elma Dannjohn, Statie enſpinner 
Anna Rohde, Mathild 
Lottig, Louiſe So 





Lizzie Hafferkamp Friederi 
ria Lorz, Sophie 5a 
Nettie Benn, die alle: 
Piknik zum beiten Erfo In au er gen. 
Am fommenden Mizttvocdh halt der 
Yidelia Damenpvercein im Er- 
zelfior Bart, Irving Part Bold., nahe 
Elſton Ave., ſein Pifnit, verbunden mit 
Rreiztegeln und fonitigen Velujtigungen 
ab. Gin titchtiges Komite unter der Xci- 
tung der Bräftdentin Ntarol ine Krauſe 
tit an der Arbeit, um den Xefuchern eineıt | 
genußreichen Nachmittag zu bereiten 
Auf der Stegelbahn werden wertvo le 
Preife zum Verkegeln Iommen. Auch 
bat das Stomite für gutes GEilen und 
Irinfen Corge getragen, damit fidh ein 
Jeder nach Herzensluſt laben und amüjis 






















Verein halten ihr Pitnik, ver- 
mit Sommernactsfeit, am 2. 
Muguft in Hermans Grove, 4624 Mor 1tz 
e Blod., vb. Wer je ein Pifnit diefer 

Y daß 















beid en Re ‚eine tgemacht, weit, 
jeder auf jeine Koiten fonımt, da es immer 
lujtig und fidel zugeht, wo € ſind. 


Vom Komite ſind beſondere Vorbereitun— 
gen getroffen, um alle früheren Feſtlich— 
leiten zu übertreffen. Beſonders erwähnt 
ſei das Preis legeln für Geld- und andere 
wertvolle Vreiſe. Volksbeluſtigungen 
al Ir Art, Glüdsrad, und als Haustlace 
Verlooſung von hunderten Pfunden des 











bekannten geräucherten Für 
gute Tanzmuſik iſt geſorgt, iſo für 
gute Speiſen und Getränke. r Ein⸗ 
tritt koſtet im Vorverkauf nur 25 Cents, 
an der Kaſſe 500 die Perſon. Anfang 
um 1 Uhr Nachmittags. 

Ter Chicago Etamm Nr. 236, 
1. DR M,, veranftalter fein mit 
an Zonntag, dem 2. August, im Gurela 
Bart, 3424 Irving Part Boulevard, Ecke 
Bernard Str. Das seit wird, den jorgs 
fältia getroffenen Vorbereitung jen nad 


au chließen. alle vorhergegangenen in den 

chatten ſtellen. Ein Preis tegeln wird 
veranftaltet werden, wobei jehr wertvolle 
Be; yenjtände zur Werteilung fommen. 
Ferner wird das Komite zur Unterhal— 
3 aufbieten, um 
einen bergnügten Nachmittag au 
Wer jebon früher eitlich feiten 
Stimmes beinetvohnt bat, 
bat noch nie zu bereuen nebabt, daran 
teilgenommen au haben, da e3 immer ur» 
gemiltlich und Fidel auging. Tidets fojten 
25 Cents die Perion. 

Der Oldenburger 
verein veranitaltet jein 
dem Auquit 
Bei unginitinem \ 
Zaal benubt. Tas seit M d, wie duůg 
mit Preis legeln verbunden und der 
Feftausſchuß hat viele ſchöne Preiſe dazu 
angeichafftt. Much Wettlauf für De rren, 
Damen und Kinder und andere Beluſti— 
gungen ſtehen auf dem —— wel⸗ 
Johanna Bierfiſcher, 


ihnen 
bereiten, 
des Chicago 


Frauen— 
Viknik am 
im —— 
etter wird de 
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ches von den Damen 
Präſidentin; Helene Gramberg. Auguſte 
Weitphal, Emma Heile, Hedwig Dam⸗ 


Bertha Boldt und Eliſe Schoknecht 
ſorgfältig vorbereitet wird. Anfang 2 
Uhr Nachmittags. Eintritt 256. 
Jahreevit nit und Bollefeſt für alle 
Settionen de3 Gegenfeitigeniim 
terftügungspereind von Chi— 
cago Findet am Sonntag, dem 2. Auguſt, 
in Brands Park ſtatt. Der Verein iſt 
einer der größten und bedeutenditen fei 
ner Art in Chicago, und dementſpregend 
pflegen auch ſeine Feſte zu ſein. dicht 
nur im Verug auf Die Teilnehmerzahl, 
fondern auch was Die Gedienenheit Der 
Seranjtaltung anlangt. Auch D.esmal 
find Vorfehrungen netroffen, welche 
einen polen Vergnügung: serfolg verbür 
gen; Tanz, Vollsſpiele aller Art uſw. 
werden das Feſt zu einem wirklichen 
Volksfeſt machen und allen Teilnehmern, 
großen und kleinen, einen gennßreichen 
Tag verſchaffen. Das Feſt beginnt um 
1 ÜUhr Nachmittags, der Eintritt löſtet 


25 Lent⸗ 
Der Kern nünungs lub der Palm 
F. hält am Sonn 


loge 407. J. O. O 

tag. dem 2. Auguſt, 4 Sommernachts 
ieit, verbunden mit einem Ausflug nach 
Jeſtrams romantiſch gelegenem Part in 
Bellwood, AU., ab. Von dem Feitauss 
ſchuß wird les aufgeboten, um den Ve 
ſuchern erheiterndes Vergnügen au be> 
reiten. Außer allerhand Vollsbeluſti— 
gungen und Spielen wird auch ein Preis 


meber, 


fegeln veranitaltet werden. Kine „vor 
zitalihe Mufiffapele wird aum Tara 
aufipielen. Die Züge fahren von Rift) 
Ave., zwiichen Nadion Vlvd. und Ban 
Buren Str. um 10 Uhr Morgens und 
12:30 11hr Nachmittags ab, NRüdrahrt 
von Bellwood um 7:50 Uhr und 9:30 
Uhr Abends. Tidet3 für Din- und Her 


fahrt, fowie Eintritt zum Park foiten 50 
Gents die Rerfon. Kinder von 6 mis 14 
Nabren 25 Cents das Tidet. Kinder 
unter 6 Jahren find frei. 

Der Margaretba DTamenuns 
terftüßbungsperein veranitaltet 
am ZTonntag, dem 2. Auguſt, in Otto 
Gehris Garten, 71. Straße und Weſtern 
Apdenue, fein Pifnil, verbunden mit Preis 
tegeln und vielen anderen VBeluftigungen. 
Das Siomite wird ich Mühe geben, um 
Allen gerecht zu werden, Für gute Mu— 
ſit iſt geſorgt, ſodaß ſich Alt und Jung 
aut unterbalten fönnen. Die Weitern 
Ave.-Linie bringt Die VBeficher an den 
Sarten. Anfang 3 Uhr Nachmittags, 
Tidets3 25 Cents die Berfon. 

Am Mittwoch, dem 5. Yuguft, mwird 
der Frauendverein Germania 
ein Pilnit im GErzelfior Park, rbing 
Kart Boulevard, nahe Eliton Ave., ab⸗ 
holten. Ein Preiskegeln für Herren u. 
Damen, Vollsbeluſtigungen aller Art, 
dinderparade uſw. ſtehen auf dem Pro— 
Unter der ‚bewährten Leitung 


ö— — — nn 


zramm. 
zer Präſidentin Frau Ann Trieb iſt ein 
tüchtiger Ausichuf beitebend au3 den 
Damen 3 Butenſchen, Mai, 


Lang und damei; * lange an der Ars 
beit, um den vielen Freunden des Ver- 
„ins, pie immer, genußreiche Stunden zu 
„ereiten. Durh Verabreichung guter 
Speifen und Getränte wird auch für dı.3 
lerbliche Wohl Eorge getragen. Der Anz 
fang ift auf 11 Uhr Morgens feitgefekt 
worden. 
Der De 

Damenpverein 

un dem 6. Auguit, 
ifnit und Breistegeln im Exzelſior 
art, von 1 Uhr Nachmittags an. Der 
Eintritt foitet 15 Cents. Bräafidentin 
Elife Siramer leitet die Vorbereitungen, 
welche allen Beſuchern ein ſchönes und 
abwechslungsreiches Vergnügen ſichern. 
Das für den Abend in Aus icht geftellte 
warme Ejien wird ebenfall3 Vielen wills 
fommen fein. 

In Friedls Garten, Fullerton und 40. 
Ave., wird der Elfahß- Lothringer 
Unterftübungsberein am Soͤnn⸗ 
tag, dem 9. Auguſt, ſein 21. Jahrespilnik 
abhalten. Umfaſſende Vorkehrungen ſind 
getroffen, um auch diesmal wieder dem 
Feſt, wie in früheren Jahren, einen vol— 
len Erfolg zu ſichern und den Beſuchern 
durch Tang und Spiel genußreiche Stun— 
den zu bereiten. Das Feſt beginnt um 
1 Uhr Nachmittags und findet bei un— 
gnſtigem Wetter im Sagale ſtatt. Der 
Eintritt koſtet 20 Cents. 


utfhamerifaner 
veranitaliet am 
ein große 















2%. D. King's 
2 Yard 
N äh mafdi- 
nen t, 
u nden in 















— von 9 bis 11 Uhr — 


Kiſſen- 
— 


Taſchentücher— — 
Zchlicht e m iße, ı oder 0 Tut 
Blaue 1 h 





— — 
Baumw. Kin— 
der - Soden 
seine baumrol 








Tifine 
Ginghams 
i ine Bartic 
n ir 


Baummollene 
Smilies 
30zÖ11. weihe Bardinen 







ziii 








Der — —— 
Montag-Bargains, welche Ihr kaufen folltet 


ı Montag von 2 bis 4 lihr Nadım. 


- Montag don 





Srocery:-Bargains 






HA einleinene 
Korte 
Epyitben— 
nur 5 Uds. 
on jeden 


| stunden; die 
5c Sorte; 
J das ztüd 











Hirte 


— Montag, den ganzen Tag. 





2 bis 4 ——— 





für Montag 





Banmmwokcıe 
Voiles. 
icht 














Der Senefelder Lieder⸗ 
Ira n3 beranitaltet am Zonntag, 

+, Muanit, in Nartbäujers Grove, 66 
Ri Blod., für ſeine aftiven ımd paffi s 
pen Mitalieder ein samilienfeit in Ges 
jtalt eines Bastetpifnits beginnend Mor: 
gens um 10 Uhr. Der Eintrittsprei 

beträgt $1 für Herr und Dame, für jede 
weitere Dame werden 25c erehobe n. Kin 
der unter 16 Nahren frei. er 

Yimonade werden umionit berabre t. 
Neben guter Tanamuiif werden audı als 
piele für Nung und Mt geboten 
werden, Man nchme Glart Str. Cars 
bis Vratt MAve., nebe dann meitlich bis 
Ridge Blod. und dann füdlich bis zum 














lerlei 











Sommer 
mit Vreislkegeln, 
bält der North Weit Frauen 
yercein am Sonntag, dem 9, Muguit, 
im Eureka Part ab. Ein rüdttiges lo 
mite unter der Yeitung der Vizepräfi ⸗ 
dentin Katharine Schotnecht und beſte⸗ 
hend aus den X amen Chriſtine Ribmanu. 
Meiner, Miefite, Aride und Ellſe 
Inecht iit am Werl, den Vejuchern einen 
recht vergnügten Nacdmittan und Abend 
zu bereiten, nf der Kegelbahn werden 
wertvolle Breiie bverfenelt werden, und 
für gute Mufit und Erfrifchungen tit 
beitens Sorge getragen. Anfang 3 Uhr 
Madmittage, Tidets 25 Gent3, 
Segenfeitige 
tübßungspberein der 
wigten Dceiterreider und 
Vanern beranitaltet am Sonntag, dem 
9, Anguit, in VBormmanpifle (Fibnns Gar 
ten), 5130 Lincoin ve ſein großes Bas 
let⸗Pilnik, verbunden mit Rreiste; geln 
und fonirigen Vollsbeluſtigungen Ein 
tätiges Komite, welches alle Vorbereitun 
gen trifft, gibt ſich beſonders Mi— ihe, daß 
Alle auf ihre Rechnung kommen, Groß J 
Klein, Jung und Alt. Zum Beiſpiet hat 
es in der Kegelbahn ſehr ſchöne Geld 
preife nebit wertvollen anderen Breiien 
für Die Breisjäger ausgeiekt. Gute Mu 
fit wird für die Tanaluitigen ihr Beſtes 
tum. Bier, Soda und Pimonade it 
Menge vorhanden md wird unentaelt! 
verabreidıt, wogegen der Eintri 8* — 
auf 31 für die Familie feſtgeſetzt iſt; ein— 
zelne Damen 25e, Kinder unter 16 Nab 
ren in Begleitung der Eltern frei. 
Gemütlichkeit Dieies alten Vereins 
der gut melenene ichöne Garten ive 
Dazu beitragen, Diele Feitlichfeit mit eis 
nem glänzenven Grfola au frönen, 
Vereinigten Schweizer 
Schweizer Männerdor, 
Mohltätigteits Gejellichaft, 
Turnverein  umd Del vetia 
Turnverein, werden am Zonntag, dem 9. 
Auguſt, in Brands Park ihr Uommer: 


großes Piknik und 


verbunden 


Kin 
nachtsfeit, 


Sch o⸗ 


Unter— 


Verei⸗ 


Der 











* 
zu 
ereine, 











vollsfeſt abhaliten. 

Die Lindenloge Nr. 20, Orden 
der Hermannsſchweſtern, hält am 9. 
Auguſt ihr jährliches Piknik in Schwaß' 
ſchönem, ſchattigen Garten an 12. Etr. 
und Harlem Abe. ab. Das Feſt iſt mit 


Beluſtigungen, wie Weitlauf für 
verbunden. Am Glücks— 
zu gewinnen,. und 
Stomite 


allerlei 
Nung und Alt, 
vad Iimd fchöne Preife 
für Eifen und Trinten har das 











beiten3 geforgt. F3 beitebt aus den 
Damen I. Tuner, Pröfidentin; ©. ®. 
Lindemam, M. Schroeder, M. Zchula, 


A. Hallmann, P. Ullrich und Wi itlfomm,. 


Anfang 1 Ypr, Eintritt 25c die Peifon. 
Die Vereinigten Damen bon 
C 5 icago werden am Sonntag, dem 


9. Auguſt, im Exzelſior Park, an Irving 
Kart Blvd., nahe Eljton Mve., ihr jechites 
Ritnif abhalten. Das Stomite, welches 
unter der Zeitung der Präftdentin Erne- 
ftine Gipermann arbeitet, hat für Ver: 
anügungen aller Art geſorgt, ſodaß ſich 
Alt und Jung aufs Schönſte amüſiren 
werden. Geld» und andere wertyholle 
Preife find für die Stegelbahn ausgeſetzt, 
und die Kinder werden wie immer ein 
ichönes Gefchent erhalten. Für qute 
Küche tt aeierat. Das Pitnit findet 
ftatt, ob Regen oder Sonnenſchein 
herrſcht. Anfang 2 Uhr, Eintritt 250 
die Perſon. 

Der Badiſche Unterſtütz— 
ungsverein der — ver⸗ 
anſtaltet am Sonntag, dem 9. Auguſt, 
einen Ausflug nach dem Evergreen Part, 
95. Str. und Kedzie Ave., an der Grand 
Trunf Bahn, nebit Kifnit. Mufif, Tan, 
GSejang, Spiele und Preis sfegeln werden 
den Teilnehmern Die Jeit im Part auf 
fröhliche Weiſe vertreiben. Der Feſtaus— 
ſchuß, die Herren Karl Stolz, Konitanz 
Wolf, Mar Noung, Simon Young, Aug. 
Ludwig, Wilhelm Dörr umd Ludwig 
Ernit, bittet die Teilnehmer, den Cons 
deraug zu benußen, der um 10 Uhr Mor- 
gen3 bom Rolf Etr.- Bahnhof abfährt. 
Die Rüdfahrt wird um 7:50 Uhr Abends 
angetreten. Qidet3 fojten 50 Cents, 


‚Der deutjche Frauenberein Nor 
dia wird am Dienstag, dem 11. Au= 
guit, im Erzelfier Park ein großes Pilnit 
abhalten. Der Feſtausſchüß bat_ unter 
Leitung der Präfidentin Emma Stamm 
reihlih für Vergnügungen neforgt und 
Preisfegeln für Herren und Damen um 
begebrenswerte reife, Wettlaufen, Kin— 
berpulonaife und andere Beluftigungen 
auf das Feitprogramm gejeßt. Auf die 
Lieferung ſchmackhafter Erfrifchungen 
wird gleichfalls Vedact aenommen, Das 





Feſt beginnt um 
Eintritt koſtet 
Fifnif mit Preisfegeln veranit 
der Damenperein F 
am Mittwoch, dem 
zellior Ra Irving art X 
Eliton J von 11 Uhr Vorn 
Eintrittefarten foiten 15 GC 
befannte Bereit 
ausichuß; haben 

















ı und fein 








tag 
ichaftliches 


Garten, 





ſei 
ſo großar tig wie mög 
Für alle Arten Volt 





Deripiele, Rreisfe ic 





tonzert 





iſt Vorſorge getroffer Es soll ein Keit 
werden, da® allen Inchmern noh 
lange im Gebäctnik bieiben ivird. Dem 
Reit geht eine Pare * 
db durch Sedawié— 





Halſted Sir. und 
Wrightwood Ave 
rere Schauwagen 
Von Wrightwood und 
Teilnehmer 

hn dirett e, wo da 
Uhr ſeinen Anfang nim 


Yfncol 
beivene 


werden 


ren Die 
Ztraßenba 
Reit um 1 
Vorverkauf 
ſind bei 
ame 








Kay 
Der 


Perſon. 


dem 
fe in Wolfs 
Das Komiie 
um die Faſtlie 
folg zu machen Der Zonderzug 
bom Babnbof 49, und Ailland loc. m 
10:30 Uber Wormittans ab Tidet 
die Numd fal rt, nebit Eintritt zum Grovs, 
50 Gens, giltig ) 


auf aller Zuaen Der 
Grand TrunkEifenbahn 














nes Pilmil veranitalter der 
2 | s 

berein freundicdaft 

taq, dem 18, Yuawit, von 


mittags an, im Erzelitor Bar 
Spibe des Vortehrungsaus 5 t 
Frau Minnie Iirumie; der Ausſchuß iſt 
nad Siräften bemüht, ein reichhaltiges 



















und gedi egenes Beluitia unasbrogramm 
zu bieten, damit Mi der und Freunde 
nebſt Familien gem e und unterbals 
tende Stunden verleben Fönnen. Der 
Eintritt tojtet 15 Cents 

Die Borwärt3 Lone Nr. 1: 273 
des Crdens der Ebrenritier und Damen 
veranstaltet ihr Piln erbunden mit 
Breistegeln, amı ut dem 90, 
Auguit, Nachmittags um 2 Üühr, im ſchö— 


nen idattigen Eurefa Bar! Irving Part 







Blod. und Bernard Str. Der Reitauss 
ſchuß wird °5 aufbieten, um den Bes 
Juchern einine angenehme Stunden au 
bereiten, und wertvolle, müht if 
winfen den Freundinnen und 

des Stegeliports, währen» ein geräumiger 


Pavillon und mute Mufif zum Tanze eins 
laden. Für gute Erfrifchungen für Jung 
und Alt ijt beitens gejorat. 


— — —— 
Zur Beachtung. 


Beginnend am 1. Juni, wird die 
Nickel Plate Bahn Tickets von Chicago 
nah New York und zurüd für $27.00 
verfaufen; nad Bofton und zurüd, 
S26.00. Ebenfalls verfchievene Routen. 
Liberale Aufenthaltsprivilegien. Stadt 
Zidet Office, 66 W. Adams Straße, 
Telephon Central 6172. 

il18.250g1,12,26 


—— ⸗ ⸗— 
Konzert im Graut Part. 


Die Chicagoer Kapelle gibt heute 
Abend im Grant Bart ein Srreifonzert 
mit folgendem Programm: Ouverture 
zu „Mignon“, Ihomas; Phantafie 
„Zorfehung“, Iobani: Polonaife, Chos 
pin; Prolog zu Bajazzi“, Leoncavallo; 
Euite „Der Kaufmann von Venedig“: 
drei Märfhe; Auswahl aus „Maris 
tana“, Wallace; „Dorfleben“, La 
Ihiere; Zmeite ungarifche Rhapfobdie, 
Liszt, 





Relic Soufe. 





Ehriftoph® DOrcheiter wird heute und 
morgen im Nelic Houfe die nachitehenden 
Stüde zu Gehör bringen: „Inter dem 

Doppeladler“, Marich, "Sagner; Illu⸗ 
fion“, Walzer, Maldteufel; Suverture 
zu „Wilhelm Zell“, Roffini; Auswabi 
aus „Bajazzi“, Leoncavallo; HGumdresle. 
vooratGanbe⸗ Acroß theSea“. Marſch, 
Sauſa. 


— — 


De n__ TEE —— — 








— — * 
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Anzeigen-Annafmellelten. 





An den nabitegenden Eıellen werden Fisine 
Inzeigen die „Ubendpoji*“ und „Sonniay 


port” zu dentelben 'preijen euitgegeng enommen 
wie ın der Saupi-Difice des Blattes. Iuenn die 
lelb bis 10:30 Uhr Bormitiags aufgegeben 
werten, erfbeinen jie no am namlidden Zage, 
wübrend für die „Sonntagpoit* bi5 um 9:30 

»T Samstag Adend Anzeigen enigegengenoms- 
men werden, 


Nurdbieitc 


Nie. Kann, 1048 N. Aibland Ave, Ede Emilv 
Stt 

2 —— Shiunick. 034 Center Str. Ede viſſel 

8. G. Wiartend, 958 Center Stt. Ecke Sbeffield 


ite. 
Saccara: Go. 834 N. C 
I. 
de berg, 1000 N. Elarf Zır., Ede Dai 
Eır 


‚ 24 ‚ Ede Urling 





Gları Er. 





‚ Ede Grace 


Str. 

3. 2. Abrbamion, 5125 N. Elarl Eir, nahe 
SBinonad Mode, ä 

x. Geumer, 0158 NR. Clart Etr. nabe Gran- 
Hille Ave, 

D.,A. Ban Tanden, 6401 N. wiar! Str, Ede 





Zevon ve, 








—5 2401 Giubourn Abe, Ede 

> 4 ıa 
1659 Cortlandt Str, Ece 
9 a 413 W. Didifion Str., nabe Sedn- 
x. —X 1732 N. Halfted Str. üde Dil 
I x. Bantıeic, 20CC N. Halited Etr. Ede Een 
A. 6. Veſing, 2200 3. Halited Eir, Eat 


Bebdlter Ave, 


J. M. Jındt, 1343 Larrabee Etr., Sie Eihbourn 


Ad. 2 z 
drant Begale, 1654 Larrabee Etr., Ede Eugenie 





‚ nude: Ebeitnut | 
| 3. Brunner, 2565 sul 


<ır. . * 
Saton Topf, 2000 Xarrabee ir. Ei Gent: | 
u Hottinger, 2201 Lincoln Ave. de 

2503 Lincoln WUve., Efe 





Abe, Ede Wells 





Je Seda 
Ecde Sedgs⸗ 


Notth Ecke 





Aeinhoſer, 488 W. “vi, 


wıd 
sohn 3. 
viebeland Ave, 


* 6. Aumann, 303 W. Norib Avenue, Ede Law 


rabee Ei, 
scorge Sarg, 7 

tet Eır, 
Trug & 


7 W. North Ave. Ede Hal 


naye 


id Eir. 








Kennen, 1303 Mebiter Ude, Ede Er 
Ave. u 
Aron ‚Kogen, 1308 Webfter Ave, Ede „outh 
vo * 
Var Kobins, 521 Wells Een, Ei Indiana 
etz 
Ianas Weiiner, Cu Weil® er „Ede Shio Eır. 
Anderion Trug Go., Yu Lelis Str, Ede Yocun 
Sir a 
Atcadius Voik, 1200 Wells etr., Ede Zivifion 
eır, 2 wx 
am. 9. Marl, 1305 Bells Eır., Ecde Schiller 


<ir. 
3. E. Xeviton, 2349 N. Weltern Ude, Ede Fu 


lerton M 











X. Ami, 2747 NR. Beltern Ave, nabe w- 
dv d Abe. 
Zale Bien 

Frant Eiſenkoctter, 1000 Adduon Er, de 
Lincoln Ett. 

Diener Trug & Trui Go, 3207 8. Aſhlant 
ive,, nabe SBeisaont Ave. 

Albert 3. Samie, 3556 N. Albland Ave, Wde 
uddilon Sir. s 

m. 2. Brauns, 2200 Belmont ve, Ede Lew 


vint Eir, 





Dr. #. GEnterd, 2056 Belmont Ave, Ede Bau 
no &if. z 
x. E. Bangert, 1901 Belmon: Abe, Ede Lincoin 





Ude. 

GG, NAnderion, 
cine Libe, 

a. 3. Sangabedian. 1024 Belmont ve, ds 
Odgood Eir 

‚eo. Huber, 1000 Ede Eder 
jielz Wide, 

Frant Eitentöter, 1403 Diverich Parktwad, Ede 
Evusbpori Ave, 

Tiverien Wartwan, 1557 Diverieb Bartvan 
nabe Albland zive, 

——— Kogon, 1901 George Eır., vide Lincoue 


z. 5 Flannoen, 2800 N. Hallted Er, Ede a 


verien Uivd. 
2405 N. 


Adolph MUmennocier, Halfted Errabe 
Ede Bullerion Ave, 


w. 9. Zen, 3058 N. Ede Mbnı. 


es Eır, 

d Semiarıh, 2200 geving Bart Zivd., Ede 
Leabiti Eır, 

Deug GD., 3036 Irving Bart Zivd., 

be - Shiphle Eir, 

Li tn 3603 Zrunmm Bart Pibo, 


zir Bitte-Ghriitianien Pharnıacy, 361L Arbıno 
Bart Bivd., nahe Eiſton Abe 

Kon Etewart, 46V N. wedai: Ude, nabe Ball 
wood übe _ 

a. &. Heimen, 2782 
eb ve, * 

Nobn N. Diertes, 2973 Lincoln Ude, 
pori Abe, 

Emil Hotimann, 2994 Lincoln 


ingion ve, 
N. Gorges, 3175 Lincoln Aide 


1201 2elmons pe, Ede Aa- 


Diverien »Iod,, 


Yulfted Eir., 


’Nruing ® 
uane Eifton 


Ave, Ede Dive 
Ede Eoutm 


Uve,, nabe Bel 


xincoin 


wdeßelmont!ive 


Albert %. Burbop, 3201 Lincoln YIve, dr 
Esool Ett. 
“ubler Übarmach, #u16 Lincoln .ivde,, Ede Gun 


ler ide. 


Danover Pharma, 4305 xincoln Ybe, ddı 
Montrofe Ave. 

frrant Kremer, 4361 Lincoln Mive. Güde Lam 
zence ne, 

Victor ” Kremer, 5158 Zincoin Uve., Ude #0 


*. 7035 E. Radenſswoed Part, nad: 
Greenleaf ve. 


# DD. Emidt, 2001 NMoßcoe Wind, Öäde wiobet 
Str. 

Shares D. Yirim, 2559 Gouthport YIbe., nade 
Fullerton ®lve. 

8. Beircier, 3401 Soutbpori dive.. wde Roßcoe 
Blod. 

Behieiie 

Neralit Bros., 2920 Armiiage Ave. Ede Hum 
boldt ir. 

©. 6. GEfbart, 320. Airmitage Ude, Ede Neo 


sie Vive, 
Gentra; Bart Pharmach, 351% Armitage Abe, 
Cmit 2inpner, lvls €. ulbland de, nabe 1% 
Etr. 
2. Emapiro, 1761 Yugufta wtr., Ede Mood Eız 


e. €. Frobn, 28357 Belmont Ave, nabe Ellton 
Qu 
» ®. Zudolph, 3066 Belmeni Ude. Ede Eu 


eramento be 
Ben. F. "nie, 3058 Pelmont Ave., nabe Albanb 
Ave. 


‚Antonuwd Pharmar, 1379 “lue land Mve., 


Ede 14. Eir, 
Res. Yirhfield, 1846 Eanalport Abe, Ede Aet- 


felfon Eır, 


Watinai Bros, 185 W. 
xXiucoln Eir, 

Barter & Barter, 00 B. 
Hoyne Alpe, 


Genturz Ebarmach, 3500 8. ebicago : de,, 


©t. Louis Ude, 
Nohn Wrede, 37V 3. Chicago Ave, Ede 


F Abe. 2 
3 8 ve: 756 W. Diviſion Str. Ecke 


Chicaao Abe. Ede 


&d: 
Sam» 
Wood 


Nathan Meiirow, 2000 ı$. Didifion tr, Ede 


Kc)ey Eır, 


e. 
I N. Ehure, 2202 8. Didiſion Stt., 


Xeabiti Sir, 


E. J. Veiß, 2000 &. Divifior © 
wagD Ave, 2 
E. F. Perdiida, 28:5 Didifion Str 


aarı Eir, * 
A. Borchets. 8471 Elſton Abe. 
Ave. 


terton Ude.. 


2101 ®. 2idifion Eier, Ede Hobne 


Ecte 


it. Ece Mavble 
„Ede Mo 
Ede Albanı 
wde Rodwen 


E&'T, 
srant Kremer, Jr, 3534 Fullerton mive, Eus 
Drale Abe. A u 
Zincole Eharmach, 3358 Gr’nd Ude, Ede Lın 
6. Eiienpraygı, 2332 Wrand zıve, mad. 
Keftern Ave 
Stand wharmacnd, 3741 Srand pe, Ed: 
pannlın Ave z * 
u. Homano, 507 N. Haliteo Str, nae Miı- 
> ide, 
3 irow, 121 3, Halit«d Etr., nabe Ran 





* eir. 

€. Benrens, 2028 

Ballace Di. Ned, 1402 ®. Lale Eır., Ge 
don Er, ri 2 * 

2ouis Lange, 1758 ®, Yale Er, Ga: 


ete 42 


Stt. 
GE. Tonneiien, 4159 DW. Xale St 
R. = Hartwig, SUL Wilmauter "ide e. 
ago Abe. 
8. — 
Nobie ei 
Peisman Fıus GB,, 
Wood Etr. 
Jver v. Quales, 
gverg jteen Ade. 
Upton Trug Go, 
Upion Eır, 
©. 3. Hartwig, 
» ftern Ave, 
—— 2301 Mi 


1053 Mi. 


1401 Mitt 





vnutee 


eh 


imaufee ®lbe., 


1440 du 


1860 Milmaulee Abe, 





1950 Milmaulce Ave 


Imautee Ude, 





2385 Milmauiee Abe. 


8 * Sotnau. 
de. 

War Yeakein, 3428 
sı. bcutl, —— 4* 
Lipihüs Bharmach, 1585 W. No 


— han it, 





Milwaulee Abe. 





vaulee Abde., 


Ave. 


©. Halfted Eır., Ede Eanal. 


Eder 
Wood 
Abe. 


Ede Ebi- 


Et: 
‚Ka: 
nabe 
&de 
@ae 


Ede Ca- 
wde Fur 
2812 Milwaulee Are, Ede 


nad 


rih Ave. nade 


John Brod Chemicat Co., 17508 W. Norih Ade. 
——— Store, 2013 W. Norıd Ae. 
wde Hobey Er 
3. 9. E. Hochjer, 2403 W. Kortb Wide. nabe 
Ghas. $. Biber, 3200 ©. Ncxıb Ate., Ede Ked 
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30 Großer Bauterott. 
Telegcaphiſche Depeſchen. (Geliefert von der „Allo-.irter Breife”.) 
— New Hort, 24. Juli. Mit annähernd 


Snland, 





Erſchießung ftatt des Scgeuns! 


r.ife“.) 


(Wwelleleri Wo 


1 wer Altoilırter 

Haveritram, N. Y., 24. Juli. Wm. 
3. Eleary, hervorragender Politiker 
und Soronclert feit 14 Jahren, wurbe 
zu New City eingefertert, nachdem er 


feinen 19jährigen Schwiegerfohn 


Eugene Neivman erichofien hatte. Dies | 


jer hatte legten Samstag die 19jährige | 


ı (& 


Tochter Clearys heimlich geheiratet. 
uf den Rat von freunden machte 
Newman feinem Schwiegervater Mit: 
teilung davon und bat mit ausgeftred- 
ter Hand um feine Verzeihung und fei- 
nen Segen, — die Antwort waren vier 
Revolverſchüſſe, welche augenblidlichen 
Zod verurjadhten! 


Gegen Bierprojentbier. 

(Geliefert von der „Aljosixten Breife“.) 
Atlanta, Ga., 24. Juli. Das Iem- 
perenzfomite der Staatälegislatur von 
Georgia beichloß einftimmig, zu Un- 
guniten einer Vorlage zu berichten, 
melche die Fabrikation und den Ber- 
fauf von Bier, das nicht über 4 Pro- 
zent Altohol enthält, gefeglich machen 
will. Alle Temperenzvereinigungen 
von Georgia bekämpfen dieſe Vorlage. 
Der Verkauf von ſognanntem Bei— 

nahebier iſt in Georgia geſehllich. 


— —— 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 





ſtande 


$1,250,000 Schulden haben Boeßneck, 


Broejel & Eo., Jmporteure und H 


änd⸗ 


ler in Schnitwaaren, eine Eigentums— 
übertragung zum Beſten ihrer Gläubi— 


ger gemacht. Die Beſchneidung 


der 


ausländiſchen Kredite ſoll den Banke— 


rott herbeigeführt haben. 


— — — 


Ausland, 


Der Gaillaur’ihe Prosen. 
bon der „Ailoziisten Brefie“.) 
Paris, 24. Juli. Am fünften 
jungätage in der Verhandlung 
Mordprozeſſes 
laux wurde Madame Gueydan — 


elielert 


Sit: 


Des 


aegen Wiadame Cail- 


erite 


Gattin von Gaillaur — die jhon ge- 
' ftern drei Stunden auf dem Zeugen: 


gemejen — abermals 
rufen. 

Ehe fie eintraf, machte Pascal 
caldi, der intimfie private 
tifche Freund von 
Zeugenausfagen. 


aufge= 


Cee⸗ 


und poli— 
Herrn Caillaux, 
Dieſelben nahmen 


die Geſtalt einer regelrechten politiſchen 


Rede an, und als Proteſte 
erſchollen, rief er erregt aus: 
habe ein Recht, hier zu reden, weil 


hiergegen 


„Ich 


man 


erjucht ‚eine Frau im Gefängniß zu 


4 


halten! 
Lärmender Beifall. 


Richter Alba⸗ 


nel gebot durch Schlagen auf das Pult 


Ordnung. 
Ceccaldi ſchilderte 
Anſtrengungen der 


beſonders 


die 


jetzigen Madame 


Caillaux, ihren Gatten von politiſcher 


Machtſtellung aurüdaubalten, da fi 


EP a 


e eis 





wartete, daß dies der einzige 


“. 51. Eier, mabe * 








tie fie Frieden in ihrem Leb 
tönnten. Hrn. Caillaur Ichilde 
einen abjolut ebrlihen und 
Karatfter. 2 iefem Grun 
teidiae ich ihn“, fügte er * 
Als er eine lau 
wurde 
— er 
griffen ach mar. 
Veröffentlich ung der Fabre'ſch 
mente in Verbindung mit 
te’shen Skandal zu 


(Fr 


rechtfertigen. 
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nen“, ermiderte Yabor 
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ie mittlermeile e 






offen, drei 





rial einzurerben, 
felben zu verleien, 


des Gerichtähofes ae 


at nihts genügt! 


j im Königspalajt über Homes 


die, bom 


Morhrn 


Verhand 


u. ur e 1 
94 Nufi : 
— „kull, Die 


ihaft machte heute 
laufen zu 


€ 
walls 





Abtei 


aggon 


ichäftiat, wo ein W 
worden tar. 

In Erwartung weiterer Unruhen 
find Infanterie» und Wrtillerieregi 
menter mobil gemacht worden! 


Streit zu Ende, 





Regierung erzwang dies durh Militärs 

drud, 
Brelieleri bon ber ‚U 1 r 3 

St. Petersburg. 24. Juli. Der 
ſtarte militäriſche Druch, welchen die 
ruſſiſche Regierung übte, brachte 
den großen politiſchen Streit zum 
Schluß. 

In manchen Fabriken zu Pe⸗ 


tersburg, Riga und anderwärts iſt be 
reits die Arbeit wieder im Gange. 


Teſegranuqe Nolizen. 


Ausland, 





Schabdenfeuer in 
Freitag. vcaben 


— Großes 
Graff, Ohio, 
$100,000, 


an 


— Die Enticheidung des Bundes 
oberagerichtes in der Katenfrage wird 
vielleicht am Montag erfolgen. 

— In New Orleans, La., ift der in 
einer Wirtj angeitellte Wilhelm 
Ernit an der Beulenpeit erfrantt. Das 
zehnte Opfer! 


— Der Mörder Henm © 


* art 


wu 


Spencer in 


Geneva, U., welcher nächſten Freitag 
den Tod am Galgen erleiden joll, be: | 
Ihäftigt fich einitweilen damit, Be 
gräbnißlieder zu dichten. 

— Gtaatäminifter Broan bat die 
Bundeshauptitadt verlajien, um in 
Benniplvanien Chautauguareden zu 


halten. Er wird morgen zurüderwar 
tet. 

— In Murfreesboro, Ienn., ift der 
frühere Songreßabgeordnete James 


D. Rihardfon, Großmeiiter des jchot 
tifchen Rechtes der Freimaurer für den 


Süden, geitorben. 
— Die vom Staatsjetretär Bryan 
entworfenen ?riedensverträge mit 


geitern bon 
zur Be 


zwanzig Nationen find 
Präfident Wilfon dem Senat 
ftätigung übermittelt worben.- 
In Rosion, Wafh., wurde die 
Schlangenbändigerin Winrtle Wilfon 





Graham & Morton 


TransportationCo. 
Fünf ganzlähterne Bampfer 
„Rah ganz Michigan‘ 


Unfer Motto: 
Zor alten Dingen Sicherheit, fteid Höftichfeit. 









ir en 


Der jtaublofe Weg nad „. Sapppland“. 


— —— 81.25 Rundfahrt 
Abfahrt don Chicago Bin, täglich, 
NRudiebr 9 Abd. — Ubiahrt bon Chicago 
10 Borm. Conntag®, Nüdlebr 10 Woods, 
Grkurfionsichrpreis Sie Rundfehrt. 
Abfahrt von Chicago: 12 Miitaas, täglich, 
ausgenommen Tamätag und Sonntag; Nüd» 
fabrt 4 Uhr Abends, 
Abfahrt von Chicago 2 Nıhm. Eamstags; 
11:50 täglich. 
„„Unbefsränfte Rundfahrt $1.50; ein Weg 
öc, 


Grand Rapids Short Line’ 


„Bwei Kahrien täglich." 

Abiadrt von Chicago 9 Borm, tünlih, aus 
genoinmen Eamdtag 1:30 Nachm. und Sonn: 
tca 10 Borm, 

Nah Grand Napits, einen eg, 
Nundiahrt, S4. 75. 
Holland, Saunatud, Diacatawa Part, Bygws 

Dead, einen Ver, 32; Rundfahrt 33.7 

Spe;ielle Grkrjion-Tampfer tönen ge 
Nachmittags oder Abends a’hartert werden, 

Eriurfionen nah Yuterurban Pier Sonn.ag 
9:30 Vorm.; Rüdfahrt 9:30 Abds,, 32.50. 

Dol3 am Fuß von Wabrıg Ave, 
Phone Genizal 2102, 


9:30 








82.50; 
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11 1 iſt, h 
| reid Hand 
| Syn Boite n 
dobergericht von 5 
Prozeß geger in die Wirr 
| New York, New * und Ha 
bahn verwickelten inanzleute 
ven andelt fich um Zurü 
ın $102,000,000. 
1 NRolizei von New 
| Q., t den B ınhanaeitel 
I auf ache nach den beiden 
Janditen he in der ver 
2 n Schnellzug der 
pille & Nafboillebabn überfiele 
| dabei den Weicheniteller Tom € 


naht 
mordeten. 

















Gen. Villa h 
Vieh des megen $ 
| feitaebaltenen Luis ach den 
werden fönne. 
un 200,0 „) 
jest auch Die 
18 felbi 
Lotalbericht. 
Bele uͤberwaltigt. 
JEine große Anzahl von Perſonen wird 
als .. der Hitze se 
olaende Perfonen wurden aeitern 
ı der Polizei als von der Hige über 
tat gemeld ei: 
dDvard Wells, 84 Jahre alt, Nr. 
1535 Süd Taylor Ave, Dat Bart, 


von Yale Str. und 
Gicero Upe. zuiammen. Wurde nad) 
jeiner Wohnung gebradit. 

George Wiltes, 16 Jahre, Nr. 2120 
£yndale ©tr., brady in dem Haufe Nr. 
120 Oft Süd Water Str. zufammen. 
Liegt im Paffavant Hofpital. 

Francis Hall, 26 Jahre, Nr. 
Drerel Ape., wurde an Fifth Abe. und 
Madiſon überwältigt und nach 
ıl gebracht. 


— 
2969 


Str. 


Trogı 1018 Hoſpite 
x mo 





Sohn Walenfa, 35 Jahre, Nr. 1714 

Wabanfia Upe., wurde in einer Gerbe 

| rei während der Arbeit übermannt. 
N oliclinic Hoipital. 


22 Sabre, 


Yıeot ım 
Nr. 1321 
an der Gde von 
Str. einen Sonnen 
Wurde nad) ihrer Wohnung ge: 










Mar au * 
| Mapug, 29 Nahre, 614 
| „brach vor dem Haufe Nr. 


Ave. zufammen. Liegt in 
28 Yahre, Nr. 3601 
,, brach an der Ede von 
e und Crawford Upenue zu 
\urde nad dem County: 
#4 
v 


— er > srhrt 

| otpıital gebrag) hi. 
I i r v 

I 





icz, 26 Jahre, Cnons, 
dem Haufe Nr. 3774 
r, überwältigt und in einer 
n Apothefe behandelt. 

Waldo — Nr. 3407 Macki⸗ 
v Abe., brach an der 100. Straße 
den Geleifen der Baltimore-Obhio- 
en. Liegt im County: 









Der 36jähriae Arbeiter George Mo- 
romwsti, Nr. 519 W. Superior Str., 
wurde während feiner Arbeit im Haufe 
Nr. 1540 Wieland Str., von der Hibe 
übermannt. Er hat Aufnahme im Not- 
fallboipital gefunden, 

Wo iſt Joſeph U. Kramer? 


Verwandte von Joſeph A. Kramer, 
Nr. 3602 Drexel Abenue, dem weſtli 
chen Generalagenten der Famous 
Manufacturing Co., haben die Polizei 
erſucht, nach ihm zu forſchen. Kramer 
verließ am Donnerstag ſeine Woh— 
nung, um ſich zur Arbeit zu begeben, 
und iſt ſeitdem verſchwunden. 


23* 








— - «909° 
* Joſeph Fiſh, gegen den die Grand— 
onnerstag fünffache Unklage 
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Vom Blis erihlagen, 


Nachmittag 
ben Schaden an 
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aber auch be 
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Teilen der 






zu gelangen. Die Tre 


inzwiſchen 


Hu vurde voll 

ſtändig — Ein Suuerftoffappa 

rat ı urde in Anmenduna gebragt. 

doch an Derfuche, ME: ins Leben 
en, 


in die 





Ki an Gar 
field Boulev d S. Peoria Str, 
der Brand wurde aber ohne & Hilfe der 
Feuerwehr innerhalb weniger Minuten 

löſcht. 


13 Gebäu 


Vpenue wurde aı 


de Nr. 6058 ©. Racine 
uch vom Blit getroffen, 
aber ebenfalls gering. 

Die Feuerwehr hatte in allen Teilen 
ber Stadt alle Hände voll zu tun, nicht 
löfchen, 
ffe aus 
es ſtarken 
en waren. 


Hl! 


J 
kleine Brände zu 
auch um Kellergeſche 
ıben, welche infela: d 
Regens überfchwenmt word 


ern 


ann 
zupun 





— — ⸗ 
Enteignungoprozeß. 





Mr. Hettenberg für ein Grundſtück nur 


ts,ooo zugeſprochen. 

Der am Donnerstag vor dem Hilfs 
countyrichter Plain begangene Enteig 
nungsprozeß, bei welchem es ſich um 
ein zwiſchen Lindale, Belden und N. 
Kral Avbenue ſowie dem Bahnbett der 
Northweſtern Eiſenbahn gelegenes 
Grundſtück handelte, deſſen man für 
einen neu anzulegenden Park bedarf, 
tam heute Vormittag zum Abichlup. 
Die Gejhworenen jegten die zu zah 
lende Entſchädigung auf 318,000 feſt, 
während der Eigentümer, M. Hetten 
bera, $90,000 gefordert hatte. Die 
Ansichten der Zeugen über den Wert 
biejes Grundftüdes gingen weit aus 
einander, Während die Einen geltend 
machten, daß es mit $12,000 bis $15,- 
000 qut bezahlt fei, fagten Andere aus, 
daß man dem Gigentümer minbejtens 
$50,000 bis $60,000 zahlen follte, 
Natürlihb ift Hettenberg mit dem 
Wahripruh durchaus nicht zufrieden 
und fein Unmwalt wird nädhiten Mon 
taq den Antrag auf Wiederverhand 
lung des Prozejfes itellen. 

— —— 
QAus Dem Ariminalgeriht. 


Als einziger amtirender NRichter 
hörte Richter Brentano heute Morgen 
die von den Anmälten des fürzlich ber 
Biggmie jhuldig befundenen Reijenden 
William KH. Nourfe vorgebracten 
Gründe für Einleitung eines neuen 
Lerfahrens gegen ihren Stlienten an, 
Eine große Anzahl Gerichtsentichei 
dungen in ähnlichen Fällen wurde ver 
leien, und die Verhandlung dauert 
noch fort. 

Der Termin in Sachen des irriin 
nigen Mörbers Richard F. Schultz, 
deſſen Anwalt um Gewährung eines 
neuen Verfahrens erſucht, wurde auf 
nächſten Samstag feſtgeſetzt. 











Bon Deihiel getrofien, 


Uls der Poftbeamte Mart Mellen, 
Nr. 2146 Walton Straße, auf dem 
Irittbreit eines Poitwagens itand, 
fuhr ein H. Kofoloff, Nr. 2946. Weit 
12, Straße, gehöriges Gefpann in ei 
nen Wagen hinein. Die Deichiel traf 
Mellen derart in den Unterleib, daß er 
vom Wagen gefchleudert wurde und 
mwahrjceinlih innerlih ſchwere Ver 
legungen dapontrug. Er wurde nad 
dem roquois Hofpital gebradt. Der 
Unfall ereignete fih an Marfet und 
Randolph Straße: 
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Keine Malleverwalter, 





Die drei Mundays£orimer Baufen werden 
binnen 14 Tagen wieder Gejhäfte tun. 


Superiorrihter D’Connor hat ge- 
ftern jeine Ferien unterbrochen, um den 
von Gläubigern dewdrei Hilrsbanten 
des Lorimer-Wundan Syndilats, der 
Albland: Zwölfte Straße-Staatsoant, 
der Jllinois Staatsbant und Der 
Broadivay Staatsbant, aeitellten An 
trag auf Einjegung von Maffeverwal- 
tern zu verhandeln. Aus der Verband 
lung wurde aber denn ſobald 
ber Prozeh zum Aufruf gelangte, er 
Härte der Richter, daß Die Anträge 
obl hinfällig geworden feien, ba 
alle drei Banten ja neu organilirt 
werden und nach Befriedigung ber 
Gläubiger ihre Geichäfte wieder auf: 
Vertreter der drei 
rinanzinititute erklärten, dab binnen 
vierzehn Tagen Alles in jhöniter Ord 
nung fein würde, und der Fall wurde 

denn aud auf zwei Wochen hinausge- 
um dann vermutlich gänzlich 
Alten zu verichwinden. 


nichts, 


aus ben 


Machen Pas, 
1eichm 


ur 


porenen, 
eiie des Bant 
riuchen ba: 

ibre Tä 
ıl wegen der 


Yuh die Sonder: 
welche die kriminelle 
ufammenbruches zu unte 
ben, haben bis Montag 
tigkeit eingeſtellt. Einm 
Erkrankung des mit der Unterſuchung 
beauftragten Hilfsſtaatsanwalts Chas. 
C. Caſe, aber auch, weil das 
bisher beigebrachte Beweismaterial erſt 
gründlich durchgearbeitet werden muß. 
Es verlautet, daß am Hiram 


gto 


zum 


* ı af 
dann au 





1 
Montag 


Kadiſh, Bundesfocwerftändiger für 
Bantangeleaenheiten, welcher bereits 


Bundesarohaeihworenen aus- 
auch vor den 


ıchen wird, 


bor den 
aelagt hat, feine Angaben 
Sondergroßgeihmorenen mi 





Auch mird von allerhand geheimniß 
vollen Dofumenten aemuntelt. Ues 
brigens haben au die Bundesgrokge- 
ichworenen in ibrer Zätigfeit eine 
Baufe bis Montaa eintrete lafien, 
und nur Kabifb und ‚der Bantprüfer 
Owen B. Reeves hab Hi 


bundesanmälten Siem tina 
eine Konferenz abaebalten. 


Ips no 


Der Enteignungsprojeß. 


m Gountyaericht wurde vor Hilfs 
h 














richter Plein geitern tmeiter über das 
(Snteignungsperfahren aegen die von 
Belden, Hral Ave. und den 

e der Nortbmeftern Babn um: 
Ichloijenen Grundftüde, melde zu 
PBartzmeden verwendet merden iollen, 
verhandelt. war ein 
Vertreter der Eitn Fuel Co. melcer 


a ‚dab feine Yyirma im Juni 1908 
in jene er Gea end etma 83,000 Qua⸗ 
dratfuß & zu einem Preife von un 
aefähr achtzia Cents den Fu gefauft 
xıbe, und daß dies Land jegt noch in 
Beiige Sei. 
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ternimmt 


Sitlige Fabrteun täniih während deö Sommers, 


er fie por mehr denn zmei Nabren 


u; 





Addition“, 


Wm.A. .BO 


Main Oftice—25 North Dearborn Str. 


Bormittags. 


Kommt heraus und ſeht 


Schatienbãume. die ——— ſind und wachſen. 


S15, 0 fr ment: 


der seinen Hunfer in ber Ardher Go.ac 


Die Gegend die rw auf der Züdmweitieite, 


Zertion-Krnic 


de 47. Bıraüe 








Regebe 


Kauft Eure Heimlot 


im Gartenplatz der Südweſtſeite 


“Archer Home Addition” 


Großer Verkauf 
25. Juli, 
Zountag, 26. Iuli, 


10 Nhır 


Grösse 30 Fuss Lots 


Diit Bäumen und Zement: Seitenwegen, io billig wie 


„s133 


85 ı am m Berhaufstage--# 15 > in einer Wodic—$5 pro Monat 


Bau - — Schutz * 


Die einzige Zubbieition. in dieſer Seftion mit Jement Zcitenwegen. 


Addition 





D & Co. 



































































































fhnöde im Stiche gelafien batte, ges 
mwäbrte, wurden bei den Gerichtsſchrei⸗ 
bern folgende neue Scheidungsklagen 
eingereicht: Seeln gegen Mite Po⸗ 
doläty, wegen graufar andlung, 
beitehend angeblich in Prugel erteilung. 
Fußtritten und an ahnlichen 
Liebkoſungen, und En gegen John 
Vicet, aleichfalls meneı zuſamer 
Behandlung. 
—— — —ie —— 


Sinterlien 210,000. 


Marfus U. Devines — im Nach⸗ 


laßgericht einuercicht. 
Im Nachlaßgericht wurd 


das Teſtament 
dem Leben 
Vermögen von 
fclien $500 für 


gabt werben, und 


Ichied. 


geitern 


Martus U. Deines 
eingereicht, der vor einigen Iagen aus 


Gr 


hinterließ en 
5240,000. 


Hiervon 


Seelenmeiien veraus:» 


dieſelb 


Summe fällt 


dem St. Yojenba Waiienhaus und den 


Little 


Reſt geht an 


Siſters of the Poor“ 


zu. 
die Jlinois Truft & 


Der 


Savings Bant ald Treuhänderin über, 


mit der Beitimmung, — 
jedem ber 


Eintommen 


aus dem 
fchs Finder 


jeben Monat $50 a find. 


Erſt wenn das 
35 Jahre zählt, 
unter fie ver 


jüngfte 


ſoll 


teilt werden. 
— —— 





dieſer Kinder 
das Vermögen 


Gerichtliches Borgehen. 





Es ſoll jetzt gegen die Oak Park hochbahu 


eingefhlaaen werde 


porzugeben, um 


ihrer Geletie weitlich v 
Die Hommiifion 
de Anweiſung an Dt 
rr 15. Wa 


s» am 


zu zwingen. 
eine ſole 
waltung bereit 
und ihr zufok 





Je 





ommiſſion 
geſtern 
n Recht so Ivertr t 
richtlich gegen die T 


follten 


an 6 
vi x 


öffents 


durch 


an, ges 


art Hodhbebn 
jur Hoclegung 
aramıe Ape, 


bette 


Bahnvers 
t erlafien, 
die Entwürfe 


für die Arbeit fpäteitens am 15. Juli 


im Befige der 


| Bahn unteriteht 





Desgeriht, das einen 
ernannt ba Dieier 
wie ſcho er, daß 28 





Geld 


Ne 
yur Die 
AKAummern a 









Bom Edelm 
Aummer „Rie 
itraie e - Auam 
au e Der 
übrig. 





——— 
die 
ren tit, 
beikeiten 
ſtaltet. 


melde 





— Der Bundeszolltutter 
Alasta, mu 
aufgebrochen, 


bon None, 
Island 


tommend 





En 
Ritter 
crnuen 


was 
vorzůgliche Ventilation 
den Au 
Zommerabend 


Kommiſſion ſein. 


jur Zeit 


Die 


dem Bun⸗ 
Maſſederwalter 
erklärt auch etgt 
der Bahn an 


um die angeordnete 


Geleifeerböbuna a vorzunehmen. 
—— ee 


Dietrih8 Ronzertpapilion, 








ſemble 


Dale 
Beſuch 


zum 





wird 
von 





fentbalı t 
angenehm 


um 


ind zimei 
raum, 


ein 
Derren 


die urdrollige 

Aufführung 
Die 
der 
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Zands 
Ehicauo 
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nichts 


audı a 


2 
„Bear“ if 
W a 


die Webers 


lebenden von der Stefan sion Erpedis 


tion, 


brinaen 


achtzehn Weihe, dr: 
und eine Eätimofrau 


‚in Eid 


Eskimos 
derheit zu 
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os Alten Zeiern, die während des 
Sommers einen längeren oder fürzeren 
Landaufenthalt nehmen wollen, wird Die 
„Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ durch 
die Poſt zugeſendet werden, wenn ſie uns 
ihre Adreſſe mitteilen. Die Koſten ſtellen 
ſich, bei Vorausbezahlung, für Die 
„Abendpoſt“ auf 25 Cents, für die 
„Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ auf 35 
Cents den Monat. 

The Abendpoſt Co, 
223225 Weſt Waſhington Straſe. 





Fortfhreitende Beflferung. 





Während die jchtweren Wetterwolfen 
am politifchen yimmel Guropas und 
tie Möglichteit eines neuen Strieges, 
wie auf die europäijchen, jo auch auf 
die hiejigen Attienbörfen drüdend wir 
ten, mehren jich die Bemetje, Daß bus 
Waarengeichäft des Landes ftetig an 
Umfang zunimmt, die Yabriktätigfeit 
immer lebhafter wird und das Unter 
nehmen neues Vertrauen fand. 

Dun’s Review jagt in ihrer heutigen 
Yusgabe eine weitere allmähliche Ver 
tejferung der Gejhäftslage jei offen 
fichtlich zu einer Zeit, da ein Abflauen, 
ein PBaufiren in Handel und Gemerbe 
üblich it. Es zeige fich wohl nod) 
einige Unregelmäßiateit in den Berich 
ten aus den nduftriemittelpuntten, 
tie aüyjtigen Einflülfe mögen aber 
entiieden vor. Belonders im Eile 
und Stahlaeiyäft und in der Metall 
indujtrie überhaupt mache fich eine ie 
fentlihe Befferung bemerkbar, würden 
viele neue und bedeutende Kontratie 
abaejchloffen. Das Geihäft in land 
worrtichaftlichen Gerätfchaften und Ma 
fhinen veroleiche fich günftiq mit bem 
der beiten Jahre; auch in Kraft und 
eleltriſchen Maſchinen werde ein Ieb 
baftes Geihäft gemacht und die Nad 
frage nah Bauftahl und 
jchweren Baumaterial jet aut. 

Diefes allaemeine Urteil wird beitä 
tigt durch Sondermeldungen. Aus 
New Nort wurde diefer Tage von zu 
verläffiger Seite mitgeteilt, dah fi 
zur Zeit dort mehr Cinfäufer befinden, 
cl® je zuvor in diefer Jahreszeit beo 
bachtet wurden. Zu dem Berlaufe-ber 
agervorräte der jüngft verfradhten 
9.8. Elaflin Eo. hatten fich am erjten 
Sage nicht weniger als 1200 Einfäus 
fer aus allen Teilen des Landes ein» 
gefunden und die Verfäufe waren 
„enorm aroß“. Die American Woolen 
Eo. fündigte höhere Preife an für ihre 
beiferen Waaren und niedrigere für bie 
gemwöhnlicheren Stoffe, was auf eine 
gefunde Lage des „Wholefale”-Ge- 
ſchäfts ichliegen läht und als ziemlich 
guter Beweis gelten mag dafür, daß 
die ameritanifche Wollmaareninbuftrie 
burch das neue Zollaefeg nicht ruinirt 
fourde, oder werden wird. Aus vielen 
Anduitrieorten fommen Meldungen 
von der Betriebaufnahme in großen 
Tyabrifen und der Rüdtehr taufender 
Leute zur Arbeit. nn der Nähe von 
New Vork hat in vergangener Woche 
eine Fabrik, deren wöchentliche Lohn- 
achlung fich auf $75,000 ftellt, den 
Betrieb mieder aufgenommen. 
Streit in den Weitinghoufe Fabriten 
in Pittsburg wurde beendet und rund 
8000 Leute fehrten zur Arbeit zurüd, 
Und fo weiter. Die Depreffion ift ge- 
fhmwunden, die Profperitätäflut hat 
eingefegt. Sie jtehbt no nicht hoch 
und läuft noch nicht jehr ftart, aber 
tas wird und muß noch foınmen. 

Ale Anzeichen fpredhen dafür und 
nichts dagegen. Unfere Ernten haben 
zum Teil durch Anfektenfchaden und 
Dürre ftarfen Abbruch erlitten, find 
aber immer noch reich, bezw. verfpre- 
chen noch immer qaute Durchfchnitts- 
eriräge und werden quite Preife erzie- 
len. Hinfichtlich des Weizens hat fich 
ſchon jetzt beſtätigt, was der landwirt— 
ſchaftliche Sachverſtändige der Abend— 


poſt ſchon vor Wochen, damals 
als eine Recordernte an Weizen 
gewiß ſchien, behauptete. Dank der 
ſehr ſtarken europäiſchen Nachfrage 


nach unſerem Weizen und anderen 


Gründen ſtieg der Weizenpreis in den 
legten zehn Tagen oder ſo um volle 
drei Cents, und er wird vorausſichtlich 
noch weiter ſieigen. Die Mais— und 
Haferpreiſe halten ſich, und alles in 
allem ſteht dem amerikaniſchen Farmer 
eine gute Geldernte in Ausſicht. Und 
wenn der Farmer Geld hat, hat Jeder— 
mann Geld, und Präſident Wilſons 
Prophezeiung einer neuen mwirtfchaft- 
lichen Profperität verwirklicht fich. — 

Will der Parteigeift fo meit gehen, 
bas auch jeßt noch zu beftreiten und 
dur Ausftreuung vonMißtrauen und 
Tünftliche Pflege desfelben die guten 
Ausfichten möglichit zerftören, den Ein= 
tritt der Profperität verzögern? — — 








Berlorene „Liebesmüh““. 


Wie der Ertrinfende an den fpric- 
mörtlihen Srobhalm, jo klammern 
fi) bie Republitaner und Progreifi- 
ben, die um ein quie3 ffue in der be- 
borftehenden Wahltampagne beforgt 
find und die Wirkung der vielen jchö- 
nen Erfolge der vemofratifchen Admi- 
niftration in Wajhington fürchten, 
an bie Hoffnung, daß die meritani- 
fıhen Rebellenführer und Batrioten 
ber berfchiedenen Nichtungen, dem 
Präfidenten doc noch einen Strid 

‚dur die Rechnung machen und fie 
ggertehie in bie Haare fahren werben. 
die guten Merifaner befunden 

bie geringfte Luft ihnen biejen 

allen zu tun, und burch reichliches 


Vergiegen merifanifchen Blutes die 


a nn nen nF Sm anne 


einigermaßen auf’3 Zrodne geratenen ! 


amerikaniſchen Parteifchifflein flott zu 
nachen. Sie find patriotifcher, oder 
{lüger, wahrfcheinlich Beides, und ent= 
fchieden menjchenfreundlicher als die 
ameritanilchen ‘PBarteihenajte, denen es 
nur um Stimmen zu tun ift, und die 
amersfanifchen Weltblätter und Sul 
turträcer, Die, weit vom Schuß, einen 
tleinen Arieasrtummel gar jo gern ge 





! fehen hätten, weil er Leben in die Bude 


ſehr ex wünſchte 
und in kindiſchem 
nicht zugeben 


und möglicherweiſe 
Abonnenten bringt, 
Trotz oder Unverſtand 
wollen, daß die Adminiſtration auch in 
der mexitaniſchen Frage einen großen 
Erfolg errang, den größten und ſchön— 
ſten von allen. 

Aus Waſſhington wird berichtet, daß 
amtlichen Meldungen zufolge, die Ad— 
miniſtration Erfolg hatte in ihrem 
Bemüuhen, den zeitweiligen Präſidenten 
Carvajal, General Carranza, General 
Villa und General Emilio Zapata zu— 
ſammenzubringen und ſie zu bewegen, 
vereint auf die Wiederherſtellung des 
Srriedens,; der Ruhe und Ordnung in 
Merito hinzuarbeiten. Die genannten 
Syührer, welche zufammen alle merita- 
niichen Fraktionen vertreten, gaben auf 








vie Vorstellungen und Raticpläge, Die 
die Ver. Staaten ihnen durch ihre Ge 


fchäftsträger und NKonfuln zugeben 
ließen, jehr befriedigende und ermutt 
gende Antworten. General 
von dem bisher jehr wenig betannt 
mar, antivoriete auf die an ihn ergan 
gene direfte Anfrage, daß er fid) ver 


In 
Zapat 1, 


| 


Abendpoit, Chicago, Samftag, den 25. Juli 1914 





bon der wiriſcha lich 
nügiichen Eintichtung der Märkte in 
Liverpool und dem Geminn jchrieben, 
den diefe der Stubt einbringen, das 
waren volle Kumellen. Nicht nur 
Liverpool Hat dieje öffentlichen Ver: 
ıuföftellen, an die der Erzeuger ohne 
Mittelinann liefert und 








auferorbentlich I I erwarten, 


lachen feititellen, jo 3. ®., da 


' alfo mitfhuldia 
die infolges | 


| deifen im Stande find, zu niedrigeren | 


ı Zunjt erieilen. 
iſt es nicht übel 


Preiſen zu verkauſen. Faſt keine 
ßſtadt Mitteleuropas, ja faſt keine 









adl,—min 
is 200,000Einmohner und tiefer, 
—entbehrt viefer jo matürlich Tcheinen 
den Einrichtung. Nur unfer liebes 
Chicago zeigt feinen Willen, dem Beis- 
Ipiel anderer zu folgen, nicht einmal 
dem Seiner Konturrentin im Weiten, 
St. Louis, vo fich die Trarmer einen 


öffentlihen Wartt erzwungen haben, 
und dem Neo Yortz, das eben mit 
dem Bau einer modernen Markthalle 
begonzen hat. 

Auch, in diefem Punkte alfo erfcheint 
die Fahrt der Stadtverordneten 
eigentlich ealos. Wus fie an Ge: 






yeheneia „no Erjahrungen heimbrin= 
zen sonen, wis fie uns jchon jeßt als 
reuntude Ssutaleit übers Meer jchrei 
ben, Dis aules wupten und wijfen wir 
jaun lange. vis wer e& nicht glaubte, 


wen Augen zu fehen, ber 
Itige Bibliothet im 

wo 
agen erſchöpfende Aus 
Den Stadtverordneten 
zu nehmen, wenn ſie 

Neuheit betracht en. 
wirtlich 


pie mir ei 
dürfte „ie aschha 
Nathaus einſehen, 
über dieſe Fr 


das alles als 


anchen von ihnen maq € 


pi lichte, mit den Konititutionaltjten zu | | hnen n „birtlic 
ſammenzuarbeiten zur Beruhigung des neu ſein, weil te biäher einer ande 
Landes, General Sarranza verjicherte | en „Kommiſſion“ angehörten. Und 
die Ver. Staaten ſeiner Achtung und alle brauchen ſie die Reklame, um doch 


Freundſchaft und verſprach zufrieden 


Vorkehrungen zu treffen, be 
züglich der von Carvajal verlangten 
ollgemeinen Amneſtie und ſonſtigen 
Bürgſchaften. Der zeitweilige Präſi 


jtellende 


| tent Carvajal felbft teilte der Abmini 


ftration in Wafbington mit, daß er 
und feine Genojfen deinen Anteil an 
der neu zu bildenden Regierung wün 
fhen, fondern nur eine allgemeine 
Amneſtie verlangen und Sicerftelluna 
des Befikes aller Meritaner. General 
"illa endlich, der arope Draufgeber 
und erfolgreiche Kämpfer, auf den un 
fere in die Wüjte geratenen Patrio 


ten ihre arößte Hoffnung jehten, 
erflärte bindia, alles in feiner 
| Macht Stebende tun zu wollen, feinem 


fonftigem | 


Baterlande den Frieden und Ruhe und 
Ordnuna wiedergeben und zu dielem 


| Swede gern mit der Wajhinatoner Re 


Führern 


weſentlichen 


Der | 


| 
| 
| 


| 
| 


ı und Wege, 


oierung und den anderen merifanifchen 
zufammenorbeiten zu wollen. 
diefer fchönen Finmütia 
feit der Merilaner folten boch num 
endlib auch unfere amerilanijchen 
Unverföhnlichen ihren Widerftand auf 
aeben und fi) mit dem Gebanten ver 
traut machen, daf; es derRegierung ae 
lang, in Merito Frieden zu ftiften,und 
aus der meritanifchen®olitit des Prä 
fidenten politifchesftapital fich fchlech 
terdings nicht Schlagen läßt. Ihr Nör 
aeln ift ja doch verlorene Liebesmüh. 
Se fchneller fie das einsehen, deito bei 
jer für fie, fte fangen nachgerade an, 
fih gründlich lächerlich zu machen 
durch ihre Zweifelſucht, die die Ent 
täuſchung nur ſo ſchlecht verhehlt. — 


Angeſichts 





Deffentliche Markte. 





Es iſt keine Frage, daß ſelbſt die 
Rieſenernte dieſes Jahres auf bie 
Preiſe der Nahrungsmittel keinen 
Eindruch machen wird. 
Vor allem aber geht der Viehbeſtand 
und damit das Fleiſchangebot weiter 
zurüch, während die Nachfrage immer 
mehr zunimmt. Im großen und gan 
zen wird alfo die vielbefchriene Not 
lage der hohen Lebenämittelpreife an 
halten. Man tünnte meinen, weil in 
legter Zeit weniger davon die Nede 
war, baf fie weniger empfindlich ae 
worden fei. Cinesteild aber mögen 
andere wichtige oder mwichtiafcheinende 
Dinge in den Vordergrund getreten 
fein, anderenteil® hat man fi daran 
gewöhnt. Die oft betonte Xatfache, 
daß nicht nur wir unter diefenZuftän 
den zu leiden haben, ließ allmählich 
die Meinung durchdringen, daß man 
etwas unabänderlichem gegenüberitehe, 
dem man fich einfach zu fügen habe. 
Gewiß iſt das zum Teil richtig, aber 
eö beitehen auch troßdem noch Mittel 
die Not zu mindern und 


zu lindern. In der alten Welt haben 


| die Vorzüge per befferen Verwaltung 


bereits jeit Jahren auch auf diefem 
Gebiete nüglih gewirkt. Selbſt Aus— 
tralien hat dazu einen Anfang gemacht. 
Nur bei uns will ſich kein ernſier 
Wille zeigen. 

Man iſt gründlich über die Sache 
unterrichtet, man weiß woran es liegt. 
Die Farmer haben in reger Kampagne 
auf die maßgebenden jchädlichen Ein- 
flüffe aufmerffam gemacht, auf bie 
Notwendigkeit einer engeren Verbin 
dung zmwifchen Erzeuger und Ver— 
braucer. Der Mittelmann ift in ge- 
fährlihem Lichte dargefiellt morben, 
und felbjt mäßige Leute müffen ihm, 
troß feiner Unentbehrlichkeit in man- 
chen Fällen, einen Teil ber Schuld 
geben. Man weiß, daß gute Land: 
Straßen einen wichtigen Faktor bilden, 
und ijt Doch noch faum über aller= 
beſcheidenſte Anfänge hinausgekommen. 

Man weiß nicht nur, woran es 
liegt, man kennt auch die Mittel ganz 
gut. Oeffentliche Märkte ſind mehr 
als einmal angeregt worden. Die Far— 
mer ſind dahinter her. Der Verbrau— 
cher verlangt nach ihnen. Beiſpiele in 
anderen Städten zeigen, daß ſich die 
Sache lohnt. Bis jetzt iſt bei uns 
nichts dergleichen praktiſch zur Aus— 
führung gekommen. Man unterhielt 
wohl im letzten Winter einen ſolchen 
Markt, aber deſſen Kundſchaft wurde 
künftlich beſchränkt, und bald nach 
feiner Eröffnung wurde er wieder ge⸗ 
ſchloſſen. 

Bei ſolcher Sachlage können auch 
die Berichte von der Europareiſe der 
Siadtberordneten, die mit Poſaunen⸗ 
tönen in das Publikum geblaſen wer: 
den, nichts Neues bieten. Was ſie da 


einigermaßen vor der Bürgerſchaft zu 
zeigen, daß man ſie nicht umſonſt ge 
ſchickt hat. 

Indeſſen, der größte Teil dieſer be 
forgten Bürgerichaft mag davon troß 
dem überzeugt jein, daß es doch um 
jonft gewejen fein wird. Wenn man 
ſchon fo lange an diefer Frage herum 
gelaut hat, ohne fie verbauen zu fün 
nen, wenn man fchon fo lange gewußt 
ut, daß die Notlage bejteht, 
nach Abhilfe fchreit, ohne dah etivas 
oefchab, dann wird man entmutigt 
und zweifelfüchtig. Wenn man fchon 
fo lange von den höchften bis in die 
unterften Schichten der Bevölleruna 
mußte, imelcdhe Gründe vorliegen für 
diefe Zuftände, wuhte, daß 





dagegen gibt, und wenn man fchon 
fo fanae die Mittel und Wene tennt, 
die beganaen werben fönnen, allen 
ım Nugen, niemandem zum Schaden, 
und es geichah trogdem nichts, — ja, 
bann hat Der gemeine Bürger wohl 
Grund, die Verwaltung oder das © 
ftem, das ihm diefe Verwaltung be 


fcherte, nach Kräften zu verurteilen, 
Er mag fi no fo oft fragen, 
was denn der Semmichuh ift, dab es 
zu feinem Anfange, nicht einmal zu ei 
nen Derfuche fommt, er findet bod) 
feine Antwort. Da bat die Stadt 
fich das ftolzge Wort von dem „I will“ 
zum Wappenfprucd gewählt, und man 
behauptet, daß ihre Bevölkerung 
fchnell im Entfhluß und rafd im 
Ausführen fei, und bo folgt 
„Is will“ fo und fo oft noch lange nicht 
die Tat, und fo und fo oft bleibt die 
Iai hinter dem Willen weit zurüd, 
Woran liegt das? — 





Oeſterreich Ungarn und Zerbien, 


Der Köln. Zeitung ſchrieb man aus 
Wien unter dem 12. Juli folgendes: 


ı herunter ges | 
! hätte 
| jtreitbare Recht, 


dide Bände | 


' auftehenben 





Natura jemäß; wird bie In 
terfuhung nur rein ftrafrechtliche Tat- 
ß ein ge⸗ 
willen Tſchigo Tſchiganiewitſch im 
Belgrad die Morbmwerkzeuge und das 
Geld geliefert ha. Diefer Mann märe 
an dem Verbrechen 
und müßte zur Verantwortung gezogen 
werden. Das könnte aber nur durd 
die jerbifche Juitiz gefchehen, da er fer: 
bifcher Staatsbürger und der Ort fei- 
rer Handlung Belgrad ift. Demnad) 
Deiterre id Ungarn das unbe: 
on Serbien die Be- 
rafung En — innes zu verlangen. 
Ob nun De Verhafteten von Sarajewo 
über die nk dieies Geld- 
und Bombenlieferer?, der ja tmeber 
felbft reich, noch VBombenverfertiger 
noch Bombendieh fein dürfte, meitere 
Yusfagen gemacht haben oder nicht, tit 
nicht von Belang. Aus der Notmwen 
digfeit, ihn zur Verantwortung zu zie 
hen, eraübe fich folgerichtig von feldit 
auch die Noimendiateit, nah Dielen 
Hintermännern zu forschen 
beitrafen, und deshalb hätte Defter 
reich-Ingarn das Vtecht, fein Verlangen 
nach Diefer chtung auszudeh 
Serbien könnte dieſe Forderu 
wegen des beſtehenden Rechts 
trags nicht ablehnen, ſo daß 
rigteiten daraus zunächſt faı 
ſtehen würden. 
ſolche ergeben, 














im ent 
Wohl aber können ſich 


wenn Serbien die ihm 
gerichtlichen Unterſuchun 


gen hinzögern oder ohne überzeugenden 


Ernſt führen würde. Desgleichen könn 
ten Weiterungen entſtehen, wenn feſtge 
ſtellt werden würde (bie Zarajeivcer 
Unterfuchung fcheint dafür bereits An 


haltspuntte zu bieten), dat, die bosni 


ı chen Verſchwoͤrer nur Werkzeuge einer 


daß ſie 


’ 


politiſchen Vereinigung ge 
weſen wären und Oeſterreich-Ungarn 
zum Schutz ſeiner Sicherheit deren 
Auflöſung und Gewähr für Beaufſich 
tigung dieſer Elemente verlangen 
würde, 

Damit wäre das eigentlich politifche 
Gebiet betreten, und der Verlauf der 
YHuseinanderiegunaen Würde dabon 
«bhänaen, ob das amtliche Serbien den 
auten Willen hätte, fich von jeder Mit 
jchuld zu fäubern und Defterreich-IIn 


ſerbiſchen 


garn die berechtigte Genugtuung zu ge 


es Mittel | 


So weit aber find die Dinge 
noch nicht, und fie brauden fih au 
aar nicht fo weit zu entiwideln. Jeden 
fall3 zeiat die Leitung der öfterrei 
hilch-unaarifchen Auhenpolitit in die 
fer traurigen Angenleenheit eine ARube 
und Bedächtigfeit, die eine Gewähr dar 
für ift, daf fie alle Uebereilungen und 


mäbhren. 


| Verwidlungen zu vermeiden beftrebt ift. 


dem | 


| (Inzwifchen hat fidy Die Lage, wie bie | 


Depeichen zeigen, allerdings wejentlic) 
geändert): 
E3 läht fich nicht leugnen, daß ein 


Zeil der öffentlichen Meinung in ber 
öfterreichifch » ungarifhen Monarchie, 
und zwar mehr noch in Ungarn als in 
Deiterreih, mit der bedächtigen Art 
nicht einverftanden ift, die das Aus 


| wärtige Amt in bezug auf die Schritte 


on den Tag legt, die man von ihm nad) 
der Feititellung der Ttjache erwartet, 
daß die Anftifter der Mordanichläge 
ven Sarajewo in Belgrad zu Tuchen 
find. Die Ungebuldigiten in der Mon 
archie hätten e3 nach diefer Freititellung, 
die ja Schon aleich im Anfang der Un 


terfuchung gemacht wurde, am liebiten | } 5 ee 
jeggebenden Körperfchaften, 


aejehen, wenn Serbien fofort mit dem 
Schwerte gezivungen worden wäre, 
©ühne für das Verbrechen zu leiften, 
beifen mittelbarer oder gar unmittel- 
barer Förderung fie es ohne weiteres 
tefchuldigten, 
gen berlangten mindeltens ein unver- 
zügliches biplomatifches 
in Serbien. Für die verantwortlichen 
Perfönlichkeiten liegen aber die Dinge 
nie jo einfach wie für die unberant- 
mwortlichen Krititer. Wenn ihnen au) 
durch die gerichtliche Unterfuhhung die 
Anftiftung und Ausrüftung der aroß- 
ferbifhen Meuchelmörber in Serbien 
ncchgewiefen worden war, fo hatten fie 
Damit doch noch feinen Anbaltspuntt 
dafür, daß biefe Anitiftung und Aus- 
riiftung mit Wilfen und Willen der 
ferbifchen Regierung geichehen märe 
eder auch nur dafür, daß die als An- 
tifter enthüllten ferbifchen Staatsan= 
gehörigen in halbamtliher Eigenfchaft 
oder unter Mißbrauch ihrer amtlichen 
Gigenfchaft gehandelt hätten. Der 
Verdacht, dab Die eine oder die andere 
diefer Annahmen der Wirklichkeit ent- 
fpricht, ift bei der großen Rolle, die der 
politifche Mord in Serbien bi3 in bie 
jüngfte Zeit gefpielt hat, gewiß nicht 
bon vornherein finn- und haltlos,. Der 
Verdacht allein genügt aber nicht für 
ein amtliches Vorgehen. Ehe nicht 
bündige Beweife vorliegen, muß bie 
Regierung felbftverftändlich Zurüdhal- 
tung bewahren. Bemeife aber fann 
nur die Unterfuchung erbringen, und 
fo muß, fo fehr jeder verlorene Tag ein 
Gewinn für die Blopgeftellten ift, bie 
zweifelsohne trachten werben, die Spu- 
ven ihres Ireiben® zu beriifchen, die 
Ungebuld fich wohl oder übel bis zu 
deren Abfchluß meiftern, 

Es wäre nun aber unangebradht, 
bon der Regierung dann fogleich die 
Anwendung der äußerfien Mittel zu 


ne 


£ ten 





— 


Lotalbericht. 


— 


Auf der aanzen Linie, 








Verbündete Vereine werden Handis 
daten für alle Nemter indosjiren. 





Dom Senator abwärts, 


Der Nusihuf für politiihe Betätigung 
Beſchluß 
fajien,—Die Pläne der republifanıfchen 
Injurgenten, — Das übliche Slidwerf, 


wird demmächft einen foldben 





und fie zu | 


3 
—2 


| 





| benn bes 


In ber Vorausficht, daß die Frage 
nationaler Propibition in dem neu | 
ju erwählenden Kongreß zur Ber 


handlung kommen wird, bereiten bie | 


für örtliche 
Stellung zu 
die bier in 


Verbündeten ereine 
Selbjiregierung jich vor, 
allen Wahlen zu nehmen, 


| diefem Herbit abgehalten werben. Ein 


Unterausihuß, dem Die vorbereitenden 
Arbeiten übertragen wurden, beichloß, 
dem am Mittwoch; zulammentretenden 
Ausihuß für politiiche Betätigung zu 
empfehlen, Kandidaten für alle Aem 
ter zu indoffiren, die bei der Vorwahl 
im September in Betradht kommen. 
Dies gilt fowwohl vom Bundesſenator, 
den zehn in Coot County zu erwäh: 


| Ienden Kongrekabaeorbneten und den 


' wird zweifellos 


I 


Einſchreiten 


ee EIER TERN N 


— ren — 


Die weniger Schneidi- | ihm genehmen Amtsbewerber 


! fentlicht werden, 


in jämmtlichen Legislaturbezirten bes 
Staates, 51 in Zahl, aufgeftellten Be- 
werbern um Mitalievfchaft in den ge: 
wie bon 
den Kandidaten für Countyämter in 
Coot County. Ein derartiges Vorgehen 
vom Hauptausſchuß 
gebilligt und eine vollftändige Lifte der 
beröf- 


Die „Anti-Saloon League of Yli 
nois“ verjandte geitern Abend eine 
Lifte, aus welcher jich ergibt, daß von 


den 102 GCounties des Staates 51 
völlig troden gelegt find. Von ben 
1,430 Iomwnfhips im Gtaate find 


1,215 troden, während 760 trodenen 
Städten und Dörfern nur 295 gegen 
überftehen, in welchen der Wirtfchafts 
betrieb geftattet ijt. 

Pläne der Infurgenten, 

Die republitanifchen Infurgenten 
werden fich nicht nur eifrig beftreben, 
dem von ihnen aufgejtellten Wahlzet: 
tel für Countyämter den Sieg zu fich 
ern, fondern fie geben fi) auch ber 
Hoffnung hin, dab es ihnen bei der 
Vorwahl imSeptember gelingen mwird, 
die vier leitenden Geilter im republi- 
fanifhen Parteiausfchuß, Deneen, 
Bail, Weft und Healy, durch den Jn- 
furgenten angehörenden Warbvertreter 
zu erfegen. In der 31. Ward, mo 
Deneen feine Wiederwahl ala Wurd- 
bertreter erfirebt, wird ihm TFranf 9. 
Ketham, 5509 ©. Haliten Str., als 
Gegner gegenüber ftehen. Roy DO. 
Meit wird in der 6. Ward fih mit 
dem Anmwalt Arnold Stubblefield um 
bie Mitgliedfhaft im Parteiaus— 
fchuffe ftreiten müffen. Sn der 32, 
Ward fieht fich Chad. W. Vail einem 
energifch borgehenden Mitbewerber in 
Ehas. U. Williams gegenüber, und in 
ber 30. Ward bat James 9. Brenn 
feine Nominationspetition gegen Tho- 
mas %. Healy eingereicht. Der Kampf 
gegen Warbvertreter Deneenfchertic- 
tung mirb au) in anderen Gtabt- 
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teilen ausgefochten werden; ſo 


ö— r — —— — —— — — — —— — — — 


Robert W. Schultz ſich alg Bewerber 
um ben bisher von Erneſt 
innegehabten Sig im republifaniichen 
entralfomite angemeldet, und weitere 


bat f 


Witbal | 


derartige Anmeldungen jtehen in Uußs | 


ſicht. 
Das übliche Flickwerk. 
Die Parteiausſchüſſe der Senats— 
bezitle haben nunmehr dem County— 


ſchreiber ihte Beſchlüſſe betreffs der 
Zaͤhl der Legislaturtandidaten zuge— 
elli, mit welcher ſie bei der Haupt— 


wahl vor die Wähler zu treten geden— 
ken. Bekanntlich ſind in jedem der 
Bezirke, die diesmal in Betracht fom 
men, drei Mitalieder für das Unter: 
haus in Springfield zu ermählen. 
Da e3 jedoch dem Wähler überlaffen 
bleibt, die ihm zuftehenden drei Stim: 
men einem Kandidaten zuzumenden 
oder fie auf zmei oder drei zu bertei 
len, pflegen die Barteiausichüffe Die 
Dahl ihrer Kandidaten entiprechend 
der Barteifiärfe in jedem Bezirke zu 
bemeifen. Die Republifaner 
in biefem Xahre in Eoof County um 
vier Site weniger fandidiren, wie im 
Jahre 1912. Die Bezirke, in welchen 
heuer nur ein Bewerber, flatt wie biz 
er zei, aufgeitellt merben foll, iind 
der 4. auf der Eüdfeite, der 23, und 
25. auf der Norbweitfeite und der 29. 
ruf der Nordfeite. Die "Demofraten 
haben für die fommende Wahl folaen 
de YUenderungen voraelehen: im 1. B 
sirk ein Standidat ftatt zwei, 21. und 
29, Bezirk zwei Kandidaten ftatt eines. 
Die Fortichrittler werben in jedem‘ße 
zirte nur einen Kandidaten aufitellen 
und jeine Erwähluna durch Zumen 
en zu erwirfen 








dung von drei Stimm 
fuchen. 


—— 
Braufſetopfe. 





Nachtwächter ließen ſich vom Zorn 
zu Gewalttätigkeiten hinreißen. 
Da der Lärm in der benachbarten 


Zwei 






bon einem gewiffen Piele betriebenen 
Molterei ihm taasiüiber Die nötige 
Ruhe raubte, beaab fich aeftern der 
Nahtwächter Ludwig Mazivromsti 
nah ber Yir. 1875 NR. Hoyne Ave. 
gelegenen nlage und machte Strad 
Nad) beftligem Wortmechfel zoa er ei 


Revolver und jagte der Frau Ele 
ıta Piele und dem Mildfahrer 
— Williams je eine Kugel in den 
Die Verwundeten befinden ſich 
Behandlung. Ihr Befin 
feinerlei 


= 





giot zu Befürchtungen 
Veronlaffuna. 

Als geitern Abend ber 
Michael H alate, 3 
Str., und mehrere 
gegen ſein —— 
einem jeiner Bewachuna anvdertrauien 
Sandbaufen an 46. und Groh Str. 
ipielten, Toll der Nachtmwächter Udan 
Walter, Nr. 4616 Etr., dem 
fleinen Ainaben einen Badftein an den 
Kopf geworfen haben. Michael, der 
einen Schäbelbrucd erlitt, ringt mit 
den Tode. Walter befindet ji in 
Haft. 


vierjöhriae 
4607 ©. Xallin 
ındere 
Verbot auf 


Iron 


Die Sonde angeiett, 
Rufus Eafalisti, Nr. 3201 Wallace 
Str., meldete gejtern der Polizeibehöt 
de in Waukegan, daß ſein Wetter, 
Donnerfiag Abend, wie berichtet, ver 
ung Apotheler Frant A. Przy— 
bylsti, Nr. Paulina Str., 
En er bon feinem umagelippten 
Kraftwagen erfchlagen worden ivar, 
wahrjceinlih beraubt morben fei, 
Opfers Taſchen feien, wie 
George F. Braden, Nr. 1653. 
. Str., beflätiate, umgelrempelt und 
eine Geldtafche, in ber Pranbpläti ge 
wöhnlich mehrere hundert Dollars zu 
haben pflegte, verfhmunden geivejen. 
Auf Grund diefer Angaben hat bie 
Polizei eine Unterfuchung * 
r Upotbeter bat befanntlich wä 
rend einer Ausfahrt mit Frl. Billion 
Gorrell, Nr. 2427 ©. Michigan Ave., 
den Tod gefunden, 


— die 


3663 


y- 


Letzte Boffaung vernichtet, 

Gouverneur Dunne hat gejtern das 
vom Anwalt Anton Zeman ihm unter 
breitete Gefuch, feinem Klienten, Henry 
Spencer, dem zum Xode verurteilten 
geitändigen Mörder der ITanzlehrerin 
Mildred Alifon-Rerroat einen Auf: 
fhub der Urteilsvollftredung zu be 
willigen, abfchlägig befchieden und aud 
den Antrag abgemwiefen, dem Anwalt 
yrift zu gewähren, um dem Ober 
gericht neue Beweißmaterial unter 
breiten zu fünnen. 

Spencer wird alfo wohl. oder übel 
am 31. Juli Hochzeit mit Geilers 
Töchterlein machen müjffen. 

—ñ— —ñ 


Braud in den Viehhöfen. 





Die Talgſiederei der Firma Nelſon Morris 
& Co. volljtändig zeritört. 
In der Küferei und Talgfiederei der 


merben ı 
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J Wir geben 
Cream 
Sand: 
widhes 


Große Bäumung von Reflern am — 
Bu er Mare a ragen gen Werte I 


unterjeus Weiter 


son Perfauf von leßter 





w ie Woche, offerirt zu 

15: ı was no übrin 
— 6c 
19c 
„3% 





Türfiihe Hand 


Huck Handtücher 
tucher Me 


zu 32340 





von Halstrachten von dem gro 


1% 


& 9. Grüne a 



















Bizy 
Hänge: 
matten 

zu 
ipesziellen 
Preifen. 










S Strimpfe 


Ihwarse 
Inner 
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Betttücher 
— 


Kiſſenbezüge 
zu 734c | su 








Company ein Feuer ausaebroden mar 


It 5 fich ıuf jämmtliche vier Stodiwerte 


Stnaben | 


| gen 
ı bebörde, 


ber | 


Flıma Nelfon Morris & Co., einem 
jechsftödigen Steingebäube an Melt ! » 


44, und Bifhop Str. in den Vieh- 
höfen, brach geftern Abend, vermutlich 
infolge einer Streuzung von eleftriichen 
Drähten, ein Feuer aus, welches bas 
ein Straßengeviert bededende Gebäude 
vollſtändig zerſtörte. Der Sachſchaden 
wird auf 5100,000 geſchätzt. 

Obgleich die Feuerwehr ſchon bald 
nach Entſtehen des Brandes zur Stelle 
war, ſtand ſie doch dem entfeſſelten 


| Element anfangs machtlos gegenüber, 


und die Gefahr lag vor, daß die Jlam- 
men fich auf benachbarte Anlagen aus- 
üchnen würden. Der Yeuerwehrcef, 
welcher felber das Kommando führte, 
erließ den Alarm Großfeuer, der 30 
Sprigenzüge und eine Prahmfprite 
zur Gtelle brachte. Erft jett, nachdem 
das Feuer von allen Seiten befämpft 
wurde, gelang e3 nad ftundenlangem 
Scampfe, der Flammen Herr zu werben. 

Nah Ankunft der Feuerwehr hieb 
et, daß no fünf Arbeiter in dem 
brennenden Gebäude feien, doch diefe 
— erwies ſich ſpäter als unrich— 

ig. 

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend 
nad) dem Gebäude Nr. 158 N. LaSalle 
Straße gerufen, wo in den Räumlich⸗ 
leiten der Anderſon Light & Specialty 


ne ne — — r 


nn — — 


bes Haufes — Der Alarn 
Großfeuer wurde abgegeben, der in 
turz er Zeit eine ganze Reihe Sprigen 
Stelle brachte, denen es nad 
aber hartem Kampfe gelang, 
en zu löjchen. den 
geſch ab 








zur 





turzem, 
die Fl Der Sé 
wird t. Selbitent 
ündung bon Hobelipähnen wird als 
die Urlache des Brandes angegeben. 
Da das Gebäude an das des Detel 
tivebüros arerzt, wurden die Gefange 
nen in ihren Zellen durch den feuer 
färm in Mufregung verfegt. Sie rü 
te!ten an den Türen und verlangten, 


daß man fie herauslafje. 


mt? 





auf 33000 
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Einer Strife nahe. 


Derbandlunaen in der Eifenbahnerfade 
ne Eraebnif, 
aeitrigen Berbandlun 
imiichen der Yundesvermittlungs 
den Eifenbabnen und dem 
Zotomotivperfonal gelangte man zu 
feinem einigenden Ergebniß in bem 
Lohnitreit. Es hat den Anjcdein, als 
ob die Unterbandlungen jegt rafch zur 
Krife und zu einer entfcheidenden 
Wendung drängten. Die Behörde 
macht alle Anftrenaungen, eine Kriie 
zu verhüten, bis jegt icheint fie aud) bie 
Ktontrole über die Parteien bewahrt 
zu haben. Die Vertreter der Bahn 
verwaltungen bielten unter dem Bor 
fig von R.W, Irenholin am Bor: und 
am Nachmittag Sihungen im Ston 
grebhotel ab, und zu gleicher Zeit fon 
ferirten im North American Gebäude 
die Zolomotivführer und Heizer. Die 
Vermittler hatten Beratungen mit De 
fenaten beider Parteien. Heute 
wieder jede Partei für fi und wird 
dann fpäter mit ber Vermittlung: 
behörde fonferiren. 
Sense 

— Der Prog. — „Jobenn, mir it 
da eben beim Angeln mein Bortefeuille 
in den Bach aefallen....bier, nehmen 
Zie'3 und bügeln Sie die braunen 
Kappen troden!“ 

— Gelhäftstüchtig., — „Das Ko 
ftiim toftet eigent!ih 150 Marl, aber 
ich hab’ für 125 befommen.“ „Die 
Firına Dtto Ihöne verfauft Dir das 
felbe für 100 Markt!” — „Ja, aber die 
läßt nichts ab!“ 


nob ot 


Yuhb in den 





9 mein deflereich! 


Eliiaberh bie irturerin auf dem Sta 





tbrone it ftirt, 81.35 Arenprins 
Nudoit’s Eude, DVe, — Gribersons Leopold 
Gbeirrung, BSe, 


Koelling & Klappenbach 
Gbicagos gröhte m. iIteite veutihe Buchhandlung 
170 W. Adams Sir. 








Sadennuneten. 
ı iraurı ne Nach⸗ 


dohmeife 
X und Mlbla 
nah dem 
21. Au 
Um itille Teilnahme 
terbliebenen: 
Andrew Beierwaltes, 
zes N. Beierwaltes, 
Frau Gitiadeto Reis, 
Kohn Saft, Bruder 
wandte md 


en 


bitten die 


Bel annı on, 


B 
Freunden und Belannten die traurige 
riht, dak meine aelichte Gattin und 
ltebe Mutter und Tchmeiter 
Eliſabeth Kaufmann, geb. Hademader, 
am 25. Juli im Alter von 52 Sabren 9 Mona 
ten geitorben ift, — Veerdiaungsanzeige fpäter. 
— im ftille Teilnahme bitten Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Beter Aaufmann, Gatte. 
Joſevh, Fred, Peier, Bertha, Ber 


Nach⸗ 
unlere 


nardine und Wntbony Kauf. 
maun, slinder. 
Frau roeiih, Frau Schild und 


Peter Rademaner, Deutichland, 
Geſchwiller. 


— — 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, Deb meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Schweſter 
Mabel Niclas, geb. Sanion, 
Tochter des beritorb. Charled und Frau E, Han 
fon, am 24. Juli im Miter vom 21 Nabren, 1 
Monat und 23 Tagen aeitorben ift, Die Beers 
digung findet ftaltt am Montag, den 27, JZulı, 
1 Ubr Nacım., vom Zrauerbaufe, 1510 N, Wes 
ftern Ave, mit Auticen nacı Um 


c Mount Dlide. 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
George Niclas, Gatte. 
Frau Fraut Nelion, Della, Etlis, 
Sarrı und Albert Hanfon, Ges 
lchwiſter 
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berät | % 









nn 








Todesanzeige. 
den ımd fanı die traurige Nadhe 
ere celiebte Mutter Große 
Joſedhine Repn Jacod 
de# berit nen am Donnerde 
- ‘ rn ‘ i “ 
a . 
t interbi on: 
Kohn eo Nupy, Zöbne, 
‚rau Yonlie Wingablade, 2 
live 8. Happy, 2 ort 
ned & AULLILLIE 
irain u Binablede. Entellint 
Gcorac are, teffe irta 
— — 
J d Belannien die trautiae Tas⸗ 
Hi, da in a z Watte und X r, Zobhn 


Arant Beblina 





Ida PBehlina, 
Albert ®chiinn 
Wilbeimina Benlina, 


Herman b wiarie Weblin, Beihmitt 


Tobesanzeige. 


riet, Dak unfcr lieber Bater 
Hntirie» 





Marnareia 


Nrer 
Glara, stindcı 


Mrau Annie Bonel, 
Denie, Dermann, 


Todes anzeige. 








Noirpb Naler, 


Hermina d Cmilie, Töster. 


Todedanzeige 
ri Dat meine — lieh er San J 


Ac tiba 





Anna 
re Bilof, 


Fran GDelcua Yoewe, ray 


un:b, Kidhard umd 
Minder 
— 


Todesanzcige. 


Freunden 





enden Di ebenen 
Guitaben Nubaresnt aebor. Brettner, 


va 


Gowin in Stieffühne, 


> George Sraie, 





Danfiagung. 
ı mwünfden mie 
t 








Sms Stelsner, 
betrübte sutie 

Anna Steiner 

i —A 

Da antjiagung. 


Hierr mit [beenden ı wir um gen berz liiten Dant 
us D 3 2 











ben Frauende 
verein tür die 'p 
geldes beim Zode ı 
Louiſe — 
Nochmals dantend: u 
Die traueruden Kinder, 


aArauterbuch 


Aus uͤhrliche Beſdreibung aller Rilanzen und 
in 3 au ibren »ußen, ibr Wire 
lung u nd 2 dung, Anbau und Aufbewabs 
rung, nebit una zur VDercitung aller möge 
liben Urzneien, Mr vi Iben, Bilaiter, 
Bomaden und vieler Da ittel. Nah den neues 
ften Quellen bearbeitet, mit 28 Zafeln "si 
aetreu folorirter Abbildungen 

—A 


A. KROCH & co. 


Ameritad größte Dentihe Buchhandlung, 


569 OST MONROE STRASSE, 
(swilhen_ Wabafb.uıb Mitlann Ude) 


Waldheim. 


Qunaiger Deauicder torfefjionsiofer 
Chicago, Zurh a Bahn, = 


u erteiden, gleichfalls 
Bannen. Plufge de Ehe ub In FE 
























(dönen Friedho Abichlags:a 
—— —* — ei m ine 
®. 5. eilt, Bräl.: Mugu Ye ML 


Sera 


Fred Maas. Eelretär und 
Etimal, Euberintendent. ——— 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N, Clark Str., nahe Bandelah 


Geld : gu 5 bid 6 Prozent Binfen au 





erleiben. Gute erfte otbele: 
au berfaufen. Tel. Sb Lena, 
atdidolale 







— — — — 


—ñ—— 
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A CASE OF GOOD JUDGMENT 





Phone Canal Nine 
The Edelweiss Line 









37. Gannitatter Vollsfeit 
am Sonntan, 23., Vlontag, 
24, und Sonntag, 30. Aug., 
ı Brands Bart. 





Großes Gasket- Piknik 


Verein der eh Deſterreicher 
und Bayern 

Anguit, in Fihns Grone, 5130 
sbldar an der Stalfle 
frei 1125,85 


Dietrichs Cafe und 
Konzert - Pavillion 


Ecks Norfh und Clybourn Ave. 


Fonutan, den 9, 








Deden Abend und Konm- 
tag UAachmittag 


Frohe deutfihe Künlller: 
Vorllellung vom 


Edelweih- Eniemöle 


Borzügliche Geirante 
Gute deutſche Küche 


— den 11. Auguſt: 
Großer Ehren-Abend 
von Willy Fiſcher. 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


a Lincoin Bart, 
Kohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT feden Mens and 


Sonutag Nachmlttaa 


W. Christophs Orchester | 


bidofa® 


_ Wurz’n Sepps 
Eiht deulfches Samilien:Lokal | —— 


Zei. Zincot 
715 NORTH AvE, *%,7,"0ln 


Münchner Küche. 
Jeden Abend Konzert! 


16mai famodc* 


Seppel Fuchs 
Bayrifhe Bier: u. Weinlude 


1548 Larrabee Str. 
für Luud. 


FEDERAL INN 


Zei. Lincoln 
Bsu6 





Sonntag Hühner⸗Fricaſſee 








Hupreler, Cigentümer 
Norvokt. * Addiſen amd N. Halited Sır. 
Deutſche Aüche. Erſter Klaſſe Famiſlienreſtautani 

Sommergarten. — Frei⸗Rongzett. 





10jl,frfasıw 


Trolley : - Fahrten 


zu ren 


nh JOLIET 
85c für die Rundfahrt 


einjchl. Eintritt in das 


Ninois Slaais · Zuchthaus, 








Täglich, ausgenommen Sonntags, vom 
27. Juli bis zum 31. Auguſt. 
Bejudier zugelaiien am 11 Boru., 2:00 Nadhm. 


uno 4:00 Nchm, 
‚Arder Limits‘ 
nah dem 
um 


5 bia tale 
Arher Ave, 





Dan nehme 
Archer 2ive., 
wo Zidets 








—— 


Jopuläre Vorträge 


Natürliche Lebens weiſe 
und Heilweiſe 


jeden Eonntag Nadmittag von 3 bis 5 Uhr, 
in Dr. Lindlahr’3 Zanitarinm, 
525—529 Aibland Bivd., Ede Herrifun Stratze 
Eintritt frei! Jedermann willtommen. 
Neden Eonniag Wiorgen von 9 bid ı2 Uhr 


Rreie Unteriuhung und 'reie Beratung 
in der Eanitarium flinit, 


9 Aſhland Blud. Ede Harrilon Strahe 
22nov.in® 





v2 





Alle Fußbehtwerden 


Sehndelt, 

d Dorm. bis 5:30 Nadın. 

Hrei-sttimit jed. Tag don 

3 bis 5 Nadın., Abends 
son ” bis 10 Upr. 


ILL.COLLEGE OF CHIROPODY & ORTHOPEDICS 
1321 Nord Clark Strasse Wı21,"Z 








men 





Phone Before Eleven 


BEER Delivered Befor« Seven 





gr rt rt ee 


+ Perfonalnadjriditen. ; 
44 


Pfarr 


* 





— Der — — Der Aſſeſſor 
und der junge Doktor haben ſich ja bei 


bella beworben.— 
Der Aſ 
belommen! 


de um Fräulein Ara 
Mer bat denn Glüd gehab 
fellor; er bat einen Ro rb 










Chicago 


CT urngemeinde 


40. 
HD Selllers Piknik 


Montag, 3. Auguit, 


— in — 


IBrands Park, 


Pelmont und Eliten Abes. 


i Eintritt 25 Cents. 


4118,25, augi,3 





GSIIK AUTO 





Speiit in dem 


CASINO 


dem „Sommer-Naie” 


Heute: 


Caledonian 
Society 
Piknik 


. „Seht 
„Titanic“ 


Zanst 


Palace Ballsaal 


Tharaoh's Toter“ 
b ‚Die mufitaliihen Willards 
Die vierbeinige Dame, uiw. 





in bem 








Workman's Circle Piknit 
bis zum 16, Auguft. 


Morgen: 
Bain’s "Yeuerwert von 1. 





enefelder 
Wiederkranz” 


| 
Grosses Familien-Fest | 











in Nid. Karthäuiers Grove, 6056 Ridg Blvd 
am Sonntag, den 9, Auguit 1914. derr und 
Dame 851, jede weitere * 2 Rinder 
ınter 16 Jabren frei bint . Kaıs 
Pratt ve, gebt baun meitl Ridge 

d. und dann füdlih bis zum Grobe 








Erturiion und Sommernadhtieit, arrangirt bom 
Vergnugungstlub der Kalm Loge, 
J. O. O. F in Jeſtrams Vart, BSellwood, JIll., 
am Sonntäg, den 2. Auguſt 1914 
Allgemeine Abfahrt von Fifth Abe. 4wiſchen 
dien und Van vuren Str, per Aurora Elgin 
Electric Pabn, um 1( Morgend und mut 
12:30 Ubr Rahm. —Auberdem hält der Zug an 
MarfblieloApe, um 10 Ubr.—Rüdfahrt um 7:20 
Uhr Abends. —Tidei3 für Hin- u. SHerfabrt, 
einfhl. Eintritt zum PBarl, 50e die Berlon, Stin« 
der von 6—14 Jahren 25e das Tidet. Stinder 
unter 6 Jabr en frei 16,25jl,1c 20 

















Erites großes Volks⸗Feſt 


veranſtaltet ‚bon ben I 


Ver, Deulfch-Ilngar. Vereinen 


Sonntag, 26. Juli 1914, ix der Tentonia Turn- 
halte, 53. Str. und Ajbland Ave. Antana 3 Uhr 
Radm. Ti Ziders 25 c bro Verſen. 6.25., 25,26 


Großes — 





mit Preislegeln ete. veranſtaltet bom 


Margaretha Damen-Unterst, - Verein 


Sonntag, 2. Ausuft 1914, in Lite Gehris Grove, | 
71. Em. und eltern Yve. Tidet3 25 (a 
Perſon. Eecrſon. Anſang 3 br Nachm. Larte es Orcheſter. | 


gemeinde Ficl und Wahrheit 


ladet alle Mitglieder und Freunde au’ einem 


Basket - Piknik 


ein, am 6. Juli, in Beteriens Grove, 64. und 
Grand Ave. Eintriit frei. Die gemöhnlide 
Eonntags Verfammlung an Elfgrove und Norih 
Ave, füllt diefen Eonniag aus, 





Ze BEP Ep er pci 


Zwanzigdollar⸗ 


angeblich die 


an 


Abenðpoſt, Chieago, Samſtag, den 25. 


— 





Ausgeſtoßen. 


Polſterergewerlſchaft gehört nicht 
mehr zum Geweriigaitsrat. 


Beihuldigungen gegen Delegaten, | 


Der Geihäftsagent Koy Tanatey unter 
der Anklage der Erprefjung verhaftet. 


— it in eine ihm von der Staatss 








anmwaltihaft geſtellte Falle gegangen. 
Der Baugewerkſchaftsrat hat geft 





Abend ein 





— eſen die e Pol 
Re; 2 
133ufto oßen und | 
deutlich, gezeigt, dat 
zloſen Vorgehen gewi 
ſchäftsagenten 
— Vorher hatte 


ſterergewertſchaft 
un N 
Sserbande ı 


und 





die Delegaten 


en 


— I t E. V 


Herm 








wohnte ſelbſt 








nn hot und 
ihn erhobenen l 
völlig unbe gründet. 
der Abitimmun aber, dab man 
ihm feinen Ola 
In die falle gegan 
Ron Iananey, Hi 
n 


Mafchinenbefördere 
aa, wurde geiterr 
Yirtihaft Nr. 
on Ge beimpolizi 


unter der An 





E 





war in eine ihm vor 








Marvin E. Barnbart a ılle ae 
jangen. Das von ihm — ich er 
prehte Geld, $150, n 
vorgefunden. Der Geld 
Gemwerlihaft der * 
leute, Chriſt Deu, 506 4 
Upe. Toll eb in die AUngelegen 
heit verwidelt fein. 

Als Kläger gegen Tangney wird ber 
Juhrmertstontrattor Bm. 9. Mar 


. s q 
ſhall, ma Marſhall 


Wroibers, Nr. 7 9 Univerfity Avenue, 
ouftreten. In den erſten Tagen des 
laufenden Monais hatte er drei große 

ampfleſſel von den Frachtbahnhöfen 
en der 116. Str., nahe Widhigan Abe., 
nad der Scanlonicule zu Schaffen. 
Er begann auch mit ber Arbeit, von 
den fünfzehn Fuhrleuten, die er dabei 
anftellte, aehörte aber nur einer ber 
Maichinenbeförd erer Gewerlkſchaft an, 
während die übrigen Möbelwagenfuhr: 


leute waren. Sobald Iananeyn Dies 
hörte, ordnete er ben Streit an und 
teilte Herrn Marfhall mit, dah die Ar: 


aufgenommen 
werben könne, er eine Strafe 
$250 bezahlt habe. Dunne bes 
machte inzwiichen bie fFubrmwerle und 
jorgte dafür, daß der Streifbefehl aud) 
befolgt wurde. 

Diendet ih an den Staatsanwalt, 

Ginige Zage darauf erbot fi 
Jangney, jeine Forderung auf $15U 
zu ermäßigen, weldien Beirag Mar: 


eher mieber 
+18 


iD 


beit nicht 
bis 


bon 





















AIG IS GO LLC I ILCLLIAGLLI | 


poi 


&: 
ie 


ul 


Deutichlan! 








om Grundeigentumsmarit., 












fterreich 





Juli 191 





tichlug für Europa. 














FULLERTON 


morgen wird der 
für Gendungen nad 
y, ber Swmeiz, Des 
h und Rußland vom hie: — 
e— Belorat Eure Einkäufe bei Rrumms und erfpert Geld 


Deiterreid u. 
4:30 Uhr Ram. Yargains auf dem Sauptflur | 


+ Narm 
rt sorm, 


4: 11:45 Ub 


3 | 
"734€ 
„I9e 

de 
Aze 

— ven. Bde Wert, Ai... 23c 
ET Se | 
en 1 me 6.9 DE 


= Bargains im Bafement | 


— — 


sum „South Shore’ 


z 
t 
ze — aufführen. 


63urer 
hnhaujer 


noch Ka 












































Bargains Für Montag, den 27. Juli 










30c 
19c 


30€ 
10c 


dete, 106 























35,000, und die Htoiten der geplanten Ra i 33 
200,000 überfteigen. : — ‘“c 
ın Str. gelegene | e ige 
: e f 
ıf einem Grund ibed, t 15€ 
50 Fu ſtehend, iſt — — 3 
fen an Gertru de wı/ 
——— ge —8 
= 39 extra fancn Peaberrn. 30 
* ſyez Tut 69€ | Rind, jpea. 2 Pd...) c 
durch € I E Bi RT 862 
in iadrat "49€ | re 2 ir, ver, 2 Wird 350 
* 4 r J 41 y . - 
Hot 12 ( smischter Te ) 
und S i im LtC — ſpegiel das, 2» 
& a . * Gun Powder oder her 39 
ö BER —— —* dem 2. Flur Tee, ren. 50x, da 99C 
1e eine jäbr= | subitäher nitoff, Md y 
0.000 im Belite | Yar ‚ 10€ ee Spezialitäten 
) im Beithe a — —X 
3; iben ede rn Pid. 20c 
Sins 127 br . 
Sdige ı zi m Grocery⸗ Spezialitäten 1240 
e Str, D Tax Frei! 3 Stüde Automatic 2, c re Yige 
gen und e } Seife mit 3 Büchien Neino, für ©) d ÜE re 
le enth Ga ic Seile, S Zrüde......30e | Yamm Stew, ipe Hund......10e 
- I 
ı Befih von Chase. W. .. — 
Brinceton, JU., über — — — — — 
Dertäufer Yaura Zu 5 
er er in 117 “N Verlangt: Wänner und Kaaben. Stellungen iuhen: Männer und Rnaben. 
Y pn Sue gm er + io Mnseisen unter Dieier Aubeit 1 Wem dus wort.» | (Binaeigen unter dtefer Nubrıt 1 Gem das Wort.) 
Adern in Derterville, Wis., als Zeil | - MER Eee ee — — — — 
zahlung empfangen. 8* um | . Ge Ber inst Meier {nlt Nr 
* * e £ al u 4 
Catharine Curtis von Burlin: A —— —— — = 
Wis 1 Leo Mart dus 26 5 | anocı igetielit tetige Arbeit, Bolle Ar» one N dend 
Wis., hat Leo Martin — 18 *— oöne bet aginitedene 
bis 2620 W. Diviiton ©tr. ie: 2 e ö 
- » I s l erdie t m—— — — 
Grundſtück ıD 6 0 81 t = : : Kelch Garpenter fudt Arbei 2 
Fun, fürs 30,000 vertaufit X d x leich ı 
\ rb von Gt | ' 4 — 
= n I \ ıd c al a @ - 
e Sud 


no 
tauft. 
Der 
Murpbn 
die 200 





u fiipfich 


ſted Sir. 





33 
an N. Clart S 
üdlich von Germania Pl 

und Wohnungsgebäuden 
t James Bolton für einen 
en Preis an Annie Read) ver 


m» ; 
unDdituc 


Bauunternehmer Richard T. 
hat von Philip T. Lonergan 
bei 127 Fuk aroße Baulftelle 
528 W. 47. Str., nabe Hal- 
‚erworben. Der Kaufpreis 























fol! $50 für den Fyrontfuß betragen — 
haben. — raucht ſic zu mel⸗ 
Edgar M. Snow & Co. haben den | — * so. 
Belihern des an der Norbmeitede von | —— en Annreichet. 2518 
South Water Str. und 5. Ave. ae | ———— — — 
legenen Grundeigentums auf fünf | mmaen erforderiis. 300 &ielt Madlfon <ır 
Yahre ein Darlehen von $100,000 au — — — — 
5 Prozent aewährt, während die Chi: | : zomm bend, 3800 ziel 
caao Title & Iruft Co. der Univerfi- | ZT Ba el. a En nn 
tätsfchule für Mädchen 860,000 auf | „Herlanat:  Borier für © 1055 Bot 
zehn Jahre zu 5 Wrogent vorgeichoifen | - - — - 
bat, mofür da& Grundeigentum 1106 | Farbenia A un Du 
| bis 1112 Late Shore Drive, amifchen | Yandiae „er ter x 
Elm und Gebar Str, als Sicherheit | - — — — — 
dient. dine —8* nad. 


ball zu zahlen verjprad. Er befand 
fi bereit3, mit dem Geld in ber 
Iajche, auf dem Weg nad dem Büro | 


ber Gemwertihaft, 
foam, daß er doch eigentlih ben 
Staatdanmwalt von dem Borgefallenen 
in Kenntniß fehen follte, was er aud) 
tat. Der Staatsanwalt verwies ihn 
an feinen Gehilfen Barnhart, welcher 
darauf zunädft veranlaßte, daß ber- 
fhiedene Zeugen das Geld, fünf 
und fünf Zehndoll 

jcheine, mit ihren Initialen verfahen, 
und bann zwei Geheimpoliziiten, 
Henry ©. Deder und F%. %. Zabel, 
befahl, Herrn Marjhall zu folgen. 
Diefer traf dann in der unter dem 
Gemwerlichaftsbüro gelegenen Wirt: 
Ihaft mit Iangney zufammen und 


| händigte ihm angeblich das gezeichnete 
| Geld ein. 


Sobald er fich verabichie- 
bete, tauchten aber die Deteltives auf, 
welche dann ITangney fejtnahmen und 
gezeichneten Banknoten 


an ihn fanden. 
— — — 
Wie man Rheumatismus zu Oaufe 
furiren faun, 
Wenn Ahr, oder einer Eurer Freunde 
Rheumatismu3 leidet, Nierenleiden, 
übermäßige Urinjäuren habt, die Läh- 
mung,  SKreuzichmerzen, Musfeigelente, 
tteife, ichmerabafte, geichwollene Selente 
oder häufige euralgie verurjahen, lade 
ih Euch ein, nach meiner liberalen freien 
Erobebehandlung, meinem mwohlbeiann= 
ten zuberlälligen GChronicure, zu jeden, 
mit Empfehlungen und vollen Einzelbei- 
ten per Roit. (Dies iit fein E-D.-D.- 
Plan). Ganz gleich, wie viel in Eurem 
Fall fehlgeichlagen, laft mich Euch koſten⸗ 
frei bemeifen, das Rheumatismus gebeilt 








| werbder ann. Ghronicure tit erfolgreich, 
! wo alles andere fehlſchlägt. Chronicure 


reinigt das Blut und bejeitigt die Ilr- 


face. Auch bei einem geiiywächten, er- 
ichöpften Zuitand des Körpers werdet Ahr 
bemerfen, dab Chronicure ein fehr zu= 
friedenitellendes, allaemeined Tonic iit, 
daß Eud; das Leben lebenswert ericheinen 
läßt. Bitte, erzählt Euren Freunden 
bon diefer liberalen Offerte und fchreibt 
heute nad) einem nroßen freien Badet an 
Dirs. M. Summerd, Vor G 1, Notre 


Dame, Nndiana. 
— — — 


Bei' un Wurzuſepp. 


Das echt eingerichtete Münchener 
Bierlokal. das Herr Joſeph Fallbacher, 
vulgo „Der Burz'njepp“ ‚an der °'-rth 
Ape. und Burling Str. führt, ift zum 
Treffpunkt eines ebenfo zahlreichen wie 
feßhaften Stammpublitums geworden, 
das fidy die auserlefenen Getränfe und 








Die hervorra enden Genüſſe, welche Die 
Lüche bietet, vortrefflich munden läßt. 


Damit auch das Ohr etwas habe, ſpielt 
Schmitts Orcheſter heimatliche Weiſen, 
auch für geſangliche Unterhaltung iſt be⸗ 
ſtens geſorg⸗ 


als ihm der Gedanke 








9. D. Stone & Co. haben die fol- | — — 
1 * ur, @ng fü beria n Der DBlerd umt 
genden Dur el ” teil: 258,000 t \ arbeit und fü nd 


auf fieben Ya 


* hicaao 





irn . 
e 6 Prozent an 
und 
unt 





















Jahn U. Hello Geo. F. Curtis, | — 

die an der Eüipmeitede von Coles Une. | — 5 — — 

und 74. Str. ein Gebäude mit 18 Eins | wenue, . Floe 

zelmohnungen errichten, und 834,000 | : 

auf fünf Jahre zu 51, Prozent, oz ir nn a0 

für das an ber Südoftede bon Sten= | - — a 

more Ave. und Winona Str. acleaene, | rn ie as und Zonnag 

18 Einzelmohnungen enthaltende Ge: | ranar: —— 

bäube ala Eicherheit dient. zus, 1971 Lincoln Ave, — ET 

— eriang t su z ®ı er, welcer ınd lochen 

Barade der „Mooſe““! | —— — | 


Taufe 


„Royal Order of Mooſe“ 


Wege na 


Rationaltonvent 
hier eingetroffen, 


wird in 
Parade 


DOrdendmitglieder marichiren und hun- 


derte bo 









Honfr J 
’c ver 


Mitgliedern bes 
find auf dem 

utec, mo Montag ber 
bes Drbens beginnt, 
und heute Nachmittag 
der unteren Stabt eine große | 
ftatifinden, in ber 10,000 | 







nnn 
vun 


nde 


ch Milwa 








titmader beim X 


153 ©, Hallted 





. . * * I 
n farbenprädtig geichmüdten | 


Ebandeliermader, Die 






































Kraftivagen und viele Schaumagen | ,! seriongt: „Goandeiiermacer, bie ‚ng 
mitfahren werben. Heute Abend wird | © au derlaifen. Mnaufragen 2 4 
im Auditorium eine Verſammlung lard Pierce Omice, u 
ftattfinden. Sprecher Champ Clarf, * 
Gouverneur Dunne, Medill MeCor⸗ „iaun: ai r einem Zibe | 
mid und hohe: Beamte bes Drbens | gabe der en, an: 3. 2 | 
werben Aniprachen halten. Morgen | — — 
wird im Eonberzug bie Fahrt nach | urn: mu | 
Moofeheart angetreten, wo ein aus | 1423 Zelt Ghican “| 
ſchließlich Schlaffäle enthaltendes | Beriangt: Yigen J 
Haus, das 885000 getkoſtet hat, ein-⸗ Ver ua, vun ai | 
geweiht werden wird. Um Montag c Desianaı: € 5 der felbftändg iver« | 
geht e3 dann nah Milmaulee, dem will; guter Wlap. 1FId Larrabee Sir. | 
Seine Anzeigen. | „sm, Sim um zum | 








Verla 


Ana eioen 


Verlangt: 
920 Dit ı 


Rolis, 


erlangt: 
und 


Deuiſch 
Abend 





Monat, Zi 
Chas. 
Montag 






Verlangt; 


4337 N, 


Berlangt: 
Nadtarbeit, 


Roils, 


Berlangt: 
eigenem # 
Avenue, 





Berlangt: : 


Arnold, Desplau 











#: Dlänner und Snaben. 
ubru ı dem das ort. 


ngt: 


uner Die 


Erite 








A 





Steliungen fuchen: Viänner und Anaben. 
(Unseinen unter biefer Rubrif 1 Gen: das Kor: ) 


Bartender, Zundmann | 
2, flint und nüdtern, fuot te 





mm 





Ein 
veſte 





Jung 





: Kommi 
ferd und 


ion Ave, ia 








Nada 
FItont 





der au ‚erlern n 
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Berlangt: Frauen und Mädden. 
(Nnaeigen unter biefer Nudrif 1 Gent das Wort.) 
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arbeit 1425 irumbull Bde. botria 
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u” Alten Leſern, die während des 
Sommers einen längeren oder kürzeren 
Landaufenthalt nehmen wollen, wird die 
„Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ durch 
die Poſt zugeſendet werden, wenn ſie uns 
ihre Adrejie mitteile:, Die Koften stellen 
fi, bei PVorausbezahlung, für bie 
„Abendpoft“ auf 25 Gents, für Die 
„Abendpoft“ und „Zonntagpoft“ auf 35 
Gents den Monat. 

The Abendpojft Co, 

223—225 Weit Waibington Strafe, 








Fortſchreitende Beſſerung. 


Während die ſchweren 
am politiſchen Himm 
die Möglichtkeit eines neuen Krieges, 
wie auf die europäiſchen, ſo auch auf 
die hieſigen Altienbörſen drückend wir 
ten, mehren ſich die Beweiſe, daß das 
Waarengeſchäft des Landes ſtetig an 
Umfang zunimmt, 
immer lebhafter wird und das Unter 
nehmen neues Vertrauen fand. 





Wetterwolken 





Dun's Review ſagt in ihrer heutigen 


Ausgabe eine weitere allmähliche Ver 

beſſerung der Geſchäftslage ſei offen 
ſichtlich zu einer Zeit, da ein Abflauen, 
ein Pauſiren in Handel und Gewerbe 
üblich iſt. Es zeige ſich wohl noch 
einige Unregelmäßigkeit in den Berich— 
ten aus den Induſtriemittelpuntten, 
die günſtigen Einflüſſe wögen aber 

entſchieden vor. Beſonders im Eiſen 
und Siahlgeſchäft und in der Metall 
induſtrie überhaupt mache ſich eine we 
jentliche Befferung bemerkbar, würden 
viele neue und bedeutende Kontralie 
abaejchloffen. Das Geihäft in land 
wirtichaftlichen Gerätfchaften und Ma 
fchinen veraleiche jich günftiq mit bem 
der beiten Jahre; au) in Ktraft- und 
elettriichen Mafchinen werde ein Ich 
baftes Geichäft gemacht und die Nach 
rage nach Bauftahl und fonftigem 
jchweren Baumaterial jei aut. 

Diefes allgemeine Urteil wird beitä- 
tigt dur Sondermeldungen. Aus 
New Nort wurde biefer Tage bon zu 
verläjliger Seite mitgeteilt, dab Tid) 
zur Seit dort mehr Einfäufer befinden, 
cl3 je zuvor in diefer Jahreszeit beo 

bacıtel wurden. Zu dem Bertaufe-ber 

Kagervorräte der jüngſt verkrachten 
9. 8. Elaflin Eo. hatten fich am eriten 
Sage nicht weniger als 1200 Einfäu- 
fer aus allen Teilen des Landes ein» 
gefunden und die Verkäufe waren 
„enorm aroß“. Die American Woolen 
Eo. tündigte höhere Preife an für ihre 
beiferen Waaren und niedrigere für bie 
gemwöhnlicheren Stoffe, was auf eine 
gefunde Lage des „Wholejale”-Ge- 
ſchäfts jchließen läht und als ziemlich 
guter Beweis gelten mag dafür, daß 
die ameritanifche Wollmaarenindujtrie 
Lurc das neue Zollgefeg nicht ruinirt 
wurde, oder werben wird. Aus vielen 
SInduftrieorten kommen Meldungen 
von ber Betriebaufnahme in großen 
Tabrifen und der Rüdtehr taufender 
Leute zur Arbeit. In der Nähe von 
New Vork hat in vergangener Woche 
eine Fabrik, deren wöchentliche Lohn: 


zohlung ſich auf $75,000 ftellt, den 
Betrieb mieber aufgenommen. Der 
Streit in den Weftinghoufe Fabriken 


in Pittsburg wurde beendet und rund 
8000 Leute febrten zur Arbeit zurüd. 
Und fo weiter. Die Depreffion tft ge- 
fhmwunden, die Profperitätsflut hat 
eingefegt. Sie jteht nody nicht hoch 
und läuft noch nicht ehr ftart, aber 
tas wird und muß noch fommen. 

Ale Anzeichen fpredhen dafür und 
nichtö dagegen. Unfere Ernten haben 
zum Teil durch njeltenfchaden und 
Dürre ftarten Abbruch erlitten, find 
aber immer noch reich, bezw. verfpre= 
chen noch immer gute Durdhfchnitts- 
eriräge und werben quite Preife erzie- 
len. Hinfichtlich des Weizens hat fich 
ſchon jetzt beſtätigt, was der landwirt— 
ſchaftliche Sachverſtändige der Abend— 


poſt ſchon vor Wochen, damals 
als eine Recordernte an Weizen 
gewiß ſchien, behauptete. Dank der 
ſehr ſtarten europäiſchen Nachfrage 


nach unſerem Weizen und anderen 
Gründen ſtieg der Weizenpreis in den 
lehten zehn Tagen oder ſo um volle 
drei Cents, und er wird vorausſichtlich 
noch weiter ſteigen. Die Mais— und 
Haferpreiſe halten ſich, und alles in 
allem ſteht dem ameritaniſchen Farmer 
eine gute Geldernte in Ausſicht. Und 
wenn der Farmer Geld hat, hat Jeder— 
mann Geld, und Präſident Wilſons 
Prophezeiung einer neuen wirtſchaft⸗ 
lichen Proſperität verwirklicht ſich. — 

Will der Parteigeiſt ſo weit gehen, 
das auch jetzt noch zu beſtreiten und 
durch Ausſtreuung von Mißtrauen und 
lünſtliche Pflege desſelben die guten 
Ausſichten möglichſt zerſtören, den Ein— 
tritt der Proſperität verzögern? — — 





Berlorene ‚‚Liebesmüh”, 


Wie der Ertrinfende an den fpric- 
mörtlihen Stohhalm, jo Hammern 
fi) die Republitaner und Progreſſi⸗ 
ven, die um ein gutes Iſſue in der be— 
vorſtehenden Wahlkampagne beſorgt 
find und die Wirkung der vielen jcho- 
nen Erfolge der demofratifchen Apmi- 
niftration in Wajhington fürchten, 
an bie Hoffnung, dab die meritani- 
ſchen Rebellenführer und PBatrioten 
ber verjchiedenen Richtungen, dem 
Präfidenten doch noch einen Gtrid 

‚dur die Rechnung maden und fi 
gegen! egenfeitig in Die Haare fahren werben. 
ber die guten Meritaner befunden 
die geringfte Luft ihnen biejen 
allen zu mr und durch reichliches 









Abendpost 


el Guropas und | 


die Fabriktätigfeit ! 








' Vergiefen merifanifhen Blutes die 
| einigermaßen auf’3 Zrodne geratenen 
! ameritaniichen PBarteifchifflein flott zu 
| machen. Sie find patriotifcher, oder 
| tlüger, wahrfcheinlich Beides, und ent- 
em menjchenfreundlicher als die 
J 


amerikaniſchen Parteihengſte, denen es 
und Die | 


nur um Stimmen zu tun ilt, 
amersfanifchen Weltblätter und Kul 
turträger, die, weit vom Schuß, einen 
tleinen Ariegsrummel gar jo gern ge- 
fehen hätten, weil er Zeben in die ‘Bude 
und möglichermweife fehr 
Abonnenten brinat, und in findijchen 
Iroß oder Unverjtand nicht zugeben 
wollen, daß die Admintitration aud) in 
der meritanifchen Frage einen großen 
Erfolg errang, den arößten und jchön- 
iten von allen. 

Aus Wafhington wird berichtet, daß 
amtlichen Meldungen zufolge, die Ad 
miniftration Erfolg hatte in ihrem 
Bemühen, den zeitweiligen Präfipenten 
Garvajal, General Gurranza, General 
| Billa und General Emilio Yapata zus 
! fammenzubringen und fie zu bemegen, 
vereint auf die Wiederhenttellung des 
Spriedens, der Ruhe und Ordnung in 
Merito hinzuarbeiten. Die genannten 
Führer, welche zufammen alle merita- 
niichen Trraftionen vertreten, gaben auf 
vie Voritellungen und Ratfchläge, Die 
| die Ver. Staaten ihnen durd) ihre Ge 
fchäftsträger und 
ließen, jehr befriedigende und ermutt 
gende Untmworten. General Yapata, 
von dem bisher jehr wenig hetannt 
mar, antwortete auf die an ihn ergan 
gene direfte Anfrage, daf er Tid) ver 

pflichte, mit den Konjt itutionaliften zu 
Sammenzuarbeiten zur VBeruhiguna des 
Landes, General Garranza verjicherte 
| die Ver. Staaten feiner Ychtung und 
! greundfchaft und verfprach zufrieden 
| jtellende Vorfebrungen zu treffen, be: 
züglich der von Garvajal verlangten 
ollgemeinen Amneftie und fonjtigen 
Bürafchaften. Der zeitweilige Präfi- 
tent Carvajal felbft teilte der Admini 
ftration in Wafbington mit, daß er 
und feine Genojien deinen Anteil an 
der neu zu bildenden Regierung win 
ſchen, ſondern nur eine allgemeine 
Umnejtie verlangen und GSicherftellung 
des Befihes aller Meritaner. General 
"ilfa endlich, der arope Draufgeber 
und erfolgreiche Kämpfer, auf den un 
fere in die Wüjte geratenen Patrio 





ı 


ten ihre arößte Hoffnung fegten, 
| erflärte bündig, alles in feiner 
| Macht Stehende tun zu wollen, feinem 


| Baterlande den Frieden und Ruhe und 
| Ordnung wiedergeben ıumd zu dielem 
| Smwede gern mit der Wajhinatoner Re 
| aieruna und den anderen merifanifchen 
Führern zufammenorbeiten zu wollen. 

Angeſichts dieſer ſchönen Einmütig 
leit der Mexilaner ſollten doch nun 
endlich auch unſere amerilaniſchen 
Unverföhnlichen ihren®iderftand auf 
aeben und fid) mit dem Gedanten ver 
traut machen, daf; ed derffegierung ge- 
lang, in Merito Frieden zu ftiften,und 
aus der merilanifchen Politik des Prä- 
| fiventen politifchesftapital fich fchlech- 
| terdings nicht jchlagen läßt. Ihr Nör 
geln ift ja doch verlorene Liebesmüh. 
Se fchneller fie das einfeben, deito bei- 
jer für fie, fte fangen nachaerade an, 
ſich gründlich Tächerlih zu machen 
durch ihre Zweifelfucht, die die Ent 
täufchung nur fo fchlecht verhehlt, — 








Deffentliche Maͤrkte. 


Es iſt leine Frage, daß ſelbſt 
Rieſenernte dieſes Jahres auf 
| Preife der Nahrungsmittel feinen 
wejentlihen Eindrud machen wird. 
Vor allem aber geht der Viehbeſtand 
ı und damit das FFleifchangebot weiter 
! zurüd, während die Nachfrage immer 
mehr zunimmt. Ym großen und gan 
zen wird alfo die vielbefchriene Not 
lage der hohen Lebensmittelpreife an 
halten. Man könnte meinen, weil in 
legter Zeit weniger davon die Nebe 
war, baf fie weniger empfindlich ae 
mworben jei. Cinesteild aber mögen 
andere wichtige oder mwichtigfcheinende 
Dinge in den Vordergrund getreten 
fein, anderenteil® hat man fich daran 
| gewöhnt. Die oft betonte Zatfache, 

daß nicht nur wir unter diefenZuftän 
| den zu leiden haben, ließ allmählich 
die Meinung durchdringen, daß man 
etivad unabänderlichem geaenüberitehe, 
dem man fich einfach zu fügen habe. 
Gewiß ift das zum Teil richtig, aber 
es beftehen auch troßdem noch Mittel 
und Wege, die Not zu mindern und 
zu lindern. In der alten Welt haben 
die Vorzüge der befferen Verwaltung 
bereits jeit Jahren auch auf dieſem 
Gebiete nüplich gewirkt. Gelbft Aus- 
tralien hat dazu einenAnfang gemacht. 
Nur bei ung will fih fein ernfier 
Wille zeigen. 
| Man ift gründlich über die Sache 

unterrichtet, man weiß woran e3 liegt. 
Die Farmer haben in reger Kampagne 
auf die maßgebenden fehädlichen Ein- 
flüffe aufmerffam gemadt, auf die 
Notwendigkeit einer engeren Perbin- 
dung zwifchen Erzeuger und ®er- 
braucher. Der Mittelmann ift in ge- 
fährlichem Lichte dargefielt morben, 
und felbjt mäßige Leute müffen ihm, 
troß feiner Unentbehrlichkeit in man= 
hen Fällen, einen Teil der Schuld 
geben. Man meiß, daß gute Land: 
ftraßen einen wichtigen Faktor bilden, 
und ift doch noch faum über aller- 
beſcheidenſte Anfänge hinausgekommen. 

Man weiß nicht nur, woran es 
liegt, man kennt auch die Mittel ganz 
gut. Deffentlihe Märkte find mehr 
als einmal angeregt worden. Die Far- 
mer find dahinter ber. Der Verbrau- 
cher verlangt nad) ihnen. Beifpiele in 
anderen Städten zeigen, daß fich die 
Sade lohnt. Bis jebt ift bei uns 
nicht bergleichen praftifch zur Aus- 
führung gefommen. Man unterhielt 
mohl im legten Winter einen folchen 
Markt, aber deffen Kundfchaft wurde 
tünftlich beichräntt, und bald nad 
feiner Eröffnung wurde er wieder ge: 
ſchloſſen. 

Bei ſolcher Sachlage können auch 
die Berichte von der Europareiſe der 
Stadtberordneten, die mit Poſaunen— 
tönen in das Publikum geblaſen wer: 
den, nichts Neues bieten. Was ſie da 
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erwünſchte 


Konſuln zugehen 
| Nathaus 
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| oyie mit eig, 


Abendvoſt, Chieago, Samſtag, den 25. Zuli 1914. 


von der oieifchaftlich 
nüglichen Einrichtung der Märkte in 
Liverpool und dem Gewinn fchrieben, 
den diefe der Stubt einbringen, das 
waren olle Kamellen. Nicht nur 
Liverpool Hat dieje 
faufsitellen, an die Der Erzeuger ohne 
Mittelinann liefert und Die infolge: 


verinufen. Faſt 
uropas, ja falt feine 


Preifen zu 
© roßſtadt Mittele 

— m 
hen bis 200,000 Einwohner und tiefer, 
—entbehrt dieſer ſo natürlich ſcheinen 
den Einrichtung. Nur unſer liebes 
Chicago zerat keinen Willen, dem Bei- 


Ipiel anderer zu folgen, nicht einmal 
dem Seiner Konturrentin im Weiten, 


&t. Louis, vo fich die Farmer einen 


öffentlihen Ylartt erzwungen haben, 
und dem Neo Yort3, das eben mit 
dem Bau einer modernen Markthalle | 


begonnen hat. 


Auch in diefem Punkte alfo erfcheint 
die Fahrt der Stadtverordneten 
eigentlich ziwedlos. Wus fie an Ge— 
iyehenesi „no Crjahrungen heimbrin= 


eu ionien, wis fie uns jchon jeßt als 
utgfeit übers Meer jchrei- 
ußten und wiſſen wir 
wis wer es nicht glaubte, 
nen Augen zu fehen, der 

wsichhaltige VBibliothet im 
einie,en, 100 
. diefe Fragen erſchöpfende Aus 


cerennende AX 
Kr (sö 
ben, das alles; 


uun lange, 
durfte vie 


über 
tunjt erieilen. 
iit es nicht übel zu nehmen, wenn fie 
das alles als Neuheit betrachten, 
anchen von ihnen mag es wirklich 
neu fein, — weil fie bisher einer ande 
ren „Kommiffion“ angehörten. Und 
alle brauchen fie die Hetlame, um doc 
einigermaßen vor der Bürgerfchaft zu 
zeigen, dag man fie nicht umfonit ge: 
ſchickt hat. 

Indeſſen, der größte Teil dieſer be 
ſorgten Bürgerſchaft mag davon trotz— 
dem überzeugt ſein, daß es doch um 
ſonſt geweſen ſein wird. Wenn man 
ſchon ſo lange an dieſer Frage herum 
getaut hat, ohne ſie verdauen zu kön 
nen, wenn man ſchon ſo lange gewußt 
hat, daß die Notlage beſteht, daß ſie 
nach Abhilfe ſchreit, ohne 
geſchah, dann wird man entmutigt 
und zweifelſüchtig. Wenn man ſchon 
ſo lange von den höchſten bis in die 
unterſten Schichten der Bevöllerung 
wußte, welche Gründe vorliegen für 
dieſe Zuſtände, wußte, daß es Mittel 
dagegen gibt, und wenn man ſchon 
ſo lange die Miltel und Wege kennt, 
die begangen werden können, allen 
zum Nutzen, niemandem zum Schaden, 
und es geſchah trotzdem nichts, — ja, 
dann hat der gemeine Bürger wohl 
Grund, die Verwaltung ober das ©ı 
ftem, das ihm diefe Verwaltung be 
fcherte, nach Kräften zu verurteilen. 

Er mag fih no fo oft fragen, 
was denn ber Semmichuh ift, dah es 
zu feinem Anfange, nicht einmal zu ei 
nen Verfuche fommt, er findet doc 
feine Antwort. Da bat die Stadt 
fi) das ftolge Wort von dem „N mill“ 
zum Wappenfprud gewählt, und man 
behauptet, daß ihre Bevölterung 
Schnell im Entfchluß und raid im 
Ausführen fei, und doch folgt dem 
„I will“ fo und fo oft noch lange nicht 
die Zat, und fo und fo oft bleibt die 
Iat hinter dem Willen weit zurüd, 

Woran liegt das? 





Defterreidhelingarn und Zerbien, 

Der Köln. Zeitung fchrieb man aus 
Wien unter dem 12. Juli folgendes: 
(Inzwijchen hat fidh die Lage, wie die 
Depefchen zeigen, allerdings wejentlic) 
geändert): 

Es läßt fich nicht leugnen, daß ein 
Zeil der öffentlichen Meinung in ber 
öfterreichifch » ungarifhen Monarchie, 
und zwar mehr noch in Ungarn als in 
Deiterreih, mit der bedäcdhtigen Art 
nicht einverftanden it, die das Aus 
wärtige Amt in bezua auf die Schritte 
on den Tag legt, die man von ihm nad 
der Feftftellung der Itjache erwartet, 
daß die Anftifter der Mordaniayläge 
ten Sarajewo in Belgrad zu fuchen 
find. Die Ungebuldigiten in der Mon: 
archie hätten es nach diefer Feititellung, 
die ja fchon aleich im Anfang der Un— 
terfuchung gemacht wurde, am liebiten 
aejehen, wenn Serbien fofort mit dem 
Schwerte gezwungen worden Wäre, 
Sühne für das Verbrechen zu leiiten, 
beifen mittelbarer oder gar unmittel= 
barer Förderung fie eö ohne weiteres 
tefhuldigten. Die weniger Schneidi- 
gen verlangten mindeltens ein unber- 
zügliches biplomatifches Einfchreiten 
in Serbien. Für die verantmwortlichen 
Perfönlichkeiten liegen aber die Dinge 
nie fo einfach wie für die underant- 
mortlichen Krititer, Wenn ihnen aud) 
tur die gerichtliche Unterfuchung die 
Anftiftung und Ausrüftung der aroß- 
ferbifchen Meuchelmörber in Serbien 
nachgewiefen worden war, fo hatten fie 
Damit doch noch feinen Anhaltspunft 
dafür, daß diefe Anitiftung und Aus- 
rüftung mit Wiffen und Willen der 
jerbifchen Regierung gefchehen märe 
oder auch nur dafür, dbaf die ala Un- 
ſtifter enthüllten ſerbiſchen Staatsan— 
gehörigen in halbamtlicher Eigenſchaft 
oder unter Mißbrauch ihrer amtlichen 
Eigenſchaft gehandelt hätien. Der 
Verdacht, daß die eine oder die andere 
dieſer Annahmen der Wirklichkeit ent— 
ſpricht, iſt bei der großen Rolle, die der 
politiſche Mord in Serbien bis in die 
jüngſte Zeit geſpielt hat, gewiß nicht 
bon vornherein finn- und haltlos. Der 
Berdadht allein genüat aber nicht für 
ein amtliche Vorgehen. Ehe nicht 
bündige Bemweife vorliegen, muß die 
Regierung felbitveritändlich Zurüdhal- 
tung bewahren. Bemweife aber fann 
nur die Unterfuchung erbringen, und 
fo muß, fo fehr jeder verlorene Tag ein 
Gewinn für die Blopgeftellten ift, die 
äweifeldohne trachten werben, die Spu= 
ren ihres Treibens zu bermilchen, bie 
Ungebuld fich wohl oder übel bis zu 
deren Abfchluß meiftern. 

Es wäre nun aber unangebracht, 
bon der Regierung dann fogleich die 
Anwendung der äußerfien Mittel zu 


nn u — 


n Zann berunter ges | . 
atte 


daß etwas 


außerordentlich erwarten. 


ſachen feſtſtellen, ſo z. B., 


öffentlichen Ver⸗ 


und müßte zur Verantwortung gezogen 
deſſen im Stande ſind, zu niedrigeren | 
feine | 







wegen 
\ trags nicht aß 


Den Stabdtverorbneten | 


ı hen, 


‚ u ſtehe ürde 
die Bände tchen würden. 








0 Naturgemäf, wird bie Un= 
terfuhung nur rein ftrafrechtliche Tat- 
daß ein ge= 
wilfen Tſchigo Tſchiganiewitſchin 
Belgrad die Mordwerkzeuge und das 
Geld geliefert ha. Dieſer Mann wäre 
alſo mitſchuldig an dem Verbrechen 


werden. Das könnte aber nur durch 
die ſerbiſche Juſtiz geſchehen, da er ſer— 
biſcher Staatsbürger und der Ort ſei— 
ner Handlung Belgrad iſt. Demnach 
Deiterreich-Ungarn das unbes 
jtreitbare Recht, von Serbien die Be- 
rafung e. Pannes zu verlangen. 
Op nun DEU erhafteten von Sarajemo 
über bie ie dieles Geld- 
und Bombenlieferere, der ja meber 
felbft reich, noch VBombenverfertiger 
noch Bombenbieb fein dürfte, meitere 
YAusfagen gemacht haben oder nicht, tit 
nicht von Belang. Aus der Notwen- 
digfeit, ihn zur Verantwortung zu zie- 
ergübe ich folgerichtig von fe!bit 
au die Notwendigkeit, nach dielen 
Hintermännern zu forichen und fie zu 
beitrafen, und deshalb hätte Delter 
reich-Ungarn das Hecht, fein Verlangen 
nach) Diefer Richtung 
Serbien könnte diefe Forderungen ſchon 
des heitehenden NRectähllie: ver 
lehnen, 10 dap Schmie- 
daraus zunächſt faum ent- 
Wohl aber können ji 
jolche eraeben, wenn Serbien die ihm 
zuſtehenden gerichtlichen Unterfuchun 
aen hinzdgern oder ohne überzeugenden 


tigteiten 


! Ernft führen würde, Desgleichen fünn= 


| ten Weiterungen entjtehen, i 


venn feltge= 


jtellt werden würde (die Sarajeivcer 
; Unterfuchung fcheint dafür bereits An 
yaltepunftte zu bieten), dat; die bosni= 


ı Ichen Verfchiwörer nur Werkzeuge einer 


} 


| fer traurigen Angealeend 


politifchen Vereinigung ge 
ivefen wären und Dejterreich-Ingarn 
zum Schuß jeiner Sicherheit deren 
Auflöfurg und Gewähr für Beaufjich 
tiaung dieſer Elemente verlangen 
würde, 

Damit wäre das eigentlich 
Gebiet betreten, 
YHuseinanderfegungen würde dabon 
abhängen, ob das amtliche Serbien den 
auten Willen hätte, fich von jeder Mit- 
Ichuld zu fäubern und Defterreich-Un- 
garn die berechtiate Genugtuung zu ge 
mähren. So weit aber find die Dinge 
noch nicht, und fie brauchen fih auch 

aar nicht fo weit zu entiwideln. eden- 
Fafts zeigt die Leitung ber öfterrei 
hilh-ungarifchen Auhenpolitit in die 
sit eine Rube 
und Bedächtigfeit, die eine Gewähr dur 
für ift, daß fie alle Uebereilungen und 
Verwidlungen zu vermeiden beitrebt ift. 


ſerbiſchen 


politiſche 





Loralbericht. 
Auf der aanzen Linie, 


Berbündete Vereine werden Kandi— 
daten für alle Aeımter indojjiren, 








Bom Senator abwärts, 


Der Nusihuf für politiihe Betätigung 
wird demnäcft einen folhen Beſchluß 
fajien,—Die Pläne der republifanıfchen 
Injurgenten, — Das übliche Slidwerf, 


—— — 


In der Vorausſicht, 
nationaler Prohibition in dem neu 
zu erwählenden Kongreß zur Ver 
handlung kommen wird, bereiten die 
Verbündeten Vereine für örtliche 
Selbſtregierung ſich vor, Stellung zu 
allen Wahlen zu nehmen, die Hier in 
diefem Herbft abgehalten werden. Ein 
Unterausihuß, dem Die vorbereitenden 
Arbeiten übertragen wurden, beichloß, 


daß die Frage 


dem am Mittwoch zuſammentretenden 


De —— 0 a m 


Ausihuß für politiiche Betätigung zu 
empfehlen, Kandidaten für alle Aem: 
ter zu indofliren, die bei der Vorwahl 
im September in Betradyt kommen. 
Dies gilt fowohl vom Bundesfenator, 
den zehn in Coot County zu erwäh- 
lenden Stongrebabaeordneten und ben 
in jämmtlichen Legislaturbezirten des 
Staates, 51 in Zahl, aufgeftellten Be: 
werbern um Mitgliedfchaft in den ge= 
jegaebenden SKörperfchaften, mie von 
den Kandidaten für Countyämter in 
Cook County. Ein derartiges Vorgehen 
wird ztweifellos vom Hauptausſchuß 
gebilligt und eine vollftändige Lifte der 
ihm genehmen Amtäbewerber veröf- 


! fentlicht werben. 


Die „Anti-Saloon League of Illi⸗ 
nois“ verſandte geſtern Abend eine 
Liſte, aus welcher ſich ergibt, daß von 


den 102 Counties des Staates 51 
völlig trocken gelegt ſind. Von den 
1,430 Townſhips im Staate ſind 


1215 trocken, während 760 trockenen 
Städten und Dörfern nur 295 gegen- 
überftehen, in welchen der Wirtfchafts- 
betrieb gejtattet ift. 

Pläne der Infurgenten. 

Die republitanifchen Infurgenten 
werden fich nicht nur eifrig beftreben, 
dem bon ihnen aufgeftellten Wahlzet- 
tel für Countyämter den Sieg zu fi) 
ern, fondern fie geben fi) auch der 
Hoffnung hin, daß es ihnen bei der 
Vorwahl imSeptember gelingen wird, 
die vier leitenden Geifter im republi- 
fanifhen Parteiausfchuß, Deneen, 
Bail, MWeft und Healy, durch den In— 
furgenten angehörenden Warbvertreter 
zu erfegen. In der 31. Ward, io 
Deneen feine Wiederwahl ala Wurd- 
bertreter erfirebt, wird ihm Frank 9. 
Ketham, 5509 ©. Halited Str., als 
Gegner gegenüber ftehen. Roy D. 
Meit wird in der 6. Ward fi mit 
dem Anwalt Arnold Stubblefield um 
die Mitaliebfhaft im Parteiaus- 
Ichuffe ftreiten müffen. An ber 32, 
Ward fieht fich Chas, W. Vail einem 
energifch vorgehenden Mitbewerber in 
Chas. A. Williams gegenüber, und in 
ber 30. Ward bat Xames H. Brenn 
feine Nominationspetition gegen Tho— 
mas %. Healy eingereicht. Der Kampf 
gegen MWarbvertreter Deneenfcherftich- 
tung wird auh in anderen Gtabt- 


A —— ur 2%, 


auszunehnen. | 


und der Verlauf der | 
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der 4. 


teilen ausgefochten werden; ſo 
Robert W. Schultz ſich als Bewerber 
um ben bisher von Erneſt Withal | 
innegehabten Ei im republifanijchen 
Zentralfomite angemeldet, und weitere 
derartige Anmeldungen jtehen in Auss ! 
ſicht. 
Das übliche Flickwerk. 


Die Parteiausſchüſſe der Senats-⸗ 
bezirke haben nunmehr dem County— 


ſchreiber ihre Beſchlüſſe betreffs der 
Zaͤhl der Legislaturtandidaten zuge— 
ſtellt, mit welcher ſie bei der Haupt— 
wahl vor die Wähler zu treten geden— 
fen. Bekanntlich ſind in jedem der 
Bezirke, die diesmal in Betracht kom-— 
men, drei Mitglieder für das Unter— 
haus in Springfield zu erwählen. 
Da es jedoch dem Wähler überlaſſen 
bleibt, die ihm zuſtehenden drei Stim— 
men einem Kandidaten zuzuwenden 
oder fie auf zmei oder drei zu bertei= | 
len, pflegen die PBarteiausichüffe Die 
Zahl ihrer Kandidaten entiprechend 
der Barteifiärfe in jedem Bezirke zu 
bemeilen. Die Republifaner merbden ı 
in diefem Sabre in Coof County um 
vier Site weniger fandidiren, wie im 
Sabre 1912. Die Bezirke, in welchen 
heuer nur ein Bewerber, flatt wie bis 
her zei, aufgeitellt merden Soll, iind 
auf der Südjeite, der 23. und 
25. auf der Norpmeftfeite und der 29. 
ouf der Nordfeite. Die Demokraten 
baden für die fommende Wahl folaen- 
de Uenderungen vorgeiehen: im 1. Be 
zirk ein Kandidat Statt zmei, 21. und ! 
29, Bezirk zwei Kandidaten ftatt eines. 
Die Fortichrittler werden in jevemBe 
zirke nur einen Kandidaten aufitellen 
und jeine Erwählung dur Zumen 
dung von drei Stimmen zu ermwirfen 
fuchen. 


use 
Braujelöpfe, 





Zwei Nadhtwächter liefen fi vom Zorn 
zu Gewalttätiafeiten binreifen. 

Da der Lärm in der benachbarten, ! 
bon einem gewiflen Piele betriebenen 
Molterei ihm tuasiiber Die nöttae 
Ruhe raubte, beaab fich aeftern der 
Nahtwächter Ludwig Mazivromsti 
nach. der Sir. 1875 NR. Hoyne ve. 
aelegenen YUnlage und machte Krach 
Nad) befligem Wortmwechlel zog er ei 
nen Revolver und jagte der yrau Ele 
mata Biele und dem Milchfahrer 
Henry rg je eine Kugel in den 


Leib. e Verwundeten befinden ſich 
in ärz lid yer Behandlung. Ahr Betin 
den aiot zu feinerlei Befürchtungen 


Beronlaffuna. 

Als geitern Abend ber vie 
Michael Kalata, Nr. 4607 ©. 
Str., und mebrere andere Sinaben 
gegen fein ausdrücdliches Verbot auf 
einem feiner Beiwachung anvertrauten 
Sandhaufen an 46. und Groh Str. 
jpielten, Toll der Nachtmwächter Adam 
Walter, Nr. 4616 Iron ©tr., dem 
fleinen Anaben einen Baditein an den 
Kopf geworfen haben. Michael, der | 
einen Schädelbrucd erlitt, rinat mit 
den Tode. Walter befindet jih in 
Haft. 


rt jährige 
Laflin 


Die Sonde angeſetzt. 
Rufus Egſaliski, Nr. 3201 Wallac e 
Str., meldete geftern der Polizeibehör: 
de in Waulegan, daß fein Vetter, der 


Donnerfiag Abend, wie berichtet, ver 
unglüchte Apotheler Frant A. Przy— 


Paulina Etr., | 
umgelippten 


byläti, Nr. 3663 ©. 
nachdem er von feinem 
Kraftwagen erfchlagen worden ivar, | 
wahrjcheinli beraubt morden fei, 
denn bes Opfers Yafchen feien, wie 
Dr. George %. Braden, Nr. 1653 W. 
35. ©tr., beflätiate, umgefrempelt und 
eine Geldtafche, in der Pranbyläti ge- 
wöhnlich mehrere bundert Dollars zu 
haben pflegte, verihmwunden gemwejen. 
Auf Grund diefer Angaben hat die 
Polizei eine Unterfuchung angeordnet. 
er Upotbefer bat betanntlich wäh: 
J— einer Ausfahrt mit Frl. Lillian 
Carroll, Nr. 2427 S. Michigan Ave., 
den Tod gefunden. 
cetzte Boffnung vernichtet. 
Gouvberneur Dunne hat geſtern das 
vom Anwalt Anton Zeman ihm unter— 
breitete Geſuch, ſeinem Klienten, Henry 
Spencer, dem zum Tode verurteilten 
geſtändigen Mörder der Tanzlehrerin 
Mildred Alliſon-Rexroat einen Auf: 
fhub der Urteilövollftrefung zu be- 
willigen, abfchlägig befchieden und aud 
den Untrag abgemiefen, dem Anwalt 
drrift zu gewähren, um dem Ober 
gericht neue Bemweißmaterial unter- 
breiten zu fünnen. 
Spencer wird alfo wohl. oder übel 
am 31. Juli Hochzeit mit Geilers 
Töchterlein machen müffen. 
.-... — 
Braud in den Bichhöfen. 





Die Talafiederei der Firma Heljon Morris 
& Co. vollftändig zeritört, 


In der Küferei und Talgfiederei der | 
Firma Nelfon Morris & Co., einem 
jechsftödigen Steingebäude 
44. und Bifhop Sir. in den Vieh: 
höfen, brach geltern Abend, vermutlich 
infolge einer Kreuzung von elektrifchen 
Drähten, ein Feuer aus, welches bas 
ein Straßengeviert bededende Gebäude 
polftändig zerjtörte, Der Sachſchaden 
wird auf $100,000 geichäßt. 

Obgleich die Feuerwehr jehon bald 
nad) Entftehen dea Brandes zur Stelle 
twar, Stand fie doh dem entfeffelten 
Element anfangs machtlos gegenüber, 
und die Gefahr lag por, daß die Ylam- 
men fich auf benachbarte Anlagen aus- 
dehnen würden. Der Feuerwehrcef, 
welcher felber da3 Kommando führte, 
erließ den Alarm Großfeuer, der 30 
Sprigenzüge und eine Prahmfprige 
zur Stelle brachte. Erft jeßt, nachdem 
das Teuer von allen Seiten befämpft 
wurde, gelang e8 nad ftundenlangem 
Kampfe, der Flammen Herr zu werben. 

Nah Ankunft der Feuerwehr hieß 
et, daß noch fünf Arbeiter in dem 
brennenden Gebäude jeien, doch diefe 
ingabe erwies fich ſpäter als unrich— | 
tig. 

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend 
nach dem Gebäude Nr. 158 N. LaSalle 
Straße gerufen, wo in den Räumlich— 
leiten der Anderſon Light & Specialty 
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verwaltungen hielten unter dem 
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an Weſt 


nach dem 


bat } 
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Große 


Woche, offerirt zu 






Huck Handtücher Türkiſche Hand 


zu 38340 


Companhy ein Feuer ausgebrochen war, 
das —* uf ſämmtliche vier Stockwerke 
des Hauſes ausdehnte. Der Alarm 


Großfeuer wurde abgegeben, der in 
turzer Zeit eine ganze Reihe Spritzen 
Stelle brachte, denen es nach 
aber hartem Kampfe _gelar 1a, 


Der Schaden 


siige zur 


turzem, 
die Flammen zu löſchen. 
geſchätzt. Selbſtent 
zündung von Hobelſpähnen wird als 
die Urſache des Brandes angegeben. 
Da das Gebäude an das des Detef- 
tivebüros arerzt, wurden die Gefange- 
nen in ihren Zellen durch den Feuer— 
lärm in Uufregung verfegt. Sie rüt 
ts!ten an den Türen und verlangten, 
sap man fie herauslaffe, 
— — 
Einer Kriſe nahe. 


Verhandlungen in der Eiſenbahnerſache 
noch ohne Ergaebniß. 

Auch in den geſtrigen Verhandlun 
gen zwiſchen der Bundesbermittlungs 
behörde, den Eiſenbahnen und dem 
Lotomotivperſonal gelangte man zu 
leinem einigenden Ergebniß in dem 
Lohnſtreit. Es hat den Anſchein, als 
ob die Unterhandlungen jetzt raſch zur 
Krife und zu einer entſcheidenden 
Wendung drängten. Die Behörde 
macht alle Anſtrengungen, eine Kriſe 
zu verhüten, bis jetzt ſcheint ſie auch die 
Kontrole über die Parteien bewährt 
zu haben. Die Vertreter der Bahn— 
Vor 
ſitz von N. W. Trenholm am Vor⸗ und 
am Nachmittag Situngen im Kon 
greßhotel ab, und zu gleicher Zeit fon 
ferirten im North American Gebäude 
die Lolomotivführer und Heizer. Die 
Vermittler hatten Beratunaen mit De 
fegaten beider Parteien. Heute berät 
wieder jede Partei für fih und wird 


it ird auf $ 2000 


dann fpäter mit der Vermittlungs- 
behörde konferiren. 
BEE ETF 


— Der Prog. — „Johann, mir tft 
da eben beim Anaeln mein Bortefeuille 


in den Bach aefallen.....bier, nehmen 
zie's und bügeln Sie die braunen 
Kappen troden!“ 

— Geſchäftstüchtig. — „Des Ko 


ſtüm foitet eigent!ih 150 Mart, aber 
ich hab’8 für 125 befommen.“ — „Die 
yirına Otto Ihöne verfauft Dir das 
felbe für 100 Mark!“ — „Ja, aber die 


läßt nichts ab!“ 





9 du mein Heſlerreich! 


Eliſabeth, die? 
tbrone, illuftirt, Vreis 
Nudolf'3 Ende, Me, 
Ebeirrmg, 35e, 


Koelling & Klappenbach 
Gbicagos gröhte m. iltefte veutihe Bunhbandlung 
170 W. Adams Str. 


Kärturerin auf dem Saifer 
81.35 - Nironprin; 
— (6ribersogs Leopold 








an 
Freunden und Belammten die traurige Nadr 
ride, dab meine aelichte Gatiin umd unfere 
liebe Mutter, Todter und Schweſter 
Mary Beierwaltes, ach. Hoif, 
Suli 1014 im Niter bon 50 yabeen, 1 
und 15 Tagen aeitorben ift, i 
findet ſtatt am ontao 











am 24. 
Monat 











field Ave 
odmeife 
zir. und 
icd Dei 


Srand Yir, 702, 2 € M 





21. Anguiti — 
Um ftille Zeilmabme bitten die traueinden Hin 
terbliebenen: 
Andrew Beierwaltes, 
John N. Beierwaltes, 
grau Giiiabeth eis, : \ 
Sohn Saft, Bruder: Ver: 
wandteit umd Belannte ent, 
Todesanz:ige 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
riht, dak meine aelichbte Gattin und unjere 
liebe Munter und Tchiveiter 


Gtifabeth Kaufmann, geb, Nademader, 
am 25. Juli im Alter von 52 Sabren DO Mona 
ten geitorben iſt. Beerdigungsanzeige ſpäter. 
— Um ftille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Veter Naufmann, Gatte, 
Sofeph, red, Peter, Bertha, Ber 
nardine und Wntbony Kauf— 
mann, slinder, 


Frau Iroe lich Frau Schi und 
Yeter Rademacher, Deutichland, 
Geſchwifler. 


——— 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Schweſter 
Mabel Niclas, geb. Hanſon, 

Tochter des verſtorb. Charles und Frau C. Han— 
fon, am 24. Juli im Mlter von 21 Nabren, 1 
Monat und 23 Tagen acitorben ift, -Die Beer- 
diqung findet jtatt am Montag, vn 27. Zulı, 
1 Ubr Nachı., vom Irauerbaufe, 1510 R. "le 
ftern Ade., mit Nutfben nacı Mount Olive. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter- 
bliebenen: 


George Niclas, Gatte, 

Frau Frank Nelion, Della, Ellis, 
Sarıy und Albert Hanjon, Ge 
lchwiſter 
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Räumung von Reſtern am Ss 
— — Diele a een — 


Meſter von Halstrachten von dem gro— 
son Vertauf von letzter 


s was noch übrig iſt vor 


tüder Ilac | 
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Ktiifenbeziige Betttücher 
su Jdc 


zu T3ac 





J a 
j Todesanzcige 
| \ De fan die tro ce Nadie 
I rict, Dai re ıtter Großs 
| nutzt 
} Zaicphine Nepp acbor. Jacob 
des verit nen Ja m Donners⸗ 
entſclafen 
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John und Georac Nupp, 
Frau Yoniie Winabiade, 
live 8. Rapp, Zd 
need G. Binabiede ‘ 
irain:a Winablede, Untlellind 
Gcorae Brud, Nette, 


Todesanzeige 


ind Pelanmte 


da rein geltcbicr Walte und 





Frant Behlina 





nit t 1ac dent t ı Ariedhof. 


Ada Behling, 

Albert Bchtinn, 

Wilbeimina Behlinn, tier 
Herman umdb winrie Behlina, 


ı Yen 


Geichwiller 


— — 


anzeige. 
trauria 


Todes 
Fremden und Belaimien Die 

ride, dak unfcr lieber Batcı 
Goniricn * 
















am 23. Jull n 
lemn:en jchtol be 
na am < - 
adım rbau;c 7 
Abe mi 3 den nah dem 
bei. Die mauernden Sinterblieoenen: 
Fran Annie Bonel, Arenr Marnareia 
Denle, Dermann, Glara, stinter, 
Todes anzeige 
Ireunden und PBeiaunter die traurine Rad 
' es ce Daltılı md umtere liebe 
IT . 
Marh Arter Flaſch 
am J 141 von 
x 
dı ' 4 2.% 





Noieyh Daler, Gate 


Srermina nd Gmilia, Töster, 


Topesanzeine 
geliebte sattin 





Veriba Biimef 





vilten E Dinterblichenen 
Frau Selena Loewe, Aray Anna 

Kamm Himard und Fre Bilchof, 
Ninder 










Todesanzeige. 


Freunden uud 
t, dai ‘ 









sontaa TV 





or mit⸗ 


Eiifaderh Aubaresıt nebor, 


Brettuer, 
Sattın 
Eowin ımd George Hraie, Stiefföhne, 


Danttasung 


Allen Freunden un 





Belant 






wen für Die 
———8 in 





ai un eres 


dof bei dem Begräb 
nes und Bruders 
Anıon Stelsner, 
Tie betrübte Mutter: 
Anna Stelsner, ncbit Schweltern 


und Echmwänern. 
Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir unſeren herzlichſten Dank 
aus dem Tamen-Berein Edelweiß. dem Beetho⸗ 
ben Frauenverein und dem Bereinigten Damen— 
verein für Die prompte A ıblımg Des Sterbes 
geldes beim Tode ıumlerer lichen Muter 

Louiſe Areutzburg. 

Nochmals danlend: 









Die traueruden Kinder. 


Kräuterbud) 


Ausführliche Beſchreibung aller Pilanzen und 
Mräuter in Pezug auf ibren Sugen, iber Wire 
lung und vendung, Anbau und Aufbewabs 
rung, nebit eituna zur Dercitung aller möge 
lichen Krau äfte, Zalt en, Pflaſter, 
Bomaden md vieler Hausmittel, Nah den neues 
ten Quellen bearbeitet, mit 28 "Tafeln "si 
aetreu 3 Abbildungen 

LE 2 F 


A. KROCH & öo. 


Amerikas größte Dentihe Wuchhandlung, 


59 osT MONROE STRASSE, 
awiſchen Blabafb.unıb Mitiaan &ipe,) 


Waldheim, 


gunaiger beuufcer lorfeflionsiojer * 

Ebicanoe. Zurh 5 Meironoltundehe Beben 2 
= erteihen, gleichfalld au mit 
abnen. Billig a läte ft 
[@önen re 
u —— —— a 

h one 

®. eilt, Bräl.; 


Fed Maas. Eeiretär und 
Schwal. Euberintenbenk. ——— 












Arzneien, 





EMIL H. SCHINTZ, 


139 N, Clark Str., nahe Randoloh” 


Geld u 5 bi 6 Prozent Binfen a 





erleiden. Gute er: e 
. au berfaufen. Zel, 5 x aiertn 
Intbibolalg® 
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IT ER ee 


A CASE OF GOOD JUDGMENT 


Phone Canal Nine 
The Edelweiss Line 





Phone Before Eleven 


BEER Delivered Befor» Seven 














Qoltöfeit 

Montag, 
30. Aug., 
rt. 


1. Gannitatter 
Sonntan, 23. 
Sonn 














Großes Basket - Piknik 


taltet 





vom 





Verein der ? Vereinigten Tefterreicher 
und — 


Aug: uft, ı Rihns Grove, 5130 


eine 


— den 9, 
” D’e ganttiie 
an der Kalle 


de frei. 125,093 


Dietrichs Gafe und 
Konzert - Pavillion |: 


Ecke Norfh und Clybourn Ave, 











Deden Abend und s 
tag Uachmittag 


Frohe deulſche Künſlſer- 
hocſleſſung vom 


Edelmeih- Eniemble 


Vorzügliche Geirante 
Gute deutſche Küche 


Sonn- 


En stag, den 11. Auguit: 
Groier Ehren : Abend 
von Willy Fiicher. 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Kohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT .%‘:; Abend und 


Eonntag Nahmittıa 


W. Christophs Orchester 
bidofa® 


_ Wurz’n Sepps 
Echl deulſches Samilien-Lokal 


Le mie NORTH Ave, Fa ⸗ 
Münchner Küche. 
Irden Abend Konzert! 


Seppel Fuchs 
Bayrifche Bier: u. Weinlube 


1548 Larrabee Str. 


Süsner Arienfice 


für Lund. 


FEDERAL INN 


i eler, Cigentümer 
—— Addiſen aud N. Halited Ste. 
Deutſche Aüche. Erſter Klafſe Familienreſtautani 
und Sommergarten. #rreisstonaert. 
toil, ſtſaaw 


Sonntag 


Hunt 





7 





Trolley - Fahrten 


zu Gxfurfions-Raten 


ch JOLIET 
85c für die Rundfahrt 


einjchl. Eintritt in das 


lilinois Siaats - Zuchthaus, 


Täglich, ausgenommen Sonntags, vom 
27. Juli bis zum 31. Augnit. 


Beiucher zugeiaiien um 11 Bori., 2:00 Nadm. 
ano 00 Nchm, 

‚Arder Limits“ E 

„nah dem 
um 





Man nehme 
Archer Abe 
vot, wo Tidets 






= 





— 


dopulare Porträge 


Natürliche Kebensweife 
und Seilweife 


feden Eonntag Nadkınıttag von 3 bis 5 Uhr, 
in Dr. Lindlabr’3 Zanitarium, 
525—529 Uibland Xivd., Ede Herrifun Etraße 
Eintritt frei! Jedermann willtommen, 
Neden Eonniag Wiorgen von 9 bis ı2 Uhr 


Rreie Unterfuhung und reie Beratung 
in der Eaniiarium flinit, 


Dr—b29 Nibland Bind., Ede Garsiion 42 
2nod 





Alle Fußbefchwerden 


hehnudelt, 

d Dorm. bis 5:30 Nadın. 

Heei-sttimit jed. Tag don 

3 bis 5 Nahım., Abends 
son ” bis 10 Uhr. 


ILL.COLLEGE OF CHIROPODY & ORTHOPEDICS 


t 
321 Nord Clark Strasse u2L,"Z 








PezP nee 





— — — 2 _ 
33 * * nr 

I 

| 

I 





\t |||; 


f Perfonalnadjriditen. Ei 
! 4 








Lfrarrer 


u 





— Der Blüdlidbe. — Der Uif 
und der jur ae Doktor baden fich J 
de um Fräulein Arabella beivorben.— 
Wer bat denn Glüd gehabt? Der Aſ— 


ſeſſor; er hat einen Korb belommen! 








Chicago 


CTurngemeinde 





a0. 
ID Selllers Piknik 


Montag, 3. Auguit, 


— it — 


Brands Park, 


Beilmont und Gliton Auch, 


'|Eintritt 25 Cents. 


418,25, augl,3 


GEIINAHHTO 





Heute: Zveiit in dem 
® CASINO 
Caledonian em „Zommerdaie 


Zanst in dem 


Palace Ballsaal 


Tharaoh'3 Tomter“ 
5 Die muſitaliſchen Willards 
Die vierbeinige Dame, uiw. 


| Society 
Piknik 
„Titanic“ 
| 





Workman's Cirecle Piknit 
bis zum 16, Auguft. 








Morgen: 


Bain’s Feuerwerk von 1. 









enefelder 
Wiederkranz 


Grosses Familien-Fest 


in Nid. Karthäuierd Grove, 6056 Ridge Blod 
am Sonntag, den 9. Auguit 1914. — Serr und 
Dame $1, jede weitere Zame stinder 


er 15 Jabren frei.—Viebınt . Kaıs 
“ve., gebt dann meitli 
n füdlih bis zum Gr 





u Tratt 
Slvd, und dan 





Erturiion und Sommernaditieit, artangi rt bom 
VergquügnungeNub der Palm Xoge, 

I. D. ©. #., in Jeitrams Bart, Bellwood, I., 
am Sonntag, den 2. Auauit 1914, 
Allgemeine Abfahrt von Fiftb Ape,, 4wiſchen 
Sedien und Ban Burzı tr, ver Aurorn-Eigin 
Eleciric-PBabnı, um 10 Ubr gend und ut 
12:30 Ubr Nahm.—Auberden bält der Zug an 
MarfbiieldApe,. um 10 Ubr.—Rüdfabrt um 7:20 







Ubr Abends. —Tidet3 für Sin: u. Serfabrt, 
eınfhl. Eintritt um PBarl, 50e die Berlon, Slin« 
der von 6—14 Jabren 25€ das Tidet. Stinder 
unter 6 ıbren frei, 10,25jl,1ag 





Erftes großes Volks⸗Feſt 


veranſtaltet von den 


Ver, Deulfh-Ingar. Vereinen 


Sonntag, 26. Juli 1914, ii der Teutonia Turn- 


halte, 53. Str. und Ajbland Ave. Anfana 3 Ubr 
Kıdm. Tid etz 25 c pro Berien. ill 2,2 20 


Großes Viknik 


mit Preislegeln ete. veranſtaltet bom 


Margaretha Damen-Wuterst, - Verein 


Sonntag, 2. Auguft 1914, in Lite Gehris ‚Grove, 
71. te. und eltern ve. Tidet3 25 @ 
Berion. Anfang 3 br Nayın. Lartes ——— 


gemeinde Licht und Wahrheit | 5 


ladet alle Mitglieder und Freunde zu’ einem 


Basket - Piknik 


ein, anı 26. Imti, in Beteriens Grove, 64. und 
Grand Ave, Eintriit frei. Die gewöhnliche 
Eonntags Verfammlung an Eligrove und Norih 
Ave, füllt diefen Eonniag aus, 








Zu 5 Dee ee er anne 


Ausgeſtoßen. 





Polſterergewerkſchaft gehört nicht 
mehr zum Gewertſchaftsrat. 


Der Geihäftsagent Koy Tangıtey unter 


der Anflage der Erprejjung verhaftet 


— It in eine 


anwaltihaft gejtellte Kalle aesangen, 





chafts rat 


| 

| 

| — 
Beihuldigungen gegen Delegaten. 

un geſtern 

— 





daß ihre Ve 
wand dagege 
chen ihr 

ihr 
ahres 
auch 

zu 


wohnte ſelbſt 


bei u = 





Ron TITanganey, 
der Mafchinenbeför 
Nr. 714, wurde geit 
der Wirtich aft Nr. 16 


nival ts unie 
fung, bezieh 
rung sed € 
war in eine ihm von Hilfsitac 
Marvin €. Barnt nbatt geitellte ; 
bon * 


$150, 


J 


angeditd 


zurde bei 
Der Gefsnäftsagent 


er 


Jangen. Das 
preßte 


Geld, ihm 
orgefunden. 
—— t der Mö 
leute, Chriſt Dunne, 
Ave. Toll ebenfalls 
beit vermwidelt fein. 
Als Kläger gegen Tangner 
Fuhrmwertstontrattor Wim. HM 
jkal, Mitinhaber der Yirma Na 
Brothers, Nr. 709 Univerfity Avenue, 
ouftreten. In den eriten Tagen des 
laufenden Monats hatte er drei grohe 
Dampftelfel von den Fradtbahnhöfen | 
on ber 116. Str., nahe Wichigan Upe., 
rad der Scanlonihule zu Schaffen. 
Er begann auch mit ber Arbeit, por 
den fünfzehn Fuhrleuten, die er babei 
anftellte, aehörte aber nur einer der 
Mafchinenbeförderer- Gewerlſchaft an, 
während die übrigen Möbelwa aenfubr: | 
leute waren. pald ITananeyn Dies 
börte, ordnete an und 





genfuhr 


Kenwood 


dbelw 


5506 


N 


in die Angelegen 








rn 


So 


er ben Streit 
teilte Herrn Marfhall mit, daß die Ar: 
beit nicht cher wieder aufgenommen 
werden könne, ala biö er eine Strafe 
von $250 bezahlt habe. Dunne bes 
wachte inzwiſchen die Fuhrwerle und 
ſorgte dafür, daß der Streilbefehl auch 
beſolgt wurde. 

Mendet ſich an den Staats anwalt. 

Einige Tage darauf erbot ſich 
Tangney, feine Forderung auf $15U 


Iajche, auf dem Weg nad dem Büro 
ber Ge! — als ihm der Gebante 
tom, daß er doh eigentlih ben 
Staatsanwalt bon dem Borgefallenen 
in tenntniß eben follte, was er aud) 
tat, Der Staatsanwalt verwies ihn 
an feinen Gehilfen Barnhart, welcher 
darauf zunädft veranlaßte, daß ver- 
fhiedene Zeugen das Geld, fünf 
| Ziwanzigdollar- und fünf Zehndollar: 
jcheine, mit ihren Jnitialen verfahen, 
und dann zmei Geheimpoliziiten, 
Henry ©. Deder und %. 3. Zabel, 
befahl, Herren Marjhall zu folgen. 
Diefer traf dann in ber unter dem 


Gewerfichaftsbüro gelegenen Wirt: 
Ihaft mit Tangney zufammen und 


| Geld ein. Sobald er fich verabſchie-⸗ 
bete, tauchten aber die Deteftives auf, 


angeblich die 
an ihm fanden, 
— — ——— — 
Wie man Rheumatismus zu Haufe 
furiren faun, 


Wenn Nhr, oder einer Eurer Freunde 
an Rheumatismus leidet, Nierenleiden, 
übermäßige Urinfäuren habt, die Läh- 
mung,  Streuzichmergen, Musfeigelente, 
iteife, jhmerabafte, geichtwollene (Selente 
oder häufige Neuralgie berurfachen, lade 
ich Euch ein, nach meiner liberalen freien 
' Erobebehandlung, meinem mohlbeiannz- 
ten zuverläjligen Ghronicnre, zu ſenden, 
mit Empfehlungen und vollen Eingelbeis 
ten per Roit. (Dies iit fein E.-D.-D.- 
Plan). Ganz gleich, wie viel in Eurem 
Fall fehlgeſchlagen, laßt mich Euch koſten— 
frei beweiſen, daß Rheumatismus gebeilt 
werden fan. Ghronicure iit erfolgte ich, 
two alles andere jehlichlägt. Chronicure 
reinigt das Blut und be ſeitigt die Ur— 
ſache. Auch bei einem geſchwächten, er— 
ſchöpften Zuſtand des Körbers werdet Ihr 
bemerken, daß Chronicure ein ſehr zu— 
| friedenitellendes, allgemeines Tonic tit, 
daß Euch das X Leben lebenswert ericheinen 
läßt. Pitte, erzählt Euren Freuden 
' bon diefer liberalen O fferte und fdhreibt 
heute nad) einem großen freien Bader an 
I Mrs. M. Summerd, Vor G 1, Notre 
Dame, Indiana. 












Das ect eingerichtete Münchener 


= 


ierlofal, da3 Herr Joſeph Fallbacher, 
lgo „Der Burz'njepp“ ‚an der I -rth 
e 


ze® 


Pu 
ıl und Burling Str. führt, ift zum 
punkt eines ebenfo zahlreichen tie 
ehhaften Stammpublitums geworden, 
as jid) die auserlefenen Getränte und 
! Die hervorra,enden Genüſſe, welche die 
| Küche bietet, vortrefflid munden läßt. 
| Damit audy da3 Chr etwas habe, ipielt 
Schmitts Orxcheſter heimatliche Weiſen, 
auch für geſangliche Unterhaltung iſt be⸗ 


ftens gejorg 


el 


be 
-T 


| Beim Wurs’nfepp. 
4 


— 





ihm von der Staats⸗ 


der | 


bändigte ihm angeblich das gezeichnete | 
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I 





rihall 


r 
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Berlangt: Franen und Mädchen. 
(Nnaeigen unter bieler NAubdrit 1 Gent das Wort.) 


Hansardett. 


Tühtiges " äbhen für fligeme 















— Tuch ıuf Dem, Von er 
(nd SER EEE a — 
Beſorgt Eure Einkäuſe bei Krumms und erſpart Geld — * 
6 um 2% | Bargains für Montag, den 27. Juli — — 
eſterreich u ES 2 
ee | Bargaind auf dem Hauptflur | en 






“4 346 
WER: 
„tIe 

de 


..43e 
"24e 


23e 
39e 
2.966 


— — 








| 
Bom Sende | 
| 
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oiten ber gepla 
0 überfteigeit. 


* elegene 
ir, gelegene 










ıf einem Grund v finiibes, Sc 
O Fuß Itehend, ift | e 
Fuß no, 4 —— 
und Genoſſen an Gertrude — 
inen Gegenwert von de 
Eu »: 
iWL 
i rei] ſer, ezu 6Ve 
preit 







































30c 
10c 


10c 
BR: 
De cc Ic 
„use 
150 — 
41560e — Sem Far allgemeine Sau 
10 I = _ u 








Seh: an 


lic — 
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15€ a 


Sic tınde ” 
‚Veh =: 
350 — — 





















































\ V » pr 
Le * 
el ſt Semiichter Tee, uni r 3 Dei e e 
— Wert. ſpe l 13 Brimd ade z scan, Die mehe auf riet 
DuIDe = Sun Bomder oder japanefiicher 39€ Sem 116 3 Sch Zir 
t. d für | Bargains . auf dem 2, Flur Tee, ren. 50%, das Prumd.... € — Deere ne nn Zee 
‚abre gegen eime jaht- | Hollän di Sardinenitoff, W., 1De a. 2 ———— 
on $10,000 im elite ein sshinentieninen, 3 c Fleiich: Spezialitäten | ——— a 
Pe arl Bil ling verbleiben. pegiell jede ...40 34 — Zirloiı Stcat, Bid 20 #| ma ’ — — 
J 3 Vot Roaſt, ausgewe > a4en für 
jebäude 127 bis Orocen. Spezialitäten anti Yos = ‚126 | — fie sinemeime 
y v 11 n ur t ⁊ t Ide. 
, Die täden, 16 Frei!’ Ztüde Automatic 25 c Yol Sdmala, um ae | merie 
eine große Zeife mit 3 Büren Neino, für +) Dalstnochen, ah nd nımn 106 | ——— Samerttaniihes — 
alten tt Galvanic Seile, 5 Zrüde 30e | Yamım Stew, ipea., Piund 10€ alisemeine & met Erwas ser 
nern (ha ] fleine ; me Suertra 4 
I von ul TAT AT ETERZET AAET —— —— ——— N TG ET arın t £ i tr, na Aranb BivB 
Prutsm an von Yrin ceton, SU, — — — — — r — —— ——— . = — —r — 
gegangen. Die Verkäuferin, Berl F * ge ! mille, 1401 Bart 
ge ange: Wänner und ner Stellungen iuhen: Männer und Anaben. at 
Hilters, hat eine arm von iluraen — J Eee Se nn Se en een 1 ei 2.52 
Hilters An⸗cnen umier Dieler Nubrit u sen 16 Wort.» (Ainaceinen unter dieler Aubrıt 1 Gent dad Wort ) 
Adern in Derterville, Wis., als Teil — — — | —— —— den für aligen ’ 
mpfangen. fabrumg ım Ich ir Stroh, 1044 ! | : - * 3 
* b t y — —R 2 
Gurtis von YBurlinaton, 43 * — ange! SB 2 Bag, 52 
n Leo Martin das 2618 | endet ein ( mit oder obne A 4 \. 2 1 
> j ! —* r rGar dr. 2.4 5 — — — 
Divifion Str. gelegene | « te: 26 ( die Stunde 5 | Berlan - — 
8 3 2 J td + > ı crd x ı —— — tur a He « 
run bt a m Bei aude, v ı 125 I « ı Di 5 wer 2 t “eludt: Karpe fu N | vom N a 
Fuß, für 830,000 vertauft I: T lei ! | : : 
Lars U. LYarion erivarb von Chad | ' di — 2 ait 
E. Opdahl das an der Süpdweitede | : id vie | a |% J A 
| von Irving Blod. N. Yamndale | , + r R 3* = iu Bi . 
\ ı x ’ Di f un * 
Abe. gelegene Grund id und Gebäude, s orwarien, da g 1tetige Arbeit vaben | ir eine “Arbeit. i . utes, erfabrenes Mädsen für a 
30 bei 125 Fuß, für rw: ), n Abe Die ftetialte Ad . . — «€ € 8a is Sou dert ® E 
Tas Grundftüd an N. Elarf Str, | ?ı volit te86 ab t sefuht: Iunger Mann fur 1 ! I5 — ei ne 
* in Ylfars 1 % den au erlernen ei 2 2 nant tür allgemeine { sor 
Fuß füdlich von — Place, — 
* Laden: und Wobnungsgebäuden o “i ade. bofrta 
wurde von James Bolton für einen nn eu Berlangt Mädden, ober rau — 
> : : ” " Aiters, für allgemeine Sausarbeit, um einta 
| nominellen Preis an Unnie Read) ver ive I u Toben. 44is Bertelen Kine. a er 
fauft Betud x er —F * — — — — 
fonder oder Lundmanı Y — Omi Rerlanat: Ein Mäüddben für allgemeine daus 
Der Bauunternehmer Richarb T. u — eu arbeit. 1425 Zrumbull be, Batria 
Murpbp hat von Philip onergan aan ade anat: Tüdtige bewiide Asaın in Brisad 
on s vr x 5 ‘ J J a a, ans, ı Glen * zabie 
die 200 bei 127 Fuß große — =. 0 BES u. een - in Gleugse. Hublge Umgeuung cu ie 


| bat, 


zu ermäßigen, welden Betrag Marz | 
hal zu zahlen veriprad. Er befand 
fi) bereit, mit dem Geld in ber 


| 


| 
| 


| 


welche dann ITangney feftnahmen und | 
gezeichneten Banknoten | 











Idertbeater, junger 
. 1, als erittial 
* eianeı, Dasleibe al» 
tigcın Lebereinfom 
Bot nur Want 
au meis 
Dota 


510 bis 528 W. 47. ©tr., nabe Hal- ! 
fted Etr., erworben. Der Kaufpreis 
foll $50 für den Frontfuß betragen | Ich a4 
haben. uft erfaore n Kenntnillen *35 fiat 
Edgar M. Snow & Co. haben den | — — En 
Belihern beö an der Norbiweftede von | „iranet: Sunge Zar 
South Water Str. und 5. Ave. ae | — — — — 
legenen — — auf fünf | mmaen erfordertiih, 800 Zelt Mabifon <ır 
Jahre ein Darlehen von $100,000 au — = 
5 Prozent gewährt, während die Chi: | Zamsiag _umd Sonntag bed, 3800 Veſi 
caao Title & Truft Co. der Univerfi- | I == 
tätsfchule für Mädchen $60,000 auf | „Zurismet: For 
zehn Jahre zu 5 Prozent vorgeidoifen | - - — —— 
wofür das Grundeigentum 1106 pe: a 
bis 1112 Late Shore Drive, amiichen 110 
Elm und Cebar Sir., als Sicherheit | — 
bient. 






"© 








& Go. haben die fol 
ı bermitteit: $38,000 
e 3u 6 PBrosent on 
pn und Geo. %. Curtis, 

Si veftede bon Goles Abe. 
und 74. Str. ein Gebäude mit 18 Ein: 
seliwohnungen errichten, und $34,000 
auf fünf Nahre zu 514 Prozent, mo 
für da3 an der Eüdoftede von Ken 


H Stone 
genden Darlehe 

auf ſieben Jah 
Jahn A. Kell 
die an der 


ann bei Der 
rbeit und fü ns ont uiid 


Purgei, vbicago SDeigbie, 





4 
r 
J 

















| 


more Yoe. und Winona Str. gelegene, | sormitan. 0635 &, Haift 
18 Einzelmohnungen enthaltende Ge:| — ae Ernie ee are 
bäude ala Eicherheit dient. zus, 1971 Lincoln Ave 
u —— —* „Porter, wd eier Yund town 
Barade der „Moofe‘! - . z en 
Busse, | Aontrei Arbeiter ıngen au 





Mitgliedern bes 
find auf dem 
aufee, mo Montag ber 
Nationaltonvent bes Ordens beginnt, 
hier eingetroffen, und heute Nachmittag 
wird in der unteren Stabt eine aroße 
Parade ftattfinden, in ber 10,000 | 
Drdensmitglieder marfchiren und hun- 





Iaufende von 
„Royal Order of Mooſe“ 
Wege nach Miln 


imotai — 
ortbiv: fteen Glevated Ratlroad 
Z&ubınader 
n Sir. 23 2 
ulı, Nadın 









guter 
raturon, 


Montag 





2 Ubr 


eure mit Grfabrung im 
an Ibe Bourgeois Go 
‚ Omaba, Web fafon 


Mader Buicher 





deim 





















derte von farbenprächtig geſchmückten Sicnna —— 

Kraftwagen und viele Schauwagen Fexlaugt: Ertahrung 

mitfahren werden. Heute Abend wird | Stadt au 

im NMubditorium eine Verfammlung | 

fattfinden. Spreder Champ Ciant, | 

Gouverneur Dunne, Mebill MeEor: | „warenat: ann, in einem Libslefale 

mid und hohz Beamte bed Orbens | Babe der Empfehlungen, an: 3 

werben Aniprachen halten. Morgen | —  — 

wird im Sonderzug die Fahrt nad | „een an: s ber vointig umb, eng 

Moofeheart angetreten, mo ein aus- | 1433 Nett Chicago Ave fefa 
i ’ S [ altf & at: 9 Bis m Siena Beutidhe 45 

ſchließlich hlafſäle enthaltendes | „dszlangs: Im n, um (Merogi tie mu 





Haus, das $85,000 gefoitet hat, ein- 
geweiht werden wird. Am Montag 
geht es dann nach Milwaukee. 


ber Ev., 160 X 
































! Pr eo‘ Pi Verlangt: Ziünner und Trauen. 
Kleine Anzeigen. (Anzeigen unter bi efer Rubrif i Genı dei dort.) 
Berlangt: Dinner und Rnaben. ro — Bf 







Anieioen ımier dieter Hubrit I Gen das > wort.) arbeit Zoritadt von \ 









Berlangt: 
Rolls. 920 
_Verlangt: 
zeutih ud 
Abendvoſt. 


englilg 


Tale Straße. 














Verlangt: d 13 2 | 
erlangt: fer Nunge, üt 16 Jabrı it, 
um in }öbelftore N arbeiten. 310 iR Stellungen fushen: Männer und Rnaben. 
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Es iſt Zeit, Gure Erſparniſſe in 
Mutter Erde anzulegen 


Die „Chicago Tribune‘ fagte am 5, Juli 1914, 


in Beantwortung einer Anfrage 


betreifs des relativen Wertes der verichiedenen Arten von Geldanlagen: „Fin fleines Wohn 
haus, in weldhem Sie und Ihre Familie wohnen, ift die befte Geldanlage.‘ 


—D Diejer Nat ift bejonders jest jehr zutreffend, 
jest in jchlechter Verfaifung. 


Bonds und Aktien find gerade 


Banken haben fallirt. Cs ift Zeit, Gure Griparnijie 


in Mutter Grdr anzulegen, 


Uud 


Studirt die Subdivijton-Page in Chicago. 


Dies ift, wie es gemadjt wird: 


Da ſind viele vorzügliche Subdiviſions 


im Markt, in welchen Bauſtellen zu mäßigen Preiſen offerirt werden, und wo die Werte 
notwendiger Weiſe ſteigen müſſen. 


Unterſucht die beſten davon. 
von jeder — holt Euch Preiſe und Bedingungen 


in jeder ſich ankaufen. 
Dann beſucht die 

züge 

größere Anziehungskraft 


Beſucht ſie, haltet Umſchau, beachtet die Vorzüge 
— beurteilt die Klaſſe von Leuten, die 


Subdiviſion, die von größerer Schönheit iſt — größere Vor— 


beſſere Beförderungsmittel größere Möglichkeiten für den Heimbauüer befitzt — 


ür den Geldanleger — 


Mehr für Euer Geld in jeder Beziehung 


Bird am ?2. 


888 LOTS—$177 und aufwärts 


160 Lots find bereits rejervirt. 


Armonr, einer der weitfichtigiten Millionäre Chicagos, faufte diejes Land von 
| als emer Generation, 

er mußte, dal; die jid) ausbreitende Vevölferung diefer Weltitadt notwendigerweife dem 
alten Züdweit:Pfad der e j 


* 


Philip D. 
Regierung vor mehr 


der 


würde. Es wurde 
Monaten, als cs 
Aus dieſen Gründen 





laufen, Zu ſolch einem niedrigen Preiſe, im Herzen der aufgebanuten Vorſtadt Brooeffield, mit 
Schulen, Kirchen, Läden, ſchönen Wohnhäuſern und vortrefflichen Befoörderungsmitteln. 


ihren 
Jetzt, da die Straßen 


ſes Land führen, es der Errichtung von Wohnhäuſern für hunderte von Leuten zugänglich 
„es zu einer Ortſchaft von mehreren tauſend Einwohnern werden und Werte wer 
den jprungbaft in die Höhe geben, von dem jebiaen Durchſchnittsbreis von 
und in manchen Fällen auf $S1000 per Banitelle, 


Seht den Plan 


die Wevölferungas 
dichtiafeit in Gbicaao auf der Weitfeite am 
: Auf diefer einen Seite Ehicaaos 
wohnen lo viele Yeute, wie in der aanzen übrigen 


machen, wird cs 


ftelle auf $700, 


hr werdet eben, dak 
ftärtiten tft. 


Stadt sufanımenaenommen 





Brootfield, 
eindrinaend, 


begrenzt, ift 


dem 2, Auguft übergeben. 








treter, 





bon ıhm unangetaitet gelaten, ebenfo von feinen Erben, bis vor wenigen 
getauft und in VBanitellen ausaclegt wurde. 


Und der ichönfte Teil des MWohnunasaebietes 


und bie ins Ders von Brootiield 
n auf einer Seite von feinem öffen 
Iiben Barf und dem Stieinen Desplainesfluh 


„Pr fünnt Eure Bauftelle dur Anzahlung von 810.00 referviren — der Verfauf wird 
volljtändia gemacht zu irgend einer Zeit nad dem 2. Auguft. \ 
in der Reihenfolge wie fie eintreffen, Ktontrafte, Titel ufw. werden Eud jobald als möglich nad) 


Die Chicago Title & Truft Company garantirt den Befititel jeder Bauftelle. 
‚ede Bauitelle it durch angemefjene Bauvoricriften geichügt. 

Wie man dahin gelangt: Seid unfer Saft am nächlten Sonntag. 
„eier, der ein weißes Abzeichen mit der Auficrift 
or ım UnionsBabnbof, Canal und Adams Strafe. 
Eigentum und zurüd. Une 


= 


ZZ 


A: 


* 


Auguſt zum Verkauf gebracht 


Reſervirt die Eure ſofort. 


— 


rſten Reiſeroute in Illinois folgen und ſein Eigentum umſpannen 


habt Ihr jebt die Gelegenbeit, diejes junafränliche Einentum zu 


bon Vrooffield (lange an feinen Grenzen aejchloffen), durch die 
3200 


ver Bau 





Brookfield Manor 


Ein Urteil über die Ratur und den Charakter 


A, 


na 0 


Scht ganz 


Goof Gonntn der Umaebuna läkt fi mad der Tatiade 

fällen, daß innerbalb eines Wlods von Wroot 
durd), von field Manor fi der berübmte “rooffield 
Norden nadı tinderaarten befindet der feinite Minder 


aarten der Welt mit feinen fanft nam 


N diefes TDiltrifts ift im den erfufivften Des Süden und dem Alu zu fi meinenden Malen 
Dlainestal-Rorftädten zu finden, an der Bur Far? fläwen. 

Iinaton-Gifenbabn entlana — Riverfide, Broof von ten ‚Innerbalb drei Wo des amaebotenen 

feld. Xa Orange und Dinsdate. Riverfide, die | nad) Weiten, | Hrundeisentums tft die Station der Br 
nächitaeleaene bieler Morftädte, ift ijett voll - u Iinaton » Gifenbabn, 54 Büne täalie, 27 

N ftändia ausaebaut, und der Windeftpreis einer und Ahr Minuten bis zur „Xoov. Ilmd es wird bort 

Wauftelle dort beträat 81000 . als Endpunft die feinfte Eilenbabnitation in 

Gerade aenenüber von iverfide, auf der | werdet Feine | der Zeit aebaut werden. f 
anderen Ceite bes T eeplatnesflyfies, Tieat folche @ele- erade Durch das Ders des Landfomplieres 


aenheit wie 
diefe finden. 


die eleftriihbe Yinie, die Ya Ghranae 
und Wiverfide mit der Wetrovolitan Doc 
babn und den Ebfranoer Ztrabenbabnen an 
IchlichenDd, 


läuft 





Neierpirungen werden berüdiichtiat 


Trefit unferen Ver» 


Zalesman, Benion Bros.“ trägt, beim eriten 


Er gibt Euch freie Babrfarten nach unierem N 
r Brivanvagen gebt vom Bahnhof am Sonntag ab wie folnt: 8:20 NN 
Rorm., 9:47 Zorm,, 11:40 Borm., 1:30 Nadım,, 
2:20 Nadım., 4:00 Nahm., Wollt br mit der NN 
Straßenbabn fabren, jo trefit unferen Mann an 22, IN 
Etr. und 40, Ave., oder an 22, Str. und 56. Ave., N N 
am Sonntag, den 26, Nuli, NR 


uüberali Saredit.” 


TELEPHONE 
CENTRAL 8608 


Sie Ihr Gure Borausbeltellungen maten fünnt: 

Ihr Fünnt fie aerade auf dem Grumdfitücd macen, indem 
Ahr Eure Pauftelle auswäblt und S10 amiabit, 
aber au in unlerer X ffice boripreiten, 
Quilding, und bort Gure Ausmabl trefien und Ansabluna leiften 


„Ber Grundeinentum in Ghbicano beiint, 


Benson Broihers 


OWNERS 
312 Harris Trust Building 


br könnt 
im sSarris Truft 


(Ebicago Iribune,) 
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Eigaener Beitrag füur die Abendpoſtꝰ.) 
Rew Horfer Plauderei, 





Die grau, - 


Die amerifaniihe und die beutiche 
tie zwei amerifaniihe Schriftiteller fie zeich 
non, — Deutihes Ebelcben. Die Amerifa 
nerin als Ktleiderfünitlerin, — Die Sarrilatur 
dabon. Noderne Beſtrebungen. 


New York, den 23. Juli 1914. 

Mehr denn je zupor nimmt die 
amerifanifche rau wieder daß einges 
hendſte Intereſſe in Anſpruch, — ſo— 
wohl hier, wie drüben, denn es iſt wie— 
der einmal ein Buch erſchienen, das 
der amerikaniſche Verfaſſer in engli— 
ſcher und deutſcher Sprache erſcheinen 
ließ, wahrſcheinlich in der Abſicht, da— 
mit es eine möglichſt weite Verbreitung 


finden ſollte. Der Autor iſt der be— 
tannte New PYorker Verleger Price 
Collier. Es tann nun nicht meine 


Abſicht ſein, hier eine Kritik des Bu— 


ches vorzunehmen, denn das würde 
viel zu weit führen. Nur was er 
über die deutfchen Frauen im Allge— 


meinen jagt, das reizt doch ganz ge= 
waltiq zum Widerfprud, und da er 
mit den, bei einem Amerikaner fait 
unvermeiblich erfcheinenden Borur= 
teilen nach Deutfchland gefommen zu 
fein jcheint, und ebenjo die allgemeine 
wie ein heilige Gefeg angenommene 
Anficht von der Alles überragenden 
Bortrefflichfeit der ameritanifchen 
Frauen zu teilen fcheint, jo ift leicht 
erfichtlich, ein mie fchiefes Urteil er 
über die Deutfchen Frauen füllen muß- 
te. Was aber feine verletenden 
Ausfagen befonders gefährlich macht, 
das ift der treuherzige Ton, in dem 
jie vorgebracht werben, die nur zu oft 
Eingefügte Verficherung, daß er ein 
Freund der Deutichen ſei, ſie bewun— 
dere und hochjhäte, und daß er ji 
erabe in ihrer Gejellfehaft meifiens 
Treugfibel befunden habe. Hat man 
Alles das gelejen, mas er Häßliches 
und Faljches über die deutfchen Yrau- 
en und Männer, ihren  gegenfeitigen 
Verlebr, die unmürbige Stellung, 


welche feiner Anficht nach den Frauen 
noch immer angewiefen ift, ihre Ge- 
Ihmadlofigteit in derZoilette und vie- 
les andere mehr jagt, fo verblaffen die 
did aufgetragenen Komplimente, bie 
er fchließlich dem deutfchen Ehe: und 
Familienleben zollt. Er liefert eben 
wieder einmal den Beweis, wie ber 
Amerifaner fich al3 privilegittenMen- 
fchen anfieht, der berechtigt ift von ber 
Höhe herab fich die übrige Menjch- 
heit anzufchauen, und Alles zu  be- 
fritteln, zu belächeln und zu verhöh- 
nen, was nicht die amerifanifche Mar: 
fe trägt — wohlverftanden die eng= 
lifch-puritanifhe Marfe, untermijcht 
mit bdemofratifhem Freiheitspüufel 
und „Mapflower“-Reminiszenfen. Ich 
brauche mir nicht einmal die Mühe zu 
geben, Herrn Collier Anfichten rich- 
tig zu ftellen, denn das hat fchon ein 
Mann beforgt, der das gründlich ver= 
ftanden hat, und der noch dazu eben: 
falls ein Stod-Ameritaner ift. Auch 
er hat feiner Zeit ein Buch heraus- 
gegeben, da& aber ganz andereTenden- 
zen verfolgt. Er fehmeichelte feinen 
Landsleuten nicht auf Koften anderer 
Nationen, fondern er fuchte fich viel- 
mehr die beutfche Nation heraus, um 
fie al& Spiegel für die Amerikaner zu 
benügen. „Seht“, fo ungefähr dachte 
er, alö er fein Buch „Ihe Paffing of 
the American“ fchrieb, „jo fieht das 
Leben in einer wirklich zivilifirten 
Nation aus — geht in euch, und fucht 
ihreTugenden zu erwerben.“ Da klingt 
denn das, was Monroe Royce über die 
amerifanifche Frau zu jagen hat, als 
lerdings ganz anderz, al3 was der ga= 
lante Here Collier mit höflicher Ver» 
beugung vor diefer Schönheitsgöttin 
bervorzuftammeln weiß. Er preift bie 
amerifanifche Frau derBergangenkeit, 
zur Zeit bed Bürgerfrieges, die rau 
des Südens und in Neu-Enaland, dig 
e3 berftanden hatten, ihre Söhne zu 
großen Männern heranzuziehen. Heute 


ift Diefes trauliche, ehrwürdige Bild 
zertrümmert. Er beflagt die Ver— 
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fchwendungsfucht der modernen ame- 
tifanifchen Frauen, ihre dominirende 
Stellung im Haufe, die den Mann zu 
ihrem Sklaven madt, und befchuldiat 
hauptfachlich fie, als die wirkliche Ur- 
fache für den Ruin fo vieler Fami 
lien, und das ungeheurefnmwachien der 
Ehefcheidungen. Gerade das, was man 
einfältiger Weife immer der amerifa= 
nifchen Frau zu ihrem Lobe nad) 
rühmt, daß fie nämlich die beitgeklei- 
bete Dame der Welt fei, preßt ihm die 
bitterjten Worte aus, denn diefer Am- 
bition wegen flöge der Friede in un- 
endlich vielen amerifanifchen Häufern 
zum #enfter hinaus. Und immer 
hält Royce al3 unübertreffliches Ge— 
genftücd den Amerikanern die deutiche 
Yyrau vor Augen. Ihre Einfachheit 
im Auftreten, ihre Kleidung dem Ein- 
fommen de3 Mannes entjprechend,ihre 
gefunden been bei der erniten Erzie- 
bung ihrer Kinder, namentlich der 
Töchter, reift ihm zur Bewunderung 


bin. Und dann fährt er wörtlich 
fort: „Sit fie die Sklavin ihres 


Herrn und Meifters? Seht diefeHäus- 
lichkeit der deutfchen Frau, ihre forg- 
fame und mohldurhdachte Führung 
ihres Haushaltes fie etwa in der Ach: 
tung des Gatten herab? Nimmt er 
ihre Dienftleiftungen als etwas 
Selbftverftändliches in Empfang und 
entläßt fie dann, um fie in der Küche 
odet im MWäfchefchrant meiter fchalten 
au laffen? Dies ift, wie ich mohl weiß, 
die populäre Auffafiung von den Be- 
ziehungen des deutſchen Ehemannes 
und ſeiner Frau in unſerem Lande. 
Doch die Wahrheit iſt, daß es in der 
ganzen Welt nicht zwei Menſchen gibt, 
die ſo intime und beſtändige Genoſſen 
ſind, als der deutſche Ehemann und 
ſein Weib. Sie ſind immer zuſam— 
men. Sie gehen zuſammen ſpaziren, 
trinfen ihr Bier und genießen alle 
ihre Umufements zufammen. Xch habe 
fie oft mit Antereffe und Bewunde- 
rung in irgend einem Biergarten 
beobachtet, und mich an ihrem völli— 


gen Aufgehen ineinander und in ihre 
Yamilie erhoben.“ — 

Herr Royce erzählt dann, wie er in 
den Vereinigten Staaten über die 
deutfche Frau im obigen Sinne ei- 
nige Vorträge gehalten habe, die ihm 
bon der amerifanijchen Frauenwelt 
jehr jtarf verübelt wurden. Nur den 
Männern hätten fie unfäglich gefallen, 
denn viele jeiner Zuhörer manbten 
fich [päter mit der Bitte an ihn, ihnen 
zu einer deutichen Lebensgenoffin zu 
verhelfen. So lange es allo unter 
den Wmerifanern feldjt noch jo frei 
mütige Männer aibt, die jih nicht 
Icheuen, ihre empiangenen vorurteils 
freien Gindrüde öffentlich inWort und 
Schrift auszufprechen, dürfen wir bie 
oberflächlichen und oft recht albernen 
Beobachtungen eines Herrn Collier 
recht gelaffen hinnehmen. 

Unfere amerifaniichen Frauen find 
nur noch nerböfer, Hyiterijcher gemmor 
den, und unzufrieden mit der Aus 
nahmejtellung, die ihnen ihre Ihmwad; 
berziaen 
ner eingeräumt haben, 
jegt auch noch auf allen Gebieten, die 
bisher den Wiännern vorbehalten. wa 
ren, die Herrichaft an fich reiken. 
Und all das unter ber lange Der 
„Sleichberechtiaung”, Die alle Unter 
fchtede, welche die verftändige Mutter 
Natur dem Wanne und der Frau bei 
gegeben hat, aufheben foll. Ich weiß 
nicht wie die heutigen Frauen in an 
deren ameritanifchen 
auftreten, aber ich fann mit voller Be 
rechtigung die Behauptung aufitellen, 
daß die Wem Yorterin nur 
Beitreben 
wenig mweiblich aufzutreten, alg es Die 
Umjtände irgend mie erlauben — bas 
„meiblihb”" im alten, conjervativem 
Sinne gemeint. In ihrer Kleidung 
bat das Schamgefühl feine Stelle mehr, 
denn was man früher züchtig ver 
hüffte, fucht man möglichyt zu enthül 
len. Die Röde find noch enger und 
anliegender geworden, jo daß der Kör- 
per wie in einem Handfchuh ftedt, Die 
Stoffe durdhlichtiger, die Drapiruna 
nondalanterr. Wus dem Schlitrod 
lugt das Bein, aus den loje zufammen 
gehaltenen Bloufen die Büjte hervor. 
Die Haare möglichit zerzauft ins Ge 
ficht gezogen, der Hut eine Verhöhnung 
des guten Gefchmades. Wenn all das 
noch eine rau trägt, und tut, die über 
große Mittel verfügt und in der Aus 
wahl der Stoffe jich feine Befchrän 
fung auferlegen darf, dann läßt man 
jie mit einem bedauerlichen Achiel 
zuden paffiren, wenn aber die Kleinen 
Laden: und Frabritmädel dieſe ab 
Icheulihen Moden mitmachen und 
durch) ihre geringen Mittel gezwungen 
find, fi mit traurigen Nachäffungen 
zu begnügen, wenn fie fih außerdem 
nod) die Gefihter mit Puder und 
Cchminte did befchmieren, um den 
Wachspuppen möglichit ähnlich zu wer 
den, dann empört fich doch Alles in 
uns, und wir fragen uns mit Recht, 
wie das noch einmal enden foll. Ge 
radezu unbegreiflich erfcheint es, dah 
die Leiter der großen Gefchäfte, Fa 
brifen und Wertftätten einen folchen 
Unfua dulden, dab fie nicht einfach 
derartigen Vogelicheuchen den Eintritt 
in ihre Arbeitsräume verbieten. Denn 
fie müjfen fi doch jagen, dah 
diefen Mädchen jeder innere feite Halt 
verloren geben muß, daß fie auf dem 
beiten Wege find, auch moralifh zu 
finten, wenn das nicht fehon der Fall 
gewejen ift. Und dann die Haltung 


unferer frrauenwelt, die laute unae 
nirte Alnterbaltung an öffentlichen 


Plägen, die Rüdfichtslofigteit auf alle 
übrigen Mitmenfhen, das beredte 
Mienenfpiel, das immer nur eines ver 
rät, nämlich die Ueberzeugung, dah 
fie ganz reizende, anbetungswürdiae 
Gefchöpfe find. Soll dag Alles nur 
der Tango, die wahnfinnige Tanz 
mut hervorgerufen haben? Gott be- 
wahre, der Tango fand ein für ihn fehr 
geebnetes Feld vor und fchloß fih nur 
als fonfequente Folgerung der garen 
zenlofen Schlodyfiateit unferer Eitten 
im Umaange an. — 

‚Doch man foll nicht fagen, daf; ich 
die hoben Errungenfchaften der mo: 
dernen Frau nicht anerfenne. Wir ha- 
ben in New Mort einen weiblichen 
„Sommiffioner of Correction“, der die 
Strafanftalten nah neuen been 
menschlicher umgejtalten will, und die 
Folge davon ift, daß dort alle Augen- 
blide die unmwürdigften Skandale vor- 
fommen, richtige Aufrubrfzenen, bei 
denen die Gefangenen Alles furz und 
fein Schlagen, was ihnen gerade in die 
dinger fommt. Wir haben hier Da 
men der „höchiten Gefellichaft“, welche 


Suffragetten in ihren Häufern emp- 
fangen und für das Frauenmwahlrecht 


agitiren. Madame Belmont hat neu- 
ih erit in 
Teehaufe einen Empfang abgehalten, 
bei dem fogar ihre Tochter aus erjter 


Ehe, die aefchiedene Herzogin von 
Marlborough, eine Nede über foziale 


Reformen ablad. Und auch der oben 
erwähnte weibliche Kommiffär, Mik 
Davis, war dabei, und fprad jehr 
energifch über ihre geplanten Refor- 
men, und die Tüde de8 Scidfals 
wollte eg, daß zur felben Stunde eine 
der hwoiderlichiten Aufruhrfzenen im 
Bladmwell Ysland-Gefängniffe tobte. 
Unfere Frauen erwärmen fich in den 


TIeeftunden für Fragen, die noch nicht ' 


einmal von Männern gelöft worden 








Kommt zu mir! 


al3 mie zu Eurem Ramilienarzt. Ybr_ erbdet 
diefelbe Beachtung erfahren, td bon der Nas 
tur Gures Leidens werde ich feinen Vorteil 
sieben. Ich braltizire Medizin feit 21 Jahren 
und babe alle diefe Zeit meinen Etudien und 
der Behandlung von 
Nerven- und Spezial-sranfheiten 

ewidmet. Meine Erfahrung und SKenntniffe 
ind genügend Büraldant dafür dab hr die 
modernfte und  willenfhaftlihfte Behandlung 


bon mir erfahren werdet; und Ahr werdet ein« 


3 und allein mit mir felbft au fun baben, 
ine freundfchaftlihe und bertrauensbolle 
Ausfprade mit mir foftet Eu nichts. 

Prof. Ehrlih® Pehandlung mit 606 oder 914 
wird don mir angewandt, wo fie notwendig ift. 

Weihäftsitunden: ZTäali bvon_9 Uhr Borm. 
Bi3 7 Ubr Abends. Dienftan, Donneritag und 
Tonnabend bon 9 Berm. biß 8 Uhr Abends. 


DRWEINTRAUB 


>. $loor, 36 W. Nandolph Str, Ede Dearborn. 
N le im 


und rüdgratlofen Ehemäns | 
wollen fie 


ihrem neuen japaniichen | 


Abenppoit, Ehicano, Samftag, den 25. Zuli_ 1914 





Großſtädten 


bon dem | 
bejeelt zu fein jcheint, jo 









Keine Roit-, Telephon: od. 





G. ©. 2. -Beitellungen, ans: 








ö— — — — — — 


36⸗ zöll. mercerized Sateen 
e N $ Futteritoff, Neiter, alle Schat= 
) tirungen, guter merceris "Yı 
M ä Zzed Finiſh. 1960 wt. MD. € 


— — — — —— 


— — 


heſler Grund — 


— 4860 


op 
.d rt 
— Wie Grese hehe: Grund mit 


12-zöllige ſeidebeſtickte Chiffon Voile, 
mit prachtvoll beſtickten Entwürfen wert S0c; 
Ipeziell Die Yard nur „22.2: crrer0. 

32:301l. Tub-Scide, heller Grund mit netem 
Vorder oder Satinjtreifen, G5c wert, Yard... 











12: | 
- y 2? 
bedruckten Roſenknoſpen-Entwürfen, Yard... c ) 


ö—üä— ———————— — — —— 


196 mercerized franz. Tiſſue-Gingham — 


geſtreift, Checks und Plaids, Yard . .......... as Ye 
a Bargains in 
MT Damen:Hleider 












Frühjahr-Mäntel für Damen und Milfer—die Iehten 
von der Partie der Saiſon dieſe Mäntel rden b’5 zu 


8310 verfauft; alle aus vorzüglicher Tual. 
und in beliebten Scbattirumgen, um zu raumen.. 


Natine Wald: Sfirts in den neueiten Sommer Fa | 
cons gemacht, mit langer Rufiian Tunic und mit nöpfen 
die Front herab beiest, ans vorzüglider Tnalität Ratine s 
nemadıt; Waiit-Mah bis zu Gröte 34 — 95€ ? 
ET TRETELTENLOTIELT. I! 
ee en REFERENT —— 222 


Weiße Taſchentücher für Damen — mit beſtickter % 
Ede, wert dc; das Ztüd * .. = 
Ktoriet Govers für Tamen, wert 25e, alle Größen, zu .. 10. 

Schwarze, weiße oder lohfarbige 
ſeid. Damen-Handſchuhe, mit dop— 
pelten Fingerſpitzen, 2 Claſps — 
in allen Größen — 22 
wert 3Vue, zu ⸗ c 
Braid Pins, wert 106, iveziell zu . Ae 


Fein gerippte geformte Damen Leibchen, niedr. 11 
Dals, feine Mermel, Gr. 4, 5 ur. 6, wert 16e u. 2560.. 
6c 


Geformte Leibehen für Tamen, niedriger Hals, 
Wing: Vlermel, 12°sc wert, für mu 

Sdnvarze oder luhfarbige baummwell. nabtioie Ta 4c 
menitriimpfe Doppelte Ferien md Zehen, ält...... 


Niedrige Damenidube, in Oxfords und Straps — Mu 
jter umd nicht weitergeführte Bartien alle Racons, 49€ 
Größ. 2 bis Mleichte u. ſchwere Sohlen, $2 wert 

Waſchtlleider, aus Vercale, Gingham und Lawn ge 
macht, hühſche blaue und weiße Stiderei — ebenſo helle 
und duntle Farben — alle Größen in dieſer 69€ 


‘ Partie — für near 
Weite Canvas und New Bud niedrige Tamenicube, in 











— — — — —— — — 


Punbs und 2 Straps, leichte und ſcwere Sohlen, 69€ 
un En *X | 


1 Rerte 
3R1.20 Werte. 


für 


AT Bargains in 
\ Yard: Stoffen 


Stiderei Rlouneing, 18 Zoll breit, und Noriet 9e 
de, Die Hard. „0... nase 
Me 


Cover Stiderei, wert 

Tordion Zpisen und Einiab, Die Pard...ur:rr..% * 
Gebleichter Muslin, 36 Zoll breit, frei von Drei 28 c 

fing, wert S!%c, 10 Yards-Grenzc, Hard...... “... 2 


Yeinen finiihed Graib Handtuchzeug, mit 34c | 
echtiarbinem Border, 10 Wds.:birenze, Yard.....% 
De II SGPIPSDIISDDDEISDIGI 
Wadstucd, 114 Yards breit, einiadı weih 10€ 
Dolz-Ainifb, Die Pad . s 
Baumwollene und mercerized gehätelte Spisen, Ball 
Aranien, in weih, eveam oder jchtwars, wert bis Ge 
su >be; Die Mard VD 
5,000 Yards abritreiter von jancn huhlaciäumtem Gdae 
Gardinen Zerim, fancn Borte, weiß und eream, Glac 


2 bis 10 Yards lang, wert 2dc, Die Mard 
ac 


oder 


156 diineiiihes Stroh-Matting, harbbreit, volle 
Nollen, jortirte Rarben, die Mard 






I 
I 
I 
I 





| | Waidtleider für Kinder, wert bis zu S1 49 | 
u... e 








Wir rejerviren uns das 
Ned, die 


irgend einen bieier 





Ouantitäten für 
Artifel 








zu beichränfen. 


? Be Standard Schürzen-Hinn 
‘6 bam, alle beliebten en 


blauen 
5 Starrirungen, 15 Nards 4:C l 
gan 1 Stunden, Jard.... FRE 


— — 





— — — — 


810c Bookfolded Kleider-Gingham, heller 











Grund mit ſchwarzen Figuren, d Jard .... .... 
25e franz. weiße Kique, aroie Auswahl 12% 
von Biselten, Die ud u... 26 
Unfichtbare geitreifte Roile, in roia, blau, Kopen 434 
bagen, Ild Roje oder Ichwarz, Yard. . ........ ü c 
RE GELELILEEZE PLANE LICEEEELE DEE? 
5 19 mercerized franz. Urgandies, heller 10: 
? Srumd mtr geblümten Entwürfen, Hard... 2€ 


— — — —— — — 


25e Ghiffon Xoile, 40 Zoll breit, 
jebliimte Muster, die 


Bargeins in En 
Männertradhten 


Waihechte Fonr-in-hand Halsbinden für Win: Ic 


Bleistift 


Streifen oder gebliimte Muster, Die Nnrd....2000% 


ner, Effette, 


mn 
? Feuerwehr oder Auhrleute:Semden, 
) Drillid, mit großen Berimutterfnöpfen, Dop 
! velbrüftin nemadıt: wert $1.00; für nur 


— — — — 


bubich geſtreifte 





Columbia Maſchen Union Suits für Männer, 49€ 


in Ecrit oder weiß, wert S1; Mlusiwasl 


25 Balbriggan Unterbemden und -SHoien für 16€ 
Männer, Montag Fir nur „.eenscoenunrnrene . 
Ginzelne Hoien für Männer, 5300 Baar, 5u 222.220. 1.15 


Viele find reine Wolle—einige find reinmollene blane 


Zeraes, nett geitreift und (Sri 1 45 
+4») 


bis 42 Taillemas 


on DS 
(nz 


gemicht 


zum Verkauf zu 


Schwarze, lohfarbige oder janch farbige banmwoll. 4c 


ıD „sehen 


.1.59 


nahtloje Männeritrümpfe, dopp. Ferſen und 
Ya Breferencia Zigarren, de Tpera Wröke, 


Bargains in 
Kindertradhten 


Waſchechte Knaben-Anzüge, alle Farben, Viatroien- oder 
Eton- ragen, nett bejept, auch Ainaben»Nompers, Dead; oder 


Voomer Kacon, Sröhen 2 bis 8 Jahre — 39€ 


DE Werk, TREE RER a ncannnn0. Sansa aan 









— — — — 


Sröhen 6ubis zu 14 Jahren, Auswahl zu 
—— ———— 


Schwarze gerippte baumwoll. nahtloſe Kinder Strümpfe 
und weiße Ainder 





— 
zilud. 


Zoden, mit farbigen .bertetien, 38 
nabtlos, Cdds und Ends, 10c wert, au ös IC 
gear 
beiter, $2.00 wert, a1 
de echte San Silf Häfelwolle, alle Schattirun» ac 
19€ Zpinen Gentervicces, aus ſtarten Spinen 
Ktiifenbezüge, Größe 45x36, ans idwerem 10e 
Blumen das 7 
12%c 
birend, große Zorte, das Ztüd. „errors ... 
19€ beitidte Kilienbezüge, aus Fruit of tbe 
für nur 20... 












MA 


€ Ssaushaltbedarf 


Ziiberplant. 
Waillergiaier, 
Nr. 9, wert Sc (1 Dud, an 1 saunden), 2 fir 








Gafierole, mit Dedel, wert 6de, zu... 
—— 


Maſon Einmachataſer, vorſtäudig mit vorsellangefütterten 1e 











Dodeln um» Gummiringen, I Et. Gr, de; 1 Dt. Gr, Ztüd.. Weide Pertinöpie, Aacon mis 2 Löhern, Größen 20, 72 und ic 
Dedter für Ginmangntäler, vorzellangefüttert, ver Dusend.. „tor 24 mwers α unensansanssnnnan sn nen . 
Summisinss für Sinmacntiäler, neue haare, 1 To. we. Lie, au..7€ Merrids beiter 6 2. Nähfaden, alte Nummern, ihwars 10c 
Nootbier-Hlaimen, Borzellanttöpiel, 1 Pint-Gröhe de; 1 Ert-Gr.,@t. üc oder weit, wert De FALL PEPRERERSTLTEERASELTETG armen 
Gombinasion Haia-barnitur, beitech. aus Wr. d 2 Balchteiiet mist > Defiingene Aussiei-Warbinenkangen, * verzierten en 4 le 
An r perei . d © lvanifirtem en, au „ jolf au berlängern, wert — 2 
a = —* - * — Ben s.... 1.19 31.50 @imjelor.nner Badoien für Gas oder Leloien, mit 85c 
"aimdrett, FJamitienaröhe, Daribolzgeliell, 1 an 1 Stunden, aw....Ie | Glassslapptüre, Slssun.sosuessnnsesnennunene cent A— 
—8 — ——— iunen weiß, 66 St, su. 2 He für »2.50 Golden finifged Scantelftubt mit Yebnen, Gobbleriine 
Waintörbe, Weidenseile..it, mittelaron, 5Ue Wert, zu ** u Rahmaidinen-Nadels für alle Zorıen Maihinen, wert 10c 
Meii s . i ein-, Ebenbolj- oder Gocobolo- c_ für 10, Dumed, .uununnnnnsnngennennnennnsnnnnnnnane se rennen 
PR. a und 4 Sialige walein, ee —— 1lc Anvads Sawimmilünel, zum Schwinmeniernen, farbig, 16c 
Badebranie mit autem weiten Gummiidlaud, platt. Branie......Zise | ie; eimiam WER... 0 nenn nen anne nn nen 
Wieboidis Zeilel Marte garantirt reine gemiidte Narbe, S4c Terimnier-?! "6 bei %W in vergoideten Hanmen, 1.00 
$1.35 Wert, fveziell Allenuunonunnnnnnnnnnnnnnnnnunenenennenn nenne bübibe Zchloi bien, feine Auswabl, wert i on. 
Spezial:B insi sgeſuchtem ZZ | 
Al A pezial:Bargains in ausgeſt 
T Delifat 
\ n 
- Zafelbedarf und Delifateiie 
Gum Drops, aliast,, Pet oder Beerleß Wieboldts Bremium „Suater iriih t90- | „Fancy Dodge Brid Reiner Ar 1 im 
Flabors Ge | !gndenfirte milch Bad = Schofolade — | led Corn Slate Ereamtäle, 16c au ured vVicuie 
wert 106, Pd... DE | Dunend 95c |; ww * drei wWalcte 196 | Wen hinten 143c 
Friimaebadene Gri. | PÜDIEN- ........ SINE Alerceseeen 15c —— > — ĩ 34 
ivo Graders, wert de | ö x Shredded Wheat od. fier, ſeine große, 2 e a 
das Pal., 4 Plan ci» Americ. Yamilm, Reiner Did Gros Cream of beat aeprüfte 24c ‚nen a TR ne 
nen Munden, IH Fels Navbtba od. Zantos Keaberrn ıat 2 Batete PM Tugend. .... er Zved, I l 
A⏑—⏑ —— sc U. ©. Wail Seile, fce, ver 22 ee = u oo 25c m | Kund 183c 
Feiniter nranulirter || nur am Ladentifh | Aid. .nunnnene. we >einite Gotenbur-|_ Edelweiß Marte | °" 
—— F a. 10 Etüde. 35c| Vartond impt. Ma. | ner Zivle Zommer [zum Tettelangaeiali. | 3 Bill Mare Scnt- 
an 1 stunden, ı < .... * DR vurit. — Zchmal;, 1» | jardineı 
— 43c i caroni od. Zpagbenti, | % —* d 18c J 113c ; Büchien 25c 
Kitchen Kleuzer od. Kafet ver Denen. = men, |? Mille 
Weitburn ein —————— 11c „gear Marte Bei | — 
. 2 © e q r dern Zucker —— 
od. Billsbury Mebl, || Mae ec 10c | Plantation oder Dip ae isebee forn, Büchle..... 23€ —— —— 
1 Sack an 14und, v Ercame die Feiniter impt. Bid —* hi E 


| Feine Micdisan 


14 Bol. „eine 
ı Napbbobnen, * 
|5 ®b. für...... 230 


1.29 








Vierter Floor. 
Gorned Beef, ſüßgepotl. Plate Katöfleiih Stew, mager, Ras. €. Bepper Whisten, bott- Galitornia Portwein, 
Beet, das fund " gi vor Was...” ' 15c led ın Mond, volle ec | Pax Lalbe Gallone......... 39 
2c Porter Houſe Steat, — feine ante Geile shleken Taieibier * die Kiſte von 2 
1 Stüde, das Pfund Keniudy Belle isten, Tugend Flaſchen am 
— ——— 123c 2 oe bolles PER — 3 Ben © 





Baraains in 


Gaiter, 3 Flaiden für Salı m. Vichter, 50er Wert,...25t 
Hares Surnitallalas, Dorieihoe Warte, Gröne 


— — — 


| 6 oder 8 Ehnart Berlin Keifel, oder Sance. 29€ ' | 
| ' 
| 


Bargains in 
ausgefuhtem Fleifd) 





Weite New Bud 1-Ztrap niedrige Damenſchuhe — 
Soodnear Wwelted nadı breiten Yeiiten 
J en 0 00 0 0 
‘ ” 
Bargains 
für Jedermann 
gen, auch icdhwarg oder wein, Die Epule,..ueenre. 
genracht, große Auswahl von Muitern..uuunene ..10c 
25 Prozent ab an allen Gisihränten und Gasherden. 
Caling aemadırt, das Ztüd — ... 
$1.00 mercerized Tiidtücher, ichr auter Finith, 65€ 
oder Würfel» Wuiter, Das 2*23* 
18e türfiihe Bade-bandtücder, ichr abior- 

Weite Grib-Blanfets, mit echtiarbigem roten 10€ 
oder blauen Border, das Zrüd *22 
Loom Muslin gemacht. das Stiud . 25c 

$1.00 Sorlid’s Malted Mill — 67€ 

3de Trlether's 
fir nur 


faft, volles Cuart 
für nur 


5 Die Dr. biraves Aahnpminti.snuneunnnunnennnnnnunnennn sn rennen De 
2**2*6* 2* . c Sweeikeart Toilerteieiie, 2 Stu an einen Knuden, Stud, se 
— — De Biriitifte, das Zrüd ee ——— nen 2e 

— — — 
Importirte beaded Handtaſchen, ſehr hübſche 6 he 
Entwürfe, Franſenbeſaß, 1.48 wert, für....... Ib | 









|Duto friigeröftete: 


| stalfee, 25 


Biund ........... 


allerbeite © 
und. uno. 30c 











4de Armour’s reiner Trauben» 


Bargains in 
feinen Likören 


Vierter Floor. 

















Po 


300 








ie so 
mard Sü Iü er, Ted 
rung le. DBE| e 

























— — — — — — — — — — — — —— — 
... 
find, und tanzen am Abend den Mehr Geld nötig. | Effnet werben, nachdem von den Aftio» 
in RK g = . 
Tango. Soudergrandjury und Countyrat beraten a — —— 


Doch genug für heute. Ich fürchte 
überdies ſchon, daß die guten Leſerin— 
nen empört das Blatt bei Seite legen 
werden. Ganz mit Unrecht. Sie, 
meine Verehrteſte, ſind dadurch nicht 
getroffen worden. Sie ſind noch eine 
gute, treue, deutſche Hausfrau, die mit 
derſelben Empörung auf die Entar— 
tung unſerer amerikaniſchen Frauen 
herabſchaut, wie der Schreiber dieſer 
Zeilen. 

Paul Gmybomsti 





— Yus der guten alten Zeit. — 
Parlamentär Knöpfle (zum gegneri= 
Ihen Kommandanten): U fcheene Em= 
pfehlung von mein’ Herr Oberfcht, und 
er laßt bitta, daß ©’ a bihle aufhöra 
mechtet mit'm Schiaga—er häb’ jo arg 
Kopfwehl 


über Bankkrachunterſuchung. 


In der Hoffnung, daß die Mitglie— 
der des Countyrats die Notwendigkeit 
einſehen, beſondere Mittel für die An— 
ſtellung von Bankſachverſtändigen als 
Gehilfen der den Zuſammenbruch der 

La Salle Street Truſt & Savings 
Bank unterſuchenden Sondergrandjury 


Konferenz von Mitgliedern des Coun-⸗ 


tyrats und den Sondergroßgeſchwore—⸗ 
nen ſtatt. Countyratspräſident Me— 
Cormick hat, wie berichtet, die Bewilli— 
gung von außerordentlichen Zuſchüſſen 
für den Staatsanwalt mit feinem 
Veto belegt. 
Wie verlautet, wird eine der Lori» 
merſchen Banken, die Illinois State 
Bank, in der nächſten Woche wieder er⸗ 


m —————— 


Der Anteil von William Lorimer jun. 
am Aktienkapital dieſer Bank betrug 
980 Aktien, die bei der La Salle Street 
Zruft & SapingsBant hinterlegt find. 
Wünfzig Prozent des Nennmwertes die- 
jer Papiere müfjen an die Illinois 
State Bank eingezahlt werden, oder 
der Maſſeverwalter wird ihren Ver— 


Ju bewilligen, fand heute Morgen eine kauf anordnen. 


—+- os — 

‚* Extra Pale Pilfener und „Bai- 
tif“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Yäljern. Tel.: Calumet 730 und 869. 





Zefet die _ 
„Sonntagpoſt 


en nn an m 






·——— 


